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eee RZE Rußland, das durch feine wirthſchaftlichen Kriſen bis | Sade nod im F 


Gin ruſſiſcher Zuerproteſt. 


An den ſeiner Zeit in Brüſſel abgehaltenen 
internationalen Verhandlungen über Abſchaffung der 
Exportprämien für Zucker hat Rußland nicht Theil 
genommen, den Beitritt zu der geſchloſſenen Konvention 
hat es rundweg abgelehnt. Es hat damit ſein gutes 
Recht geübt und Niemand hätte an ſich die weiteren 
Fragen zu erörtern gehabt, ob die Haltung der Peters⸗ 
burger Regierung klug und gerecht ſei. Die Sache 
ſchien für das Ausland abgethan, zumal die ruſſiſche 
Zuckerinduſtrie auch, wenn fie, wie bisher, einen ver- 
deckten Prämienſchutz durch den Staat genießt, 


nicht ſo mächtig iſt, um auf dem inter: 
nationalen Zuckermarkt eine die Induſtrie der 
anderen Nationen ſtark beeinfluſſende, nachtheilige 


Rolle zu ſpielen. Aber der im eigenen Lande neuer⸗ 
dings viel angegriffene, um ſeine machtvolle Poſition 
un Nathe des Zaren beſorgt und nervös gewordene 
Finanzminiſter hat es für nöthig gehalten, an die Mächte, 
welche die Brüſſeler Konvention kontrahirt haben, noch 
durch die Petersburger Regierung eine ellenlange Note 
zu richten, welche von der offigidjen Telegraphenagentur 
beinahe wörtlich mitgetheilt wird. 

Witte will darin formell die Gründe für das Fern⸗ 
bleiben Rußlands von der Konferenz darlegen und 
behauptet deshalb kühnlich, daß in Rußland der Zucker⸗ 
export weder durch direkte noch indirekte Prämien be⸗ 
günſtigt werde. Dieſe Behauptung ift, foweit fie 
den indirekten Prämienſchutz leugnet, falſch und in 
den langathmigen Ausführungen Witte's haben wir nichts 
gefunden, was unſer Urtheil hierüber, daß von allen 
außerruſſiſchen Staatsmännern und Volkswirthen ge: 
theilt wird, zu erſchüttern geeignet wäre. Anſcheinend 
kommt es Herrn Witte auch garnicht darauf an, zu 
überzeugen. Er will vielmehr nur, fiğ den in Brüſſel 
gegen Staaten, die fernerhin Exportprämien gewähren, 
vorgeſehenen Zollaufſchlägen nicht fügen. Er läßt daher 
direkt erklären, daß die Petersburger Regierung die 
Anwendung der Brüſſeler Konvention gegen ruſſiſchen 
Zucker als einen „Bruch der Handelsverträge“ anſehen 
werde. Die zitirte Note ſagt wörtlich: 

„Rußland hat mit allen an der Brüſſeler Konferenz 
betheillgten Nationen Handelsverträge abgeſchloſſen, laut 
welchen für Produkte ruſſiſcher Provenenz kein anderer oder 
höherer Zoll als für Produkte der am meiſten begünſtigten 
Staaten erhoben werden darf; dieſes Prinzip der Meiſt⸗ 
begünſtigung ift in den Verträgen durch nichts beſchrünkt 
und bedingt, und muß die ruſſiſche Regkerung eine Tarif: 
erhöhung für ruſſiſchen Zucker als Vertrags verletzung 
anſehen, wenn auch in Rußland der Zuckererport durch 
Ausfuhrprämien begünstigt würde, was in Wirklichkeit 
keineswegs () der Fall iſt.“ y 

Das aljo ift des Pudels Kern. Rußland will aus 
den geſchloſſenen Handelsverträgen möglichſt noch vor 
ihrem regulären Ablauf und ohne formelle Kündigung 
herauskommen und mit ſeinem autonomen Zolltarif dem 
Auslande die Zähne zeigen. Wir gehen wohl nicht fehl, wenn 
wir dieſe Drohung in erſter Linie als 
gegen Deutſchland gerichtet anſehen. Aber 
wir erinnern uns dabei auch einer vortrefflichen, Rede. 


Norwegiſche Federzeichnungen. 
Von Klaus Hennings. 


Wieder lenkt nun die ſchöne „Hohenzollern“ ihren 
ſchlanken Bug der norwegiſchen Küſte zu und wieder 
führen deulſche, norwegiſche und däniſche Schiffe Tauſende 
von Landsleuten in das Land der Forde und Fjelde, 
das in ſo kurzer Zeit ein ſo beliebtes Reiſeziel geworden 
iſt. Wie manches liebe Mal ſah ich nun Norwegens 


— aber nichts von dieſem Leben d 
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„dagegen ift ja in der 


chf norwegiſchen Leben 


oldies nicht begreift. 
ch Nora“) enthalten nicht ſowohl eine eigent b 


le Rauchwolke verſchwindet[ſpruchs zwiſchen Wort und That. Mit einer rührenden 


ins Mark erſchüttert iſt, braucht vernünftige Handels⸗ 


& Bröſen, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſch 


an, Elbing, Henbude, Hohenſtein, Ronit 


„Bange machen gilt nicht.“] Schritt zum Beſſern gethan und in Bayern ift die Privatmann zu Wählern ſprach, während die 
luſſe. Der Antrag auf Einführung des neuen Angriffe im Plenum des Unterhauſes, 


direkten Landtagswahlrechtes ift wenigſtens auch nun vonſalſo offiziell und im amtlichen Beiſein 


der Kammer der Reichsräthe angenommen worden, aber dieſder königlich britiſchen Regierung 


eves 


verträge noch viel nöthiger, als irgend ein anderer Ausſichten find in dieſem zweitgrößten deutſchen Bundes⸗ folgten, ohne daß auch nur ein Miniſter fic) gefunden 
Staat. Herr Witte ift ſelber ein zu kluger Mann, um ſſtaate trotzdem keine ſehr glücklichen, da in den Regierungs⸗ hätte, den internationalen Anſtand durch prompte und 


die Verträge für entbehrlich zu halten. Er wird ſie 
alſo auch ſchließen und macht ſeine Kunſtſtücke nur, um 
ſich, wie er meint, für die bevorſtehenden Vertrags⸗ 
U 5 in eine günſtigere Fechterſtellung zu 
etzen. 


Wahlreformen der Einzelſtaaten. 


Als das deutſche Reich oder vielmehr ſchon als der 
norddeutſche Bund geſchaffen wurde, gab Bismarck für 
die parlamentariſche Vertretung des Volkes in Reichs⸗ 
bezw. Bundesangelegenheiten das allgemeine, geheime 
und direkte Wahlrecht. Vorher ſchon hatte derſelbe 
Staatsmann ſein bekanntes vernichtendes Urtheil über 
das preußiſche Dreiklaſſenſyſtem abgegeben, das er das 
unſinnigſte der Welt nannte. Es ſchien daher 
natürlich, ja nothwendig und nur eine Frage der Zeit, 
daß nach dem Muſter des Reichswahlrechtes auch die 
Verfaſſung Preußens und aller übrigen konſtitutionellen 
Einzelſtaaten geändert und in denjenigen Bundesländern, 
welche ſich, wie die beiden Mecklenburg, noch in dem 
verſchliſſenen mittelalterlichen Kleide einer rein ſtändi⸗ 
ſchen Verfaſſung hatten bewegen müſſen, zeitgemäße 
Zuſtände geſchaffen werden würden. 

Darauf hat die deutſche Nation nun fünfunddreißig 
Jahre gewartet, darnach hat ſie gejammert und darum 
hat ſie gefleht. Vergebens! In Mecklenburg 
geben noch heute die Rittergutsbeſitzer zuſammen mit 
den ſtädtiſchen Bürgermeiſtern und den beiden Groß⸗ 
herzögen die Geſetze. In Preußen hat man ſich nur 


kreiſen keineswegs ein liberaler, ſondern viel eher ein|jcharje Zurückweiſung unbewieſener 


und erweislich 


reattionärer Geiſt weht. Nun bleibt das noch in ſoffalſcher Anwürfe zu wahren. Das Unterhausmitglied 
freiheitlichem Geruche ſtehende Baden: hier find die Walton erklärte nämlich bei Beſprechung der ans- 
Kammern wohl willig, aber das derzeitige Miniſterium wärtigen Politik Englands nach dem Zeugniß jetzt vor⸗ 
hat ihren Entwurf der Wahlreform fo unglaublich ſtark [liegenden Londoner Blätter: 


verklauſulirt, daß er beim Volk und feinen Vertretern 
wenig Zuſtimmung findet und daß ſo auch in Baden 


das lärmend inſcenirte Werk bis auf beſſere Zeiten 


vertagt werden dürfte. 

Die geſammte ſüddeutſche Wetton hat bis 
jetzt erſt geringe Ergebniſſe aufzuweiſen 
und nur das eine iſt ſichtbar, daß Regierungen und 
Landtage über das Prinzip der Nothwendigkeit der 
Wahlreform einig ſind. Das iſt etwas, aber nicht 
genug, um dem Norden, wo ſogar viele Elemente an 
den demokratiſchen Grundſätzen des Reichstagswahl⸗ 
rechtes rütteln möchten, ein ſtarker Antrieb zu Aenderungen 
der einzelſtaatlichen Wahlverfaſſungen im Sinne einer 
Beſſerung zu ſein. Unſere Forderungen ſind keine aus⸗ 
ſchweifenden und reden keiner automatiſchen Ausdehnung 
des Reichswahlſyſtems auf die Landeswahlen das Wort. 
Es laſſen ſich für letztere insbeſondere Beſtimmungen 
über Anſäſſigkeit und direkte Steuerleiſtung wohl ver⸗ 
theidigen, wenn ſie Maaß halten. Aber direkt und nicht 
auf einzelne Stände beſchränkt müſſen ſie ſein. Soweit 
wenigſtens ift der Süden in der Stenninig vorgeſchritten. 
Zwiſchen Dem, was dort die Volksvertretungen 
fordern zu müſſen und Jenem, was die Regierungen 
geben zu dürfen glauben, wird ſchließlich ein Ausgleich 
gefunden werden. Wir im Norden aber ſind noch lange 
nicht bei ſolchem Fordern und Angebot, heute, 35 Jahre 
nach Einführung des Reichswahlrechts. Das ift das 


in Folge des neuen Miquel'ſchen Beſteuerungsſyſtems]Beſchämende! 


zu einer Aenderung entſchloſſen, die aber kaum Anſpruch 
auf den Namen einer wirklichen Reform, d. i. Ber: 
bejjerung erheben darf, weil fie dem gewaltigen 


Wachsthum der Einwohnerzahl ſpeziell der Groß⸗ 
ſtädte im verfloſſenen halben Jahrhundert nicht 
die ihm zukommende Rechnung trägt. 
Königreich Sachſen hat 


Das wahre Geſicht. 


Unſere Offiziöſen haben ſchon ſeit langer Zeit den 


Das gemeſſeuen Befehl, Alles, was jenſeits des Kanals im 
kürzlich das Syſtem Lande Edwards VII. und Chamberlains paſſirt, ſo 


thatſächlich, aber nicht im fortſchrittlichen, ſondern viel⸗ zurechtzuſtutzen, daß dem deutſchen Volk der Glaube 


mehr im reaktionären Geiſte revidirt. Die erwarteten, 
erhofften und erlaubten Wahlreformen ſind in den 
Einzelſtaaten des Nordens, der ſich rühmte, die politiſche 
Führung ganz Deutſchlands übernommen zu haben, in 
Wirklichkeit ausgeblieben. Da richteten ſich die Blicke 
der Patrioten nach dem Süden des Vaterlandes, von 
wo aus ſchon ſo manches Mal in unſerer nationalen 
Geſchichte ein erfriſchender, belebender und kräftigender 
Freiheitszug ausgegangen war. In der That wuchs 
dort neuerdings zuſehends in den Bevölkerungsmaſſen 
die Strömung für Wahlreſormen im liberalen Geiſte 
namentlich auch für die Einführung des direkten Wahl⸗ 
rechts, und die Regierungen ſchienen zuzuſtimmen. Im 
vergangenen Winter entwickelte ſich eine rührige Ge⸗ 
ſchäftigkeit in den ſüddeutſchen Hauptſtädten; in dieſem 
Frühling ſollten ſchon die Knospen ſpringen und im 
Sommer des Jahres 1902 bereits follte der ganze 
Süden in voller Blüthenpracht der neuen liberalen und 
rationellen Wahlverfaſſungen ſtehen. Der Sommer, faſt 
ſchon der Hochſommer, iſt gekommen und was erreicht 
oder nicht erreicht worden iſt, läßt ſich jetzt überſehen. 
Aber wir ſind geäfft, es war im beſten Falle ein 
Sommernachtstraum. 

n Heſſen hat die zweite Kammer die Berathung 
des Landtagswahlgeſetzes zwar zu Ende geführt, aber 
dabei die Wahlpflicht ebenſo abgelehnt, wie die Ber- 
mehrung der ſtädtiſchen Mandate. Da unter folgen 
Umſtänden auf ein raſches Zuſtandekommen der Reform 
nicht zu rechnen war, ſoll das bisherige Wahlgeſetz bis 
zum Jahr 1907 in Kraft bleiben. In Württemberg 
„That ein wenn auch nicht weiter 


ch die N 


es Menſchen, 
gehen, ohne 
immer tiefer 
BE fie 
tert find, dann fällt wohl einmal endlich das 
Wort, das, ein Menier früher geſprochen, 
a Leben eine andere, glücklichere Wendung gegeben 
hätte. Daher die große Wichtigkeit des Wortes im 
und auch in der norweglſchen 
Man kann Ibſen nicht verſtehen, wenn man 


das erlójende Wort zu finden; tiefer und 
verſtricken ſie ſich in Mißverſtändniſſe, 


Litteratur. 


etwa die na 


liche dramatiſche Handlung i i 

- i g im alten und ſtrengen Sinne 
biejeż Wortes, als vielmehr eine Reihe von Ausſprachen 
von lang aufgeſchobenen, ć 8 k ; 


dann endlich alt, einander entfremdet, d 


ſuggerirt werden kann, England wünſche fiH nichts ſehn⸗ 
ſuchtsvoller, als die geliebten deutſchen Vettern an das 
Herz zu drücken. An das Herz drücken — mag ſein. 
Aber wenn es nach den Wünſchen der Engländer ginge, 
ſo, daß uns der Athem ausgeht. Das freilich vergeſſen 
die federflinken Offizjöſen hinzuzufügen. 

Wenn man auf die Berichte dieſer well dressed Leute 
allein angewieſen wäre, würden wir auch ſchwerlich 
etwas davon erfahren haben, wie in der letzten Woche 
im engliſchen Unterhaus das „befreundete und geliebte 
Deutſchland“ beſchimpft wurde. Wir ſind ſicher, daß, 
falls nicht die unumgängliche Nothwendigkeit, der Kieler 
Woche beizuwohnen, den Grafen Bülow von Berlin 
fern gehalten hätte, fraglos bereits eine energiſche 
deutſche Note an das St. James ⸗Kabinet gejandt 
wäre, um Erklärungen zu verlangen. Wenn die 
Offiziöſen, die doch ſonſt mit liebevollem Eifer alles 
regiſtrieren, was nur an der Themſe paſſirt, voraus⸗ 
geſetzt, daß es fic) irgendwie zu anmuthig herzlichen 
Berichten und Artikeln verarbeiten läßt, dieſen 
empörenden, niederträchtigen Angriff auf Deutſchland 
„vornehm“ ignorirt haben, ſo darf man wohl annehmen, 
daß der Grund dafür darin zu ſuchen iſt, daß man dem 
Herrn Reichskanzler nicht vorgreifen wollte, dem 
die Wahrung der deutſchen Nationalehre 
als oberſte Pflicht obliegt, deren er ſich auch 
mit einiger Deutlichkeit entledigte, als vor einigen 
Monaten Joe Chamberlain in die gleiche Kerbe hieb, 
wie nunmehr einige Parlamentsredner. 

Der Unterſchied iſt aber der, daß Chamberlain, 
zwar Miniſter, aber nicht als Miniſter, ſondern als 


Anderes, als in Deutſchland; ſie hat noch etwas Alt⸗ 
germaniſches an ſich. In einem Hauſe, das ſo ganz welt⸗ 


„Für einen engeren Zuſammenſchluß Englands mit 
Japan und den Vereinigten Staaten ſei die Zeit 
gekommen. 
laſſen von weniger liberalen und freiheitsliebenden 
Ländern wie Deutſchland. Was dieſes denn 
überhaupt in China gethan hätte? Bei dem Ent ſatz 
der Geſandtſchaften hätte Deutſchland 
nichts geleiſtet, ſei vielmehr erſt nachher am 
Platze erſchienen, habe dafür aber dann nutzloſe 
und plündernde Expeditionen durch die 
Provinz Petſchili geſchickt.“ 

Mr. Walton erhielt Succurs durch Mr. Beckett, 
welcher ſeine Meinung dahin kundgab: 

„Falls nur ein wahrer und voller Bericht über die 
Schandthaten der deutſchen Truppen in 
der Provinz Petſchili veröffentlicht werden könne, ſo 
würde die ganze Welt zu der Ueberzeugung 
gelangen, daß man in Deutſchland jedenfalls fein 
Recht hätte, über das Verhalten engliſcher Truppen 
ein Urtheil zu fällen u. ſ. w.“ 

Die Herren Walton und Beckett haben das wahre 
Geſicht Englands gezeigt. Das wird bewieſen 
durch das beredte Schweigen der britiſchen 
Regierung und des Speakers, der es in aller 
Gemüthsruhe zuließ, daß ein „befreundetes“ Land in 
ebenſo unerhörter wie verlogener Weiſe beſchimpft 
wurde. Es kann uns natürlich nicht einfallen, dieſe 
beiden „gentlemen“ eines Beſſeren belehren zu wollen, 
ſie ſprechen ja auch nur nach, was man jenſeits des 
Kanals denkt. In ſolchen Fällen aber kann keinerlei 
Beweis etwas nützen, weil man eben nicht belehrt 


ſein will. | 
Daß man drüben fo denkt, wijjen ernſthafte Politiker 
längſt. Sie wiſſen auch, daß man ſich in England für 


gewöhnlich nur hütet, das wahre Geſicht zu zeigen, 
weil man den deutſchen „Vetter“ noch mehr 
fürchtet als haßt. Deshalb laſſen ſich ernſt⸗ 
hafte deutſche Politiker auch weder durch 


wie ſie Lord Roberts an den Grafen Walderſee ver⸗ 
ſchwendete, täuſchen. 


höfiſche Rückſichten noch durch offizielle Saibex|ee ver f 


* 


Politiſche Tagesübersicht. 


Der Beſuch, den der Fürſtbiſchof von Breslau, 
Dr. Kopp, kürzlich beim Reichskanzler gemacht hat, 
ift bekanntlich der Aulaß zu der haltloſen Vermuthung 
geweſen, daß es ſich dabei um Beſprechungen wegen der 
Errichtung einer päpſtlichen Nuntiatur in Berlin ge⸗ 
handelt habe. Viel wahrſcheinlicher und glaubwürdiger 
klingt, wie uns unfer Berliner J.⸗Mitarbeiter ſchreibt, 
die andere Angabe, daß bei dieſem Anlaß über die Ab⸗ 
trennung der in Oeſterreich⸗Schleſien gelegenen Theile 


der Breslauer Diözeſe und der finanziellen Ent⸗ j 


ſchädigung des Breslauer Fürſtbiſchofs gehandelt habe. 
Dieſe Trennung iſt ſeit langer Zeit von preußiſcher wie 
öſterreichiſcher Seite angeſtrebt worden, ohne daß es 
bisher gelungen wäre, ſie durchzuführen. Die 
Schwierigkeit liegt hauptſächlich darin, daß der 


Breslauer Fürſtbiſchof hierbei die reiche, eine ſehr ane 
ſehnliche Jahresrente abwerfende Beſitzung Johannisberg 


einbüßen würde und hierfür entſprechend entſchädigt 


werden müßte. Aber nicht dieſer Geldpunkt allein ift 


es, der es dem Breslauer Kirchenfürſten außerordentlich 
ſchwer macht, in die Ausſcheidung der öſterreichiſchen 


einer Ziehharmonika, 


es als 


des gelten 


bildet 


Man dürfe fiğ nicht weiter mitreißen 
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sigenjchajt als preußiſcher und öſterreichiſcher Kirchenfürſt, 
As Mitglied des preußiſchen und öſterreichiſchen Herren. 
hauſes ift es, die ihm eine Ausnahmeſtellung im preußi⸗ 
ſchen Klerus und unter ſeinen preußiſchen Amtsbrüdern 
den erſten Platz ſichert. Auch der Kurie gegenüber iſt 
der Einfluß des Breslauer Fürſtbiſchofs in Folge deſſen 
we als derjenige irgend eines anderen preußiſchen 

iſchofs. Auch dieſe Thatſachen erklären es hinlänglich, 
daß ſich das Breslauer Domkapitel gegen jene Los⸗ 
trennung der in jeder Hinſicht ſehr werthvollen öfter: 
reichiſchen Theile entſchieden ſträubt. 


= 
Der Krönungstermin in England fol für die Beit 
vom 11. bis 15. Auguft in Aussicht genommen fein. 
Für die Richtigkeit diefer Meldung ſpricht auch die 
Thatſache, daß am Montag im Unterhaus in Beant⸗ 
wortung einer Anfrage der erſte Kommiſſar der öffent⸗ 


lichen Arbeiten und Bauten Akers Douglas erklärte, burgiſchen Landtag an. 


er hoffe, daß die auf Grundſtücken der Regierung zur 


Krönung errichteten Tribünen noch zu dem Zweck Eſſen iſt der Kronenorden erfier Klaſſe verliehen. 


benutzt werden könnten, für welchen ſie errichtet worden 


ſeien. Er ſei deshalb nicht dafür, daß man ſie entferne. zu den Lederzöllen. 


Reuter's Bureau erfährt, daß der König ſelbſt auf 
baldiges Stattfinden der Krönung dringe. Er werde 


vielleicht vorher eine kurze Zeit an Bord feiner Yachtſſehr entſchieden aus, 
zubringen, aber London nicht auf längere Zeit verlaſſen, Gerbſtoffzölle wieder herabgefetzt werden müßten. 


bevor die Krönung ftattgefunden. 
Köln, 9. Juli. 

Der Londoner Korreſpondent der „Köln. Zeitung“ 
erfährt aus gut unterrichteten Hofkreiſen, daß der König 
ungeduldig ſei und die Krönung ſobald wie möglich 
erledigt wünſche. Sie ſoll auf die engſten Grenzen 
eingeſchränkt und auf das Maß von Feierlichkeit, wie 
bei der Eröffnung des Parlaments, abgekürzt werden. 
Die Krönung ſoll im Auguſt ſtattfinden. Die definitive 
Entſcheidung wird für heute durch die Aerzte erwartet. 

Aus Portsmouth wird gemeldet, daß geſtern ſofort 
mit der Inſtandſetzung der königlichen Nacht begonnen 
wurde. Das Schiff ſoll Ende der Woche für die Ankunft 
des Königs in Bereitſchaft gehalten werden. 

Sehr ſteptiſch ſpricht ſich gegenüber allen den Stimmen, 
die von der demnächſt ſtattfindenden Krönung zu Bes 
richten wiſſen, der Hofberichterſtatter des „Standard“ 
aus: Daraus, und weil der König für außer Lebens⸗ 
gefahr erklärt worden iſt, zu ſchließen, daß die Wunde 
ſo gut wie geheilt iſt, iſt ein ſtarker Irrthum. Die 
hartnäckigen Gerüchte von einer bald zu erwartenden 
Krönungsfeier ſind daher müßiges Geſchwätz, die 
Krönung müßte denn unter Ausſchluß der Oeffent⸗ 
lichkeit vorgenommen werden. Ein Mann mit 
einer vier Zoll langen, eiternden Wunde am 
Leibe iſt nicht imſtande, in abſehbarer Selt eine Funktion 
zu bewältigen, die auch in noch ſo abgekürzter Form 
anſtrengend iſt. Die Leibärzte können allenfalls einen 
annühernden Termin beſtimmen, an dem die Wunde, 
falls kein Zwiſchenfall eintritt, geheilt ſein dürfte, aber 
auch dieſer läßt ſich nicht genau angeben, und vollkommen 
unmöglich iſt es, dem Patienten für einen beſtimmten 
Tag völlige Bewegungsfreiheit zu garantiren; eine 
darauf bezügliche Angabe wäre nur ganz ungefähr 
möglich und unterbleibt bis auf Weiteres am beſten ganz. 

* 

Frankreich und der Dreibund. Es beſtätigt fiğ, 
daß der franzöſiſche Miniſter des Aeußern Deleaſſé 
durch die italieniſche Regierung über den Dreibund⸗ 
vertrag unterrichtet wurde, und alle Einzelheiten 
deſſelben kennt. Trotz alledem bleibt es zweifelhaft, daß 
Frankreich in der Tripolisfrage Italien Zugeſtändniſſe 
machen wird. Wahrſcheinlich wird von dem Botſchafter 
Conſtans mit Delcaſſs über dieſen Gegenſtand in den 
nächſten Tagen konferiert werden, 


Für die Heimſchaffung der deutſchen Boeren 
kämpfer hat der deutſche Boeren⸗Hilfsbund in 
Berlin, dem noch etwa 250 000 Mk. zur Verfügung 
ſtehen, 60 000 Mk. zu verwenden beſchloſſen. Die Summe 
wird einem Ausſchuß zur Verfügung geſtellt, der ſich 
über die Einzelheiten mit Herrn v. Richthofen in Ver⸗ 
bindung zu ſetzen hat. 

Wie die „Nord d. Allg. Ztg.“ mittheilt, wird die 
engliſche Regierung die zuſtändigen Kolonialbehörden 
anweiſen, den Kaiſerlichen Konſuln in Colombo, St. 
Helena, Hamilton (Bermuda) und Bombay diejenigen 
deutſchen Gefangenen, welche auf eigene Koſten heim⸗ 
zukehren jk zur Verfügung zu ftellen, Die 
Kaiſerlichen Konſuln erhielten den Auftrag, dieſen 
Gefangenen thunlichſt Kośi u fein. Nach den vor⸗ 
liegenden Nachrichten befinden ſich in den Gefangenen⸗ 
lagern auf Ceylon 110, St. Helena 72, Bermudainſeln 23, 
und in der Umgegend von Bombay, ſoweit bis jetzt 
ermittelt, etwa 40 Deutſche. Außerhalb dieſer Konſular⸗ 
bezirke befinden ſich keine deutſchen Gefangenen. 


Dentſches Reich. 


— Nach guter, wenn auch etwas bewegter Fahrt 
ging die „Hohenzollern“ in vergangener Nacht bei 
Skagen vor Anker. i 
» — Unter den Gäſten des Kaiſers auf der Nordland: 
fahrt fehlt diesmal der deutſche Botſchafter in Wien, 
Fürſt zu Eulenburg. Der Grund liegt nach der 
„Poſt“ in ſeinem leidenden Geſundheitszuſtand. 

— Die Kaiſerin weilte geſtern zum Beſuch des 
Herzogpaares zu Schleswig⸗Holſtein in Gravenſtein und 
kehrte Abends an Bord der „Iduna“ zurück. 

— Miniſter Budde hat nach der „Voſſ. Ztg.“ 
den Präſidenten der königlichen Eiſenbahndirektionen 
mitgetbeilt, es fei ihm erwünſcht, diejenigen der etats⸗ 


Volkes. Sie entfremdet und ſie nähert die Menſchen 


einander, ſie verſchließt und ſie öffnet ihre Seelen und 
ihre Züge ſpiegeln ſich im Volkscharakter wieder: die 
Friſche der See, die ſtarre Unbeweglichkeit der Felſen, 
der düſtere Ernſt der engen Fjorde, in die die Sonne 
nicht hinabſteigt, das unendliche Schweigen des Fjelds. 
Die wenigen größeren Städte ſind noch immer 
etwas Fremdartiges in dieſem weiten Lande, 
am meiſten die Hauptſtadt, die erheblich mehr europäi⸗ 
ſchen Charakter oder vielmehr europäiſche Chaxakter⸗ 
loſigkeit hat, als etwa Stavanger, Bergen oder Dront⸗ 
heim. Natur und Kultur umarmen hier einander nicht, 
wie in der Schweiz oder in Thüringen; fie 
ſtehen fremd, ja feindlich nebeneinander, Hier giebt es 
keine Burgen und Schlöſſer auf den Bergen, keine 
grünenden Matten oder blühenden Ortſchaften in der 
Nachbarſchaft des ewigen Schnees und von den Höhen 
umfaßt der Blick nicht wohlangebaute Gefilde, freund⸗ 
liche Dörfer und Städte, geſchichtliche Schauplätze. 
Unberührt und unzugänglich bleibt das Fjeld, und 
zuweilen ragt es, wie z. B. in Bergen, trotzig mitten 
in die Kultur hinein, wie ein Proteſt der Natur gegen 
das Menſchenwerk. Aber freilich bilden eben dieſe 
Verhältniſſe für den Reiſenden zugleich wieder einen 
Reiz, der nicht leicht zu erſchöpfen iſt; und ſo ſehr auch 
der Touriſtenſtrom, der ſich Jahr um Jahr nach 
Norwegen wälzt, angeſchwollen iſt, ſo bleibt es do 
noch immer das Land, in dem man der Urſprünglichkeit 
der Natur und Kultur am leichteſten nahe treten kann. 


Die Kieler Woche. 


Spezlalbericht der „Danziger Neueſte Nachrichten“ 


Travemünde, 7. Juli 1902. 
Vor mir liegt die Lübecker Bucht, dunkelblau und 
hellgrün ſchimmernd, ſtill und leer, weit und breit kein 
Segel und kein Schornſtein, und hinter mir rauſchen die 


Theile ſeiner Diözeſe zu willigen. Gerade ſeine Doppel⸗ mäßigen höheren Eiſenbahnbeamten, die ihm noch fremd 


Danziger Neueſte Nachrichten. e 
Neues vom Tage. 


Mittwoch 


ſind, allmählich perſönlich kennen zu lernen. Die : ; 
Präſidenten find deshalb erſucht worden, die betreffenden Vom Leipziger Vank⸗Prozeß. 

Herren ihrer Reſſorts zu veranlaſſen, ſich gelegentlich In der geſtrigen Verhandlung bemerkte der Vorſitzende, 
einer dienſtlichen oder Urlaubsanweſenheit in Berlin] daß der Geſchäftsbericht der Bank für 1900 eine irrige Bor- 
R Die eo uf enz beh ene Biſchöfe wird auch e Den e Bes en eee en 
„BE ; A ý eipzi uk mit der Trebergeſellſchaft. 
in dieſem Jahre wieder in Fulda tagen und am 20. Auguft MA pW RA. he 1 Feder 1 0 
Vormittags mit einer Andacht in der Bonifaziusgruft Es fet nat mer śię Afri beau daß dle 

1 U 


des Domes beginnen. ! N = 

— Die Erhöhung der ſächſiſchen Zivil: Ausdehnung des Gejchäfts. der Treber⸗Geſellſchaft allein 
liſte jowie die Forderung für das Witthum der Königin⸗ zuzuſchreiben jet Wenn der Bericht die Verbindung mit 
Wittwe und die erhöhten Apanagen des Kronprinzen der Treber⸗Geſellſchaft nicht erwähne, jo fet dies aus 
Friedrich Auguſt und der Prinzeſſin Mathilde fina am|pem Grunde geſchehen, weil man in der Regel nur dann 
Be della Se ee RA 72 an⸗ Verbindungen erwähne, wenn fie nothleidend geworden 
weſenden Abgeordneten genehmigt worden. Ra; ; 5 : 

F < Großherzoglicher Erlaß z, ua zie 9 5 5 WY we 105 n e 
ür den demnächſt einzuberufenden ordentlichen en⸗ : 1 ij ö , 
f chi zuberuf 0 während doch das ganze Aktienkapital und die Reſerve in 


Geheimen Rath Krupp zu der Trebergeſellſchaft inveſtirt waren, erwidern die Ange⸗ 
klagten Gruner und Gentzſch, daß die Bank doch in der 
— Die Zolltarifkommiſſion kam geſtern glücklichen Lage geweſen ſei, dieſe Dividende zu zahlen. Der 
3 Die beantragte Herabſetzung dieſer]Vorſitzende bemerkt, daß die Berechnung der Dividende 
Zölle wurde von der Regierung aus handen politischen auf einer vollſtändig falſchen Grundlage erfolgt 
Erwägungen e e eee . fei. Von 95 Millionen Debitoren ſeien 83 Millionen als 
ô 8 gedeckt bezeichnet worden. Welchen Werth dieſe Deckung hatte, 
— Wie gerüchtweiſe verlautet, ſoll zum Direktor im könne man an der Bonität Kaſſels wohl bemeſſen. 
Miniſterium des Innern als Nachfolger des zum Der Geſchäftsbericht enthalte lauter Phraſen. Gentzſch 
Präſidenten des Oberverwaltungsgerichts ernanntenſſagt aus, daß er bis auf den letzten Tag anf die Fuſion 
Herrn Peters der Regierungspräſident von Waldowfſgebaut und die Bank günſtig beurtheilt habe. Exner, 
in Königsberg auserſehen ſein. befragt, wie hoch er Ende 1899 das Obligo der Trebergeſell⸗ 
Ausland. ſchaft geſchätzt habe, ſagt: „Ja taxiren kann ich es nicht“. 

— Offiziös wird aus Petersburg erklärt, daß Ruß «| Cine ſonderbare Auffaſſung“, meint der Vor itzende. 
land mit der Räumung der Mandſchurei noch nicht! Der Sachverſtändige Bankdirektor Hermann vermißt 
begonnen habe. in der Bilanz eine vollſtändige Wiedergabe aller einzelnen 
— Zum däniſchen Generalkonſul in Berlin Verhällniſſe. Ein großer Fehler ſei dadurch gemacht 
ift an Stelle des in das preußiſche Herrenhaus berufenen worden, daß man den Kaſſeler Angaben niemals nachgeſpürt, 
Geh. Kommerzienraths Ernſt v. Mendelsſohn⸗Bartholdy, ſondern ſich nur mit den gegebenen Mittheilungen zufrieden 

Paul v. Mendelsſohn⸗Bartholdy ernannt. eee n 
— Das Geſetz, durch welches die 34, prozentige gegeben habe. Kommerzienrath Steßkind fagt, dev Bericht 
Rente in eine 3 prozentige umgewandelt wird, ift von habe durchaus nicht ein richtiges Bild von der 
der franzöſiſchen Kammer geſtern faſt einſtimmig[ Lage der Bank gegeben. Wie die Sache ſtand, durfte 
keine Dividende vertheilt werden, da man wußte, 


angenommen worden. 

„— Der Zar wird den Beſuch des italieniſchenſdaß Get einem Aktienkapital von 48 Millionen eine Betheiligung 
Königs im Januar erwidern, wie der König Zanardelliſvon 83 Milliouen an der Trebertrocknung beſtand. Man hätte 
alſo aufhören müſſen, unbekümmert um die daraus 


mitgetheilt haben ſoll, damit Kaiſer Nikolaus an den 
Tauffeferlichkeiten für den italieniſchen Königsſproſſen entſpringenden Folgen. Der Konkurs fei unausbleiblich 
geweſen. 


theilnehmen kann, deſſen Geburt im December er⸗ 
wartet wird. 

— Das Parlament in Kapſtadt iſt am 20. Auguſt 
einberufen worden. š ; 


Heer und Flotte. 


Zum Untergang des Torpedoboots „s 42“, 
Kapitän Johuſon des Dampfers „Firs by, welcher 
das Torpedoboot „S 42“ zum Sinken brachte, wurde 
vom Hamburger Seeamt für ſchuldig erklärt. Letzteres 
gab folgenden Spruch ab: : 

Der am morgen des 24. Juni 1902 in der Nähe 
von Cuxhaven ſtattgehabte Zuſammenſtoß zwiſchen 
S. M. Torpedoboot „8 427 und dem engliſchen 
Dampfer „Firsby“, durch welchen das Torpedobvot 
zum e at: wurde und der Kommandant 
nebſt drei Mann der Beſatzung ihr Leben ver⸗ 
loren haben, ift durch die Führung des 
Dampfers verſchuldet. Es iſt als er⸗ 
wieſen anzuſehen, daß der Dampfer „Firsby“ 
nach dem Abſetzen ſeines Lootſen bei der alten Liebe 
ein wenig auf der weſtlichen Seite der Leitlinie 
geweſen iſt, und daß er beim Erblicken des 
grünen Lichtes des in der Leitlinie einſteuernden 
Torpedobvotes ſich zu ſpät entſchloß, 


— Dem Wirklichen 


Schiffsſtrandung. 

Bei dichtem Nebel lief geſtern der Dampfer des Nord- 
deutſchen Lloyd „Trier“ vier Meilen weſtlich von Corunna 
auf einen Felſen. Auf die Nothzeichen des geſtrandeten 
Schiffes eilten ſofort die ſpauiſchen Küſtenfahrzeuge zur Hilfe 
herbei, vermochten die „Trler“ indeß bis jetzt noch nicht wieder 
flott zu machen. Im Falle ein Sturm auftreten ſollte, dürfte 
die Lage der „Trier“ kritiſch werden. Zur Zeit iſt Gefahr 
für Paſſaglere und Schiff nicht vorhanden. 

Durch zwei Revolverſchüſſe auf offener Straſte 
tödtete ſich in München eine Kellnerin, weil ſie von ihrem 
Liebhaber verlaſſen worden war. ‘> 

Der amerikaniſche Nationalfeiertag, 
der Tag der Unabhänglgkeitserklärung, die bekanntlich am 
4. Juli 1776 erfolgte, wird ſeit undenklichen Zeiten von der 
geſammten Bevölkerung der Vereinigten Staaten durch allerlei 
Unfug begangen, wobei es natürlich ohne Unglücksfälle 
nicht abgeht. Auch diesmal wurden Gełjpielóweije in Nem- 
York durch Feuerwerk oder Schüſſe 450 Perſonen verletzt, 
8 kamen ums Leben. In Brooklyn ift die Zahl der Were 
unglückten noch nicht ſeſtgeſtellt; in Chicago wurden 3 Perſonen 
ia M A „getödtet, 140 verletzt. Theodore Rooſevelt, der Sohn des 
nern "SOB geren Mie Ma 6 55 he Präſidenten, zog fich auf dem Landſitz feines Vaters eine tiefe 
Torpedobootes find nicht als urſächlich Stirnwunde dadurch zu, daß ihm die Stücke einer Flaſche, in 
für den Unfall anzuſehen. Zu bemerken die man einen Feuerwerksfroſch gethan hatte, an den Kopf 
bleibt jedoch, daß die Sttuation eine wenige rn logen. 
ſchwierigegeworden w üre, wenn der Kommandant Zwei betrunkene Geſellen 
des Torpedobootes nicht in der Leitlinie aufgeſteuertſhaben bei Myslowitz, dicht an der Grenze, auf einen zwölf⸗ 
wäre, ſondern die Leitfeuer hätte auseinanderhalten jährigen Hütejungen, der ſich auf ruſſiſchem Boden aufhielt, 


ta un a a tree ee ene geſchoſſen. Der Knabe wurde getödtet; die Thäter find ver: 


dieje Vorſchrift ſteht jedoch nicht im Einklang mit der haftet. 
Hamburgiſchen Verordnung betreffend die Rhede und Adalbert Matkowsky 

das Elbfahrwaſſer bei Cuxhaven vom 15. April 1898. wurde fochen von Zürich telegraphiſch nach England berufen, 
Die prompte Rettung eines Theiles der Beſatzung des|wo fein einziger Sohn, der dort die Ferien verbringen 
gejuntenen Torpedobootes durch den Dampferifollte, tödtlich verunglückt ił Matkowsky hat feine 
„Firsby“ verdient Anerkennung. Gaſtſplele unterbrochen und ijt ſofort nach England abgereiſt. 


r Grubenunfall. 

Eine Erſparniß von 2400000 Mk. wird fig, wie 
man der „Boi. Bta” ſchreibt, durch Herabſetzung der Auf der Gewerkſchaft „Hohenzollern“ in Freden 
en bees Sry PR e Di 1 0 in Bau — kippte eine Tribüne auf der 600 bis 800 Meterſohle um. Die 
nehmenden beiden Linienſchiffen und den Panzerkreuzern inv] drei derſelben beſchäfti beiter ke i i 
a Gia: ane aaa Gai uni ee 

Schiffäbewegungen. S. M. S. „Han ſa“ ift mit dem und wurde gerettet. Die beiden anderen fanden den Tod. 
W F W RAE v. Ahlefeld Geh. Nath Dr. Richard Förſter 
an Bord, am 7. Juli von Tſtugtau in See gegangen. S. M. i Hittits. 
S. „Schwalbe it am 7. quit in Nagaſakk eingetroffen und in Breslau, der poi Ophthalmologe und Univerſitäts 
geht am 14, Jult von dort nach Tſchifu in See. S. M. S. lehrer, iſt geſtern geſtorben. 
Bosak 10, A AE 1 in ko 1 95 1 10 = Ein furchtbarer Hagelſchlag 

n “ it am 7. Juli von St. Thomas na a x F 
Guahra in See gegangen. Die Segelyadt „Wille“ tft in Chantacke in der ſpaniſchen Provinz Lugo nieder⸗ 
it am 5. Juli von Sel? kommend in. Cuxhaven ein⸗ gegangen. Der Hagel bedeckte den Boden in der Höhe von 
BS? teen it an g 0 | i 11 „genannen. einem Meter. Zahlreiche Perſonen wurden verletzt. 
S. M. S. am 6. Ju n Lerwick eingetroffen y j ; 
und gest aln 8. Juli wieder in a S. M. Yacht en Auch in den engen ene und Pontevedra ſind furcht⸗ 
zollern“, ©. M. 6. Nymphe“ und S. M. Tpdbt, bare Stürme niedergegangen und haben gewaltigen 
Sleipner” find am 7. Juli von Travemünde in See Schaden angerichtet. Hunderte von Familien ſind in Noth 
Goodie am 8, gul won ade eg All m eren de 
eabſichtigte am 8. Zuli von Stolpmünde na el in See A 11 4 i i 
zu gehen. Das J. Geſchwader, außer 595 I. Torpedo⸗ Die neue Pückler⸗Verſammlung⸗ 
votsflottille, hat am 8. Juli von Kiel aus die 4, Uebungsreiſe n Berlin ra war und in 
boots flottille, hat am 8. Jul Kiel aus die 4. Uebungsreif welche für geſtern Abend in Berlin anberaumt d in 
— MERA j ˙· IL EEE na A 


Föhren. Ein ander Bild als am Sonntag, wo wir zur| linte davon. Weniger geſcheut thaten die, welche ich 
Wettfahrt des Norddeutſchen Regatta⸗Vereins und des bei dem erſten Hutel der Bahn mehr unter dul 
Lübecker Pacht⸗Klubs auf dem ſtattlichen Begleitdampferf hielten. Am Haffkrug⸗ Markboot rundete „Meteor“ 
„Prinz Waldemar“ hinausfuhren zum Start, mit Wimpelu bereits um 1 Uhr, „Navahoe“ 2 Minuten und „Suſanna“ 
und Muſik und einem guten Trunk an Deck, rings um uns s Minuten ſpäter. Von da aus ging es flott vorwärts, 
die anderen großen Begleitdampfer, eine Schaar vonſda man beinahe halben Wind hatte. „Orion“ traf 
kleineren, die amerikaniſchen und engliſchen Luſtyachtenſbereits 2 Uhr 22 Minuten 55 Sekunden, „Meteor“ 
und eine Anzahl kleiner und kleinſter Priatjegelbnote,j2 Uhr 33 Min. 12 Sek, ein, vor ihm „Navahboe“ 
die in den von Wind und Dampfbooten aufgeregten (2 Uhr 24 Min. 38 Sek.) und „CEicely“ (2 Uhr 30 Min.), 
Wellen ſchaukelten, wie Nußſchalen. Der Start lag gleich nach ihm „Clara“ (2 Uhr 38 Min. 43 Sek.) Die 
unweit der „Hohenzollern“ an der Oſtküſte der Bucht. Berechuungen ergaben für „Navahoe“ den erſten 


Fünf von den gemeldeten Booten hattenſund für „Clara“ den zweiten Preis, Cicely” 
nicht geſtartet; immerhin erſchienen noch überſerhielt den Ehrenpreis het Lübecker Senats, 
40 Pachten beim Richterdampfer und kreuzten während „Meteor“ leer ausging. Der Kaiſer und 


munter im hellen Sonnenſchein. Es wehte eine ſchöne Prinz Heinrich blieben an Bord dieſer Pacht, bis fie 
ſteife Briſe von Nord⸗Weſt zu Weſt in Stärke von 7,8, a m Kanal feſtgemacht hatte, biec 1 dh ace 
die Temperatur war trotz der Sonne mehr als friſch, alsbald die Kaiſerin mit den Prinzen Söhnen dazu. 
der Wind etwas böig. „Meteor“ mit dem Kaiſer Als die kaiſerliche Familie ſo auf Deck des „Meteor“ 
und dem Prinzen Heinrich an Bord, ließ ſich von einem mit den Damen und Herren des Hofes verſammelt war, 
Torpedoboote herausſchleppen und fegte während deſſenſin dem ſchmalen Kanal, gegenüber den kleinen Häuschen 
Segel; nur das hintere Toppſegel blieb gerafft. So von Travemünde, ſammelte fiH natürlich am Wer als⸗ 
hielten es auch die meiſten anderen. i bald eine ungeheuere Menge (war doch halb Lübeck 
Es ging eine hübſche See, Köpfe ſtanden auf denſhergekommen), um das feltene Bild zu genießen. Die 
Wellen und wem Beruf oder Neigung die Feder in die heimkehrenden Begleitdampfer legten ebenfalls in une 
Hand drückte, der hatte, Gelegenheit, von der Palette mittelbarer Nähe an, ihr Publikum brach in Hurrahrufe 
jeiner Reminiscenzen alle ſchönen Sachen herunter⸗ aus, die Muſikbanden an Bord intonirten die National- 


ch zunehmen und feinem Bilde einzufügen: Die Wellen⸗ hymne. Noch andere nahmen Ruderboote und legten 


roſſe mit den Schaumkronen, die ſtolzen Schwänenſſich mit denſelben, mehr begeiſtert als geſchmackvoll, 
gleich dahinziehenden großen Yachten mit den weißen unmittelbar vor der Ee hera a dbowbigem 
Rieſenſegeln, und die kleinen Segler, die wie die Hacht feit. ; 
Schwalben im weiten Bogen die blaue Fläche ſurchten Draußen hatten die Jachten ihre Siegerfähnchen 
während am Himmel die Wolken jagten u. |. w. Es geſetzt; am meilten paradirten die, deren Namen uns 
ść wirklich ſehr hübſch. „Orion“ ſowohl wielim Laufe dieſer Kieler Woche vertraut geworden: 
x pdst und feine Konkurrenten gingen um Cicely“ (Cecil Quentin), „Navahoe‘ (Konſul 
2 br 50 Minuten ſchneidig durch den Start Wölfen) „Wannſee“, „Windſpiel 11“, „Blitz VI“, „Stella“, 
und ſteuerten auf dem nüchſten Wege dem erſten „Suſanne II“, „Donner“, „Spatz“, „Commodore“ 
Markboote zu, indem fie ſeewärts kreuzten und dann (Krupp) „Gerda“, „Valuta“, „Mimosa“, „Garm“ u. |. w. 
einen Schlag auf Haffkrug zu machten. Sie zogen ſich[ Der „Meteor“ hatte fünf Fähnchen aufgezogen. Der 


ſehr ſchnell auseinander und gingen dann foft in Kiel⸗[Lale hatte vielleicht von den Leiſtungen der Jacht, theils! 


Tr. 1585 


Verleger der „Staatsbürger⸗Zeitung“, Bruhn, über das 
Thema „Auf zum Kampfe für des deutſchen Volkes Freiheit“ 
ſprechen wollte, ift ſeitens des Polfzeipräſidenten in letzter 
Stunde verboten worden. Das Verbot gründet ſich 
auf eine Beſtimmung des Allgemeinen Landrechts, weil nach 
den Vorgängen in der letzten derartigen Verſammlung 
eine Störung der öffentlichen Ruhe und Ordnung zu 
erwarten fet. 


Straſtenbahnunfall. 

An der Ecke der Holzmarktſtraße und Michgelbrücke in 
Berlin fuhr geſtern cin Laſtwagen in den Anhängewagen eines 
Straßenbahnwagens. 2 Frauen und 2 Kinder wurden verletzt. 

Hinrichtungen. 

Durch den Scharfrichter Engelhardt aus Magdeburg 
wurden geſtern früh der Arbeiter Wilhelm Ruhge aus 
Niederzahden und der Gärtner Idzeck aus Kulm, welche 
beide den Büdner Haack ermordet und beraubt hatten, hin⸗ 
gerichtet; in Glogau der Drechslergeſelle Paul Kretzſchmer 
aus Neufalz durch den Scharfrichter Schwietz ans Breslau 
Kretzſchmer hatte ſeine Braut ermordet. 

Berlin als Bierſtadt. 

Der Berliner Bierkonſum im Jahre 1901 ſtellte ſich auf 
4 172 030 Hektoliter gegen 4135898 Hektoliter im Vuͤbjahre 
und hat mit 209 Liter pro Kopf der Bevölkerung mit der 
Vermehrung derſelben genau Schritt gehalten. Die Produktion 
der Berliner Brauereien repräſentirt jetzt faſt den vierten 
Theil des Bierlandes Bniern und überſteigt die der übrigen 
als ſelbſtändige Brauſteuergebiete in Betracht kommenden 
Bundesſtaaten (Württemberg 3,9 Milllonen Hektoliter, Baden 
8 Millionen, Elſaß⸗Lothringen 1 Million Hektoliter Bier⸗ 
Erzeugung.) 


LToltales. 


* Perſonalveränderungen beim Militär. Müller, 
Et. im Feldart.⸗Regt. Nr. 38, in das Juf.⸗Negt. Nr. 141 vers 
ſetzt. — Bartels, Vt. im Feldart.⸗Regt. Nr. 35, deſſen 
Kommando zur Geſandtſchaft in Merito bis zum 31. December 
d. 36. verlängert. — Ali Rémal Bey, Oberlt. a la suite 
der Armee und zum großen Gene ralſtabe kommandirt, während 
der diesjährigen Manöver zu einem Infanterie Brigadeſtab 
beim 17. Armee⸗Korps kommandirt. 

* Perſonal veränderungen bei der Juſtizverwaltung. 
Der Gerichtsaſſeſſor Kurt Shramm in Pr. Stargard ift 
zum Amtsrichter bei dem Amtsgericht in Witkowo ernannt 
worden. Der Gerichtsaſſeſſor Richard Heinze in Graudenz 
iſt zum Amtsrichter bei dem Amtsgericht in Tilſit ernannt 
worden. Der Referendar Arthur Koepke aus Neumark ijt 
zum Gerichtsaſſeſſor ernannt worden. Der Rechtskandidat 
Hans Mauſolff aus Gnojau ift zum Referendar ernannt 
und dem Amtsgericht in Tiegenhof zur Beſchäftigung über⸗ 
wieſen. Der Rechtskandidat Kurt Faeſchke aus Lonkorsz ift 
zum Referendar eruannt und dem Amtsgericht in Brieſen zur 
Beſchüftigung überwieſen. ; 

p. Herr Medizinalrath Profeſſor Dr. Barth, 
Oberarzt am chirurgiſchen Stadtlazareth Sandgrube, 
tritt ſeinen Erholungsurlaub vom 10, Juli an. Der 
Urlaub dauert bis zum 12, Auguſt. 

* Von der Marine. Der Präſes der Schiffs⸗ 
prüfungs⸗Kommiſſion, Herr Kapitän zur See Weſtph al, 
trifft mit ſeinen Dezernenten zur Prüfung der in Dauzig 
umgebauten Küſtenpanzer demnächſt hier ein. 

m. Uebung der Rettungsſtation Weſterplatte. 
Am nächſten Sonntag findet um 9 Uhr Vormittags eine 
Uebung der genannten Station mit dem Raketen⸗ 
Apparat und demnüchſt mit dem Rettungsboot ſtatt. 

c. Amerikaniſche Dampfyachten. Der Beſuch 
5 größerer amerikaniſcher Dampfyachten im Hafen von 
Neufahrwaſſer ſteht in den allernächſten Tagen zu 
erwarten. Die Pachten kommen von der Kieler Woche 
und gehen nach St. Petersburg. Der Aufenthalt im 
hieſigen Hafen wird deshalb genommen, weil der 
Kaiſer bei feiner Auweſenheit zur Kieler Wache die 
Beſitzer und Gäſte zur Beſichtigung der Marienburg 
eingeladen hatte. tir ngs ; Wa 98 

* Flaggenſchmuck. Aus Anlaß des heutigen Geburts» 
tages der Königin Sophie von Shwedenund 
Norwegen hat das hieſige königlich ſchwediſche und 
norwegiſche Konſulat heute Flaggenſchmuck angelegt. 

c. Bergungsarbeiten am „Emil Bereng”. Mache 
dem der Stockholmer, Bergungsdampfer „Poſeidon“ in 
mehrtägiger Arbeit an der Unfallſtelle des „Emil 
Berenz“ deſſen Lage und Beſchaffenheit durch Taucher 
genau hat feſtſtellen laſſen, verblieb derſelbe den geſtrigen 
Tag über im Hafen, um ſeinen Kohlenbedarf zu er⸗ 
neuern. Morgen wird in Deufahrwalies ein zweiter 
Bergungsdampfer derſelben Geje ſchaft erwartet und 
man wird dann an die Hebung ſelber gehen. 

* Im Kurhaus Weſterplatte findet morgen, worauf 
nochmals ausdrücklich hingewieſen ſei, die erſte große 
Schlachtmuſik von der Wilke 'ſchen Kapelle 
oer unter Mitwirkung eines Tambour: und Schützen⸗ 

orps. j 
* Sm Café Grabow, findet morgen großes 
Kinderfeſt ſtatt mit Kinder⸗Polonaiſe und vielen 
Ueberraſchungen. : i 

* Oſtdeutſcher Sawin: Tennis Turnier Verband, 
Die Abonnements zum 2 internationalen Tennis- 
Turnier in Zoppot, die auch zum Automobilkorſo und 
zur Preisvertheilung berechtigen, liegen aus in Danzig 
bei den Herren W. F. Burau, Langgaſſe 39, Hermann 
Lau, Langgaſſe 71, Wilhelm Otto, Zigarrengeſchäft, 
Langgaſſe 45, Ecke Matzkauſchegaſſe und Dominikswall 6 
(Danziger Hof), Carl Rabe, Langgaſſe 52, Gebrüder 
Wetzel, Zigarrengeſchäft, Langgaſſe 41 und 81, und 
Wallner, Friſeur, Kürſchnergaſſe 1 in Zoppot 
bei den Herren Carl Rabe, Seeſtraße 17 und 
Weberſtädt, Seeſtraße. Die Abonnements koſten 


fan der Kaffe 3 Mk. und im Vorverkauf 2,50 Mk. Die 
Mitglieder des O. L.⸗T.⸗T.⸗V. haben freien Eintritt zu 


allen Veranſtaltungen des Verbandes, 


auch zu dem 
Blumenkorſo für Automobile. 0 


nach den umfaſſenden Berichten über ihren Werdegang, 
theils deshalb, weil fie ja von dem größten Theil der alten 
engliſchen Crew des nunmehrigen „Orion“ gefahren 
wird, noch mehr erwartet. Das iſt nun, wie ſchon ge⸗ 
jagt, wegen der Berechnungen der Iegattafiege nach 
dem Verhältniß der Segellängen der konkuürrirenden 
Boote zu einander, wohl übertrieben. Immerhin ſcheint 
es, daß die Jacht vielleicht ihr Zeug beſſer 
tragen würde, wenn fie einen ſchwereren Kiel 
hätte. Dies fällt beſonders im Vergleich mit der 
„Iduna“ auf, die ſehr ruhig geht, während der Meteor“ 
au ſchräg liegt, wie dies zumal die Fahrt Eckernförde⸗ 
iel zeigte. 

Heute Morgen gab es ein Abſchiednehmen; während 
die Dampfyachten und die kleineren Segler ſtill den 
Hafen verließen, während die großen und mittleren 
draußen zum Handicap Travemünde Warnemünde 
ſtarteten, fanden ſich der Kaiſer und die Saijerin und 
die hier weilenden Prinzenföhne auf der „Iduna“ Gus 
jammen, die fic) im Feſtſchmuck präſentirte. Die Flaggen 
der Pacht, weiße Schwäne auf rothem Grunde, hingen vom 
Sonnenfegel herab, Guirlanden zogen ſich hindurch: Prinz 
Eilel Friedrich hat Geburtstag, Gegen 11 Uhr kehrte der 
Kaiſer auf die „Hohenzollern“ zurück, die ſchon Dampf 
auf hatte. Kurz vor 11 Uhr ging die „Hohenzollern“ in 
See, in Kiellinie von der „Nymphe“ gefolgt, um den 
Monarchen feiner Nordlandreiſe entgegenzuführen. 
Gleichzeitig eutſchwand die „Iduna“ mit der Kaiſerin 
und den Prinzen den Blicken in der Richtung auf die 
holſteiniſche Küſte, die Segel geſchwellt von der friſchen 
Brite.. Nun liegt die Bucht einſam vor mir, frill iſt es 
ringsum, nur hinter mir rauſchen die Föhren. 


Die Kreuzeryacht „Meteor, ſowie die meiſten 
der großen Yachten find von der Warnemünder Regatta 
wieder in Stiel eingetroffen. Die ausländiſchen Yachten 
rüſten bereits zur Heimreiſe. 


| 
| 
} 


a m + 


ein in 
ſilberner 


die große Stadtkanne 
dem Stadtwappen; weiter, gleichfalls, wie alle 
übrigen Preiſe aus maſſivem Silber, eine Bowlen⸗ 
kanne, ein Tablett und eine Fruchtſchale, 
welche für die erſten Rennen am nächſten Sonntag 
beſtimmt find, und zwei Erinnerungsbecher mit 
dem Wappen des Weſtpreußiſchen Reitervereins für 
die Züchter der ſiegenden Pferde. — Für die 
Lawn ⸗ Tennis ⸗[[Wettſpiele find beſtimmt 
eine kleinere Bowlenkanne von der Stadt 
mit dem Stadtwappen, ferner der große Preis 
von Weſtpreußen: ein großer Cup, geſtiftet von 
Herrn Rittergutsbeſitzer Graß⸗Klanin, ſowie mehrere 
Pokale, Becher ꝛc. Die ganze Ausſtellung der Preiſe 
bildet eine interejjante Bethätigung moderner Gold: 
ſchmiedekunſt. Ą A 

zg. Der Verein ehemaliger Jäger und Schützen 
hielt Montag Abend im „Gambrinus“ feine Monats- 
verſammlung ab. Nach einem proviſoriſchen Kaſſenbericht 
wurde über ein Silber⸗Prämienſchießen berathen. 
Der Vorſtand hatte ſich bereits mit den Oberförſtereien 
Oliva und Kielau behufs Bereitſtellung eines der zu⸗ 
ſtändigen Schießſtände in Verbindung geſetzt. Die Ober⸗ 


förſterei Oliva Bat die Genehmigung zur Abhaltung eines Haf 


Schießens, da ſolches an einem Sonntag ſtattfinden ſollte, 
mit Rückſicht auf die vom Publikum ſehr ſtark beſuchten 
Waldgegenden ablehnen müſſen; dagegen hat die Ober⸗ 
förſterei Kielau die Benutzung des Scheibenſtandes in der 
Förſterei Wittomin bei Kl. Katz geſtattet. Die Verſammlung 
beſchloß demgemäß, am Sonntag, den 20. Juli, mit dem 
Zuge 1 Uhr 50 Min. nach Kl. Katz zu fahren, von dort 
gemeinſchaftlich zur Förſterei Wittomin zu wandern 
und hier das geplante Schießfeſt abzuhalten. Es wird ein 
ee ul e he a fowie ein Nebenſchießen abge- 
alten, wobei recht werthvolle, zum Theil aus dem Kreiſe 
der Mitglieder geſtiftete Preiſe ausgeſchoſſen werden. 
Der Kriegerverein „Boruſſia“ ; 
Gambrinushalle unter Vorſitz des Herrn Landgericht? 
direktor Schultz die Monatsverſammlung ab. Der 
Herr Vorſitzende hob die Verdienſte des verſtorbenen 
Vereins⸗Kameraden, Strompolizei⸗Aufſeher a. D., Ritter 
det Eiſernen Kreuzes, Herrn Kämmerer, Hervor. 
Die Anweſenden erhoben ſich zu Ehren des Verſtorbenen 
von den Plätzen. Der Feſtordner, Kamerad Kuhn, 
erſtattete Bericht über das am 22. Juni in Gr. Plehnen⸗ 
Den Herren Feſtordnern 
wurde für die gehabte Mühewaltung Dank gezollt, Es 
iſt in Ausſicht genommen, das Sedanfeſt bezw. 


mit Damen naa kw. kt 
KL M Y 4 h E 
Getta Koſfin 1 ſpät erſt die Heimfahrt mit Extra⸗ 
ten. sia H 
AUR ar Verlängerung des billigen Kohlentgrifs! 
Von der Königl. Eiſenbahndirektion erhalten wir folgende 
ittheilung: 
aś Anlaß der damals herrſchenden Kohlen: 
knappheit iſt bekanntlich im September 1900 zur 
Erleichterung der Deckung des inländiſchen Kohlen⸗ 
bedarfs auf Grund eines Staatsminiſterial⸗Beſchluſſes 
angeordnet worden, daß für die Dauer von z wei 
Jahren die billigeren Frachtſätze des Roh⸗ 
ſtofftarifs, die ſonſt nur für den Verſand von den 
heimiſchen Kohlengruben gelten, auch auf die über 
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Mittwoch 


ausgezeichnet 
auf 


hielt in derſbrack + 248, Pietel + 2,32, Dir 


Aus dem Geri 


Schwurgericht vom 9. Juli. 


Wegen Widerſtandes gegen 


ſollte ſich die Arbeiterfrau Marie Eichhorn aus 
Heubude heute vor den Geſchworenen verantworten, 
doch waren weder die Beſchuldigte noch die Zeugen er⸗ 
ſchienen, ſodaß die Verhandlung vertagt werden 


mußte. 


Falles eingetreten, welcher 
Powiersti aus Königswalde 


ſich um 
Jalſchmünzer 


Powierski ſoll in Königswalde falſches Geld ange⸗ 
fertigt haben und hat auch ein gefälſchtes Fünfmarkſtück 


in Verkehr gebracht. Der Angek 
Mal wegen Münzverbrech 


und 4 Jahren Zuchthaus vorbeſtraft. 
Außerdem hat er wegen ſchwerer Einbruchsdiebſtähle 
2½ Jahr Zuchthaus und 10 weitere kleine Vorſtrafen 
hinter ſich. Sein Vertheidiger iſt Rechtsanwalt Dr. 
manski, Vertreter der Anklage Staatsanwalt⸗ g 


ſchaftsrath Maul. 


ausgeſchloſſen. 


Es wurde ſodann in die Verhandlung des zweiten 
den Fleiſcher Karl 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


chtsſnal. 


die Staatsgewalt 


betrifft. Es handelt 


ei. 


lagte iſt bereits zwei 
ens mit 1 Jahr 


Wegen Gefährdung der öffentlichen Ordnung wird 37, 
die Oeffentlichkeit während der Verhandlung 


9. Julie 


Gottlieb Boſchke, 81 F. 5 M. — Handelsmann Leiſer 
Robert, 81 J. 5 M. — Invalide Auguſt Thieſſen, 
51 J. 9 M. 


Schiffs⸗Ravport. 
MNeufahrwaſſer, 8. Juli. 
Angekommen: „Urſula,“ SD, Kapt. Stöwahſe, von 
Blyth mit Kohlen. „Hilda,“ Kapt. Arvidſſon, von Lyſekil mit 
Steinen. „Ravenna,“ SD, Kapt. Slater, von Methil mit 
Kohlen. „Nieuwe Zorg,“ Kapt. Nieveen, von Karlshamn mit 
Steinen. „Forkſt Brook,“ SD., Kapt. Hunter, von Shields 
mit Kohlen. „Bertha,“ Kapt. Bargnitz, von Stolpmünde leer. 
Geſegelt: „Apollo,“ SD., Kapt. Fahlbuſch, nach Rotter⸗ 
dam mit Holz. „Karin,“ SD. Kapt. Anderſſon, nach Riga 
leer. „Großherzog Fr. Franz IV.” SD., Kapt. Sguſtav, nach 
Rotterdam mit Zucker. „Frigga,“ SD., Kapt. Anderſſon, nach 
Karlshamn leer. „Dora,“ SD., Kapt. Lomer, nach Lübeck 
via Memel mit Gütern. „R. F. Berg,“ SD., Kapt. Perſſon, 
nach Kopenhagen mit Gütern. 
Neufahrwaſſer, 9. Juli. 


Angekommen: „William,“ SD, Kapt. Aberg, von Balta⸗ 


ſound mit Heringen. 
Einlager Schleuſe, 8. Juli. 

Stromab: 3 Kähne mit Ziegeln. D. „Anna“, Kapt. 
Friedrich, von Graudenz an Johs. Ick, D. „Margarete“, 
Kapt. Janzen, von Elbing und D. „Oſterode“, Kapt. Mull, 
von Oſterode an v. Rieſen, Bruno Höppner von Bromberg 
an Johs. Ick. Sämmtlich in Danzig mit div. Gütern. 

Stromauf: 2 Kähne mit Gütern, 3 Kähne mit Kohlen, 
2 Kähne mit Pflaſterſteinen, 1 Kahn mit Möbeln. D. „Verein“, 
Rapt. Koch, an R. Meyhöſer in Königsberg. D. „Alice“, Rapt. 
Marowski, an Bromb. Dampf.⸗Geſ. in Bromberg. Beide von 
Bromberg mit div. Gütern. 

Die nachſtehenden Holztransporte haben am 8. Juli 
die Einlager Schleuſe paſſirt: Stomab 1 kieferne Timber von 
% M. Steinberg-Slonim durch H. Störmer an S. Möller: 
Weßlinken. 


Handel und Judnuſtrie. 
Rohzucker⸗Bericht. 


von Paul Schröder. 
Danzig, 9. Juli. 

Magdeburg. Tendenz: ruhig. Termine: Juli Mk. 5,95, 
Auguft- Mk. 6,07½, Septbr. Mk. 6,12 ½, Oktober Mk. 6,52½, 
Januar⸗März Mk. 6,77½, April⸗Mai Mk. 6,95. Gemahlener 
Melis I Mk. 27,20. 

Hamburg. Tendenz: behauptet. Termine: Juli Mk. 5,95, 
Auguſt Mk. 6,07½, September Mk. 6,15, Oktober Mk. 6,47½, 
November Mk. 6,55, Dezember Mk. 6,62 ½, Juni Mk. 7,07 ½. 


Danziger Produkten⸗Börſe. 
Bericht von H. v. Morſtein. 9. Juli. 
Wetter: Trübe. Temperatur: Plus 150 R. Wind: W. 
Weizen unverändert. Gehandelt ift inländiſcher weiß 
740, 777 Gr. Mk. 174, Sommer⸗ 761 Gr. Mk. 169, glaſig 
750, 756, 766 Gr. Mk. 169, mit Geruch 742 Gr. Mk. 162 per 
Tonne. 

Roggen ohne Handel. 

Gerſte unverändert. Bezahlt iſt inländiſche 
686 Gr. Mk. 130%½ per Tonne. 

Hafer unverändert. Gehandelt iſt inländiſcher Mk. 158 
per Tonne. 

Erbſen inländiſche mittel Mk. 156 per Tonne bezahlt. 

Wicken inländiſche Mk. 125 per Tonne gehandelt. 

Weizenkleie extra grobe Mk. 4,07½ und Mk. 4,10, grobe 
Mk. 4, beſetzt Mk. 3,90, feine Mk. 3,00 per 50 Kilo bezahlt. 

Roggenkleie Mk. 4,60 per 50 Kilo gehandelt. 


Heiner beſen⸗Depeſche⸗ 
Weizen per Juli 16.850168 75 | Hafer per Jult . 167.50 169.50 


fein 


„ „ Sept. 161.50 161.25] , „ Sept. —.— 44.75 
Dez. —— 160.25 Mais per Juli . 112.5011225 


Roggen per Juli |148,50|149.—| „ Sept. 114. eo 


„„ Sept. |139.75]140,— | Nüböl per Junk. 53.30] 58,30 
„ „ Dez. 187.50 187.50] „ „ Okt. 51.80 51.60 
Spirit. Wer loco | ——| 36.— 

8. 9. 8. 9, 

811] Rch⸗A. 1905 102.3010 2.40] Oftpr. Sitdb.-Aft.] 70.— 70.75 


102.3010 2.40 Anat. II. Obl. Er⸗ 

0 } 92.80) 92.75 gänzungsn. 101.90|101.90 
31140/, Pr. ©€nf.1905)102,10|102.20Ę Brl. Hudlsg.⸗Ant. 156.75 155.— 
102.200 102.30 Darmſtädt. Bank 137.75 187.— 
92.25 92.40] Dang. Priv.⸗Bank —.— — — 
99.60) 99.60 Deutſch. Bank⸗Akt. 209.— 208.50 
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Spezialdienſt 
für Drahtuachrichten. 


Vom Leipziger Bankprozeß. 
Leipzig, 9. Juli. (W. T.⸗B.) Auf Anfrage des 
Staatsanwalts Kunz ſagt der Sachverſtändige Plauth⸗ 
Raffel in Bezug auf die Bilanz und den] Geſchäfts⸗ 
bericht für 1900 aus, es hätte im Bericht mindeſtens 
geſagt werden müſſen, daß die Bank mit der Treber⸗ 
geſellſchaft in Verbindung ſtehe und die Engagements 
ſehr gewachſen ſeien. Wie der Sachverſtändige Bünger 
ausführt, find bei der Lotterie⸗Darlehnskaſſe 9 958 000 
Mark Treber⸗Wechſel und Effekten verpfändet worden. 
darunter allein 5 260 000 Mk. Treberwechſel und bei 
anderen Bank⸗Inſtituten 5 650 000 Mk. Effekten, darunter 
1½ Millionen Leipziger Bankaktien. Eine Dividende 
von 9 Proz. hätte bei einem Riſiko von 80 Millionen 
unbedingt nicht vertheilt werden dürfen. 
Die Verdienſte an der Trebergeſellſchaft hätten von der 
Bank nicht vertheilt werden (dürfen, ſondern in die 
Reſerven geſtellt werden müſſen. 


Das Befinden Chamberlains. 

London, 9. Juli. Das geſtern Abend 7 Uhr über 
das Befinden Chamberlains ausgegebene Bulletin lautet: 
„Der Kranke hat eine ruhige Nacht verbracht. Der 
Fortſchritt in der Beſſerung iſt zufriedenſtellend.“ 

Daß die Verwundung des Kolonialminiſters ernſter 
war, als offiziös zugegeben wurde, ſchließt man daraus, 
daß er alle für dieſe Woche eingegangenen Verpflichtungen 
hat aufgeben müſſen. Es wird zugleich mitgetheilt, daß 
Chamberlain bis auf Weiteres im Krankenhauſe ver⸗ 
bleiben wird. Die Beſorgniß der Aerzte richtet ſich 
einestheils darauf, daß die Wunde ſeptiſch werden 
könnte, was ſich erſt in den nächſten drei Tagen ent⸗ 
ſcheiden dürfte, ſowie auf etwaige Folgen des Wund⸗ 
ſchrecks und des Blutverluſtes. Beſtimmte Symptome 
bedenklicher Art liegen jedoch nicht vor. 


Der Panama ⸗Kanal. 

Waſhington, 9. Juli. (Privat⸗Tel.) Obwohl der 
Vorſchlag der Panama⸗Route für den interoceaniſchen 
Kanal noch nicht endgültig angenommen iſt, beſchleunigen 
die Regierungen der Vereinigten Staaten und Columbien's 
die Verhandlungen zur Feſtſtellung eines Vertrages, 
welcher das Wegerecht Amerika's auf dieſer Linie 
ſichert. Die bis jetzt erreichten Fortſchritte laſſen darauf 
ſchließen, daß der Schlußvertrag, wenn die betr. Ver⸗ 
handlungen beginnen, ohne Verzögerung unterzeichnet 
werden wird. Thatſächlich wird der Entwurf des Bera 
trages in ſeinen Grundzügen bereits jetzt im Staats⸗ 
departement aufgeſtellt. Beide Regierungen wünſchen 
die Angelegenheit möglichſt zu beſchleunigen, da die 
Unruhen in Columbien möglicherweiſe zur Abſetzung 
der dortigen Regierung führen könnten, wodurch 
eine Verzögerung in der Sache eintreten würde. Das 
Staatsdepartement hat von dem amerikaniſchen Bot⸗ 
ſchafter in Paris die Verſicherung erhalten, daß Frank⸗ 
reich gern bereit ſein wird, jedes etwaige Hinderniß, 
das aus dem Vorgehen von einzelnen franzöſiſchen 
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Oeffentlichkeit beſprochenen Einzelheiten, davon Abſtand 
en uns mit der Sache näher zu befaſſen; wir 
werden auch jetzt nicht näher darauf eingehen, bis die 
eingeleitete Unterſuchung klareres Licht über die A 
gelegenheit verbreiten wird. Thatſächlich 
noch mitzutheilen, daß am 5. Juli die 0 
Lokales, Frau Berger, eine ERARE es 
Herrn Polizei⸗Präſidenten erhielt, dah 

die Polizeiſtunde auf 8 
Lokal und die 


den Bore 

welche in dem 
Ferner hat die 
der Anſchuldigung des 


Kommiſſar im Gedränge ein Taſchenmeſſer, ein Notiz- 
buch ꝛc. abhanden A feien.) 

* Das Danziger Snifon: Theater unter der 
Direklion des Königl. Hofſchauſpielers Emil Richard 
wird morgen im Saale des Bildungsvereins⸗ 
hauſes ein kurzes Gaſtſpiel eröffnen. Zur Dar 


Arbeiter Orlowski und der 
indem bei einer Ueberfahrt über 


kenterte und Hilfe nicht zur Stelle war. Der dritte 


vom Gemeindekirchenrath eine Be 


dem Selbſtmorde iſt unbekannt. 


Standesamt vom 


Feuerwerker auf S. M. 
Graetz 


Der Leutnant Weckwarth 


Geburten. Bureaugehilfe Grut Putz ke, T. — Ober- 
S. „Kaiſer Friedrich III.“ Max Otto 
A T. — Militävanwärter Mar Godau, 
Fleiſchergeſelle Walter Wichmann, 
Gorgus, T. — Schneidermeiſter Wilhelm Rothganger, 


lohnung ausgeſetzt. 


9. Juli. 


S. 
T. — Arbeiter Emil 


tb : : 5 
fekung kommt das Lebensbild „Fritz Reuter — Schmiedegeſelle Gottfried Doft; S. — Schiffszimmer⸗ 


wobei Herr Richard die Titelrolle übernommen hat. 
Das Enſemble, das ſich vorzugsweiſe aus den hier ſchon 
bewährten Kräften önuſammenſetzt, welche während 
der letzten Monate im Wilhelmthegter mit io großem 
Erfolge aufgetreten find, giebt die Gewähr für genuß⸗ 
reiche und unterhaltende Thegterabende. 

* Das Landskuechts⸗Gufemblee im Etabliſſement 
Jäſchkenthal. Mit wenig Begriffen wohl wird ein 
etwaiger Unfug getrieben, wie mit dem Begriff „Künſtler“. 
Was nennt ſich heute ni jt alles Künſtler! 
abſolut das Gegentheil von künſtleriſch ift nur zu oft das, 
was unter dieſem Ehrennamen dem Publikum vorgeſetzt 
wird! Natürlich wird das Publikum auf ſolche Weie 
leicht mißtrauiſch und den Schaden davon haben dann die 
wirklichen Künſtler. Als Künſtler in beſtem Sinne 
aber haben die Mitglieder des Orgon ſchen Lands⸗ 
knechts⸗Enſembles zu gelten, welches ſeit einigen 
Tagen allabendlich im Etabliſſement des Herrn Hill: 


j 


~ 
„S. = 


S. — Unehelich: 1 S. 
Aufgebote: 


dreher Walter Ernſt Friedrich R 
Frieda Gieſe, beide hier. 
Maroſe zu Pangritz und Roja 


Neuhoff und Marie Mathilde F 
beide hier. 

Heirathen. Tiſchler Bernhard 
Grabowski. — 
Clara Krauſe. — Arbeiter Otto 
Marx. Sämmtlich hier. — 

Todesfälle: Reſtauratenr Guſt 
— Pächter Albert Gronkowski, 


Kaufmann Friedrich. Wölkerling 
Stolp und Selma Hedwig Hinz zu Lauenburg. — Mel 


Zoldowski zu Schöneberg a. W. und Valerie S ch ü tz 


geſelle Auguſt Maſuck, T. — Bautechniker Eduard Wahl, 
Heizer Johann Wohlgemuth, D. — Seefahrer 
Edwin Rynkowski, S. — Schmjedegeſelle Xaver Glom hin, 


du 
all: 


ehfuß und Charlotte 
Arbeiter Johann 
Kuhn zu Elbing. — 


Schmiedegeſelle Adolph Przyborowsky und Emma Eliſe 
Und wie ete ows ki, beide hier. — Milltär⸗Anwärter Emil Karl 


ranziska Holzmann, 


Biemann und Maria 


Arbeiter Hermann Czarnetzki und 


Streng und Emma 


Landbriefträger Alexander 


hier. 
av Brandt, 643.5 M. 
54 J. — Zimmergeſelle 


H- 56-60; e, 


½ %, Hüttenaktien büßten nur wenig ein. In zweiter Börſen⸗ 
ſtunde gaben Banken weiter nach. 


Getreidemarkt. (Tel. der „Danz. Neueſte Nachr.“) 
Berlin, 9. Juli. 

Ständiges Wetter hat den drückenden Einfluß des aus 
Nordamerika gemeldeten erheblichen Rückſchritts hier weſent⸗ 
lich abgeſchwächt. Weizen zeigt nur wenig oder keine Ver⸗ 
ſchlechterung im Werthe, während Roggen bet ſprieslichen und 
vorſichtigen Anerbietungen es fogar zu neuer kleiner Preis⸗ 
befferung gebracht hat. Hafer hat den Auſſchwung fort⸗ 
geſetzt, Julilieferung hat beſonders ſtarken Fortſchritt. 
gemacht. Rüböl bei ziemlich lebhafter Kaufluſt feſt. Für 70er 
Spiritus iſt 36 Mk. vergeblich angeboten worden. 


Berliner Viehmarkt. 

Berlin, 9. Juli. (Städt. Schlachtviehmarkt. Amtlicher 
Bericht der Direktion.) Zum Verkauf ſtanden 330 Rinder, 
2582 Kälber, 1787 Schaſe, 9266 Schweine. Bezahlt wurden 
für 100 Pfund oder 50 Kilogr. Schlachtgewicht in Mark 
bezw. für 1 Pfund in Pfg.). r 3 
Für Minder:Ońjen: a. vollfleiſchige ausgemäftete 

höchſten Schlachtwerths, höchſtens 7 Jahre alt 00--00; b. junge 
fleiſchige, nicht ausgemäſtete und ältere ausgemäſtete 00—00 ; 
e. mäßig genährte junge und gut genährte ältere 
00—00; d. gering genährte jeden Alters 00—09. Bullen: 
a. vollfleiſchige, höchſten Schlachtwerths 00—00 ; b. mäßig 
genährte jüngere und gut genährte ältere 00-00; e. gering ⸗ 
genährte 52-56. Färſen und Kühe: a. vollfleiſchige, 
ausgemäſtete Fürſen höchſten Schlachtwerths ; b. voll 
fleiſchige, ausgemüſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu 
7 Jahren 00—00; e. ältere ausgemäſtete Kühe und weniger 
gut entwickelte jüngere Kühe und Färſen 90-00; d. mäßig 
genährte Kühe und Färſen 58-59; e. gering genährte 
Kühe und Färſen 53—57. 
Kälber: a. feinfte Mat- (Vollmilchmaſt) und befte 
Saugkälber 68—72; b. mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 
geringe Saugkälber 48-50; d. ältere gering 
genährte (refer) 47—52. 

Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel 
66—69; b. ältere Maſthammel 68—65; 4. mäßig genährte 
Hammel und Schafe (Merzſchafe) 58—61; d. Holſteiner 
Niederungsſchafe (Lebendgewicht) — 

ch weine: a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und 
deren Kreuzungen im Alter bis zu 1¼ Jahren 60; 

Käfer e. fleiſchige 58—59; d. gering entwidelte 
55—57; e. Sauen 54—56. 

Verlauf und Tendenz des Marktes: 
Rinderauftrieb wurde glatt geräumt. i 
Kälberhandel geftaltete fiğ langſam. 

Bei den Schafen fand ſchlachtbare Waare glatt Abſatz. 

Schweinemarkt verlief ziemlich glatt und wurde geräumt, 


—; 


mordung der Rentnerin Dieckmann zum Tode verurtheilte 
Zimmermann Osbahr wurde heute früh auf dem Hofe 
des Unterſuchungsgefängniſſes mit der Guillotine 
hingerichtet. é 

Brüſſel, 9. Juli. (W. TB) Der Geſundheits⸗ 
zuſtand der Königin ſoll ſich nach einer Meldung der 
„Chronique“ aus Spaa ſeit geſtern verſchlechtert haben. 

Halta, 9. Juli. (W. T.⸗B.) Graf Tolſtoi, der 
jetzt wieder hergeſtellt iſt, reiſte geſtern nach Sebaſtopol 
ab, von wo er ſich auf ſein Landgut bei Tula 
begeben wird. 

New Pork, 9. Juli. (Privat⸗Tel.) Der deutſche 
Kreuzer „Vineta“ betheiligte ſich in Norfolk in Virginien, 
wo er vor Anker lag, an der Feier des amertfa- 


niſchen Unabhängigkeitsfeſtes durch Hiſſen 


der amerikaniſchen Flagge und Abfeuern eines Saluts 
von 21 Schuß. 


Chefredakteur: Guſtav Fuchs. 
Berantwortlich für Politik und Feuilleton: Kurd Hertell; für 
den fokalen Theil, ſowie den Gerichtſaal: Alfred Ko 
für Provinzielles: Walter Sranti, für den Ynieratentheti 
Albin Michael. — Druck und Verlag „Danziger Penete 
Nachrichten“ Pu ds u. Gi 


e . ` 
Danziger Saifon- Theater, 
(Bildungs⸗Vereinshaus.) 

Donnerstag, den 10. Juli, Abends 8 ¼ Uhr: 
Gaſtfpiel des Königl. Hofſchauſpielers Emil Richard, 
verbunden mit dem Geſammtauftreten 

des Wilhelm⸗Theaters. 


Novität! Fritz Reuter. Novität! 


Lebensbild in 4 Akten 895 ee Werken bearbeitet 
Hierauf: 
Zu Befehl Herr Lientnant, 

Poſſe in einem Aufzug nach Reuter. 
Fritz Reuter u. Jochen Päſel (aus Danzig) Emil Richard a. Galt. 

Im Vorverkauf John & Rosenkerg, Buchhaudl., Meyer 
und Otto’s Cigarrenhandl. Rathskeller u. Hotel Continental 
Sperrſitz 1,50 Mk. Eſtrade 1,25 Mk., 1. Platz 80 Pfg., 2. Platz 
40 Pfg., Balkon 60 Pfg., unnummerirte Gallerie 30 Pfg. Abend⸗ 
kaſſe: Sperrſitz 2, Eſtrade 1,50, 1. Platz 1 Mk., 2. Platz 50 Pfg., 
Balkon 75 Pfg., Gallerie 30 Pfg. 


Cie. 


von Mitgliedern 
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die ein unter ihr ftegenderjauf einer deutſchen Nähmaſchine aus einer dem Verein 
lt fies Deutſcher Nähmaſchinenfabrikanten angehörenden Fabrik 
von dem Einſender ſelbſt hergeſtellt worden iſt. Gewünſcht 


\ Mintterberg Oſtpr., ein Patent angemeldet; auf eine Boreffie auf eine Heugabel, A 4 8 
Lokales. : EN an flo ftafftezenden Blllards zur Freigabe der Spiel- Knecht aufrecht in der Hand hielt, ſodaß fie buchſt äb⸗ 
> RORIEŃ s „fläche für eine beſtimmte Spielzeit ift ſür Guſtav Beſchmann, lich aufgeſpießt wurde. Sie wurde nach derjvo t d 
* Das Schiffsjungen⸗Schulſchiff „Großherzogin Schlawe i. P., ein Patent erigeilt worden. Gebrauchsmuſter | ę.; 1; Klinik gebracht, doch ift ihr Aufkommen ſehrſ wird ferner die Angabe, ob und ev. zu welchem Preiſe 
Eliſabeth“, über deffen Ankunft geſtern ſchon aus⸗ſiſt eingetragen auf: Zeichenbogen mit einer den Rand deſſelben ke e WO Bee i die Arbeit käuflich überlaſſen wird, falls fie nicht preis⸗ 
führlich berichtet wurde, erweckt die Aufmerkſamkeitſ bildenden Tabelle hervorragender Männer und der Anordnung zweifelhaft. Juli ie Norddeutſcheſgekrönt werden folte. Die Eröffnung der betr. i 
weiter Kreiſe. Viele Danziger ſuchten geſtern Bröjen|von vier Eckwinkeln, durch deren diagonale Verbindung leicht Königsberg, 5. Juli. Die oz ; Couverts geſchieht natürlich erft nach Schluß des Preise i 
de r Zoppot auf um den d M f der Rhede liegenden |der Mittelpunkt der Zeichenfläche gefunden werden kann, für Induſtrie⸗Geſellſchaft, an der bie Aktien⸗ Nate Die. oean ran kz ben alen 
D a. PP DOSI vanes ot 15 ier bleiben ſoll. Franz Arndt, Langſubr. Geſellſchaft für Montaninduſtrie betheiligtſ gerichts⸗ des V a 8 Deutſches K ft b 
Segler zu fehen, der bis zum 17. Juli hier bl Mitteln * Polizeibericht vom 9. Juli. Verhaftet: operſonen, jift, verzeichnet für das Jahr 1901 einen Verluſt von} Sitzung de 22 © für e s Kunſtgewerbe am 
ene wp a alh Pae eh itt sive darunter 1 wegen Beleidigung, 4 wegen Trunkenheit, 2 Bettler, |6 49952 Mk. Von dem Aktienkapital von 2500000 Mk. A 5 8125 Hz e ulic eae 
aus privaten Spenden und Sammlungen r oje: - x n un a ikum auch am 
fachmännischen Ausbildung des jungen Nachwuchſes ende Militärpoß für Hugo Avißus, 1 Bogen waren r n ODBC Be Don den 23. Oktober, im Feſtſaal des | 
unſerer Marine, beſonders desjenigen der Handelsflotte, Papier mit Notizen, 1 Bleifeder und 1 Yedermeffer. Am kürzlich veröffentlichten Dre ca size : Künſtlerhauſes in Berlin, Bellevueſtraße 3, ausgeftelt p. 
| dienen. Ge RM Wurde ne, ent a e Schul 28. Mai er. 1 Sack Steinkohlen, abzuholen aus dem Polizei- geſellſchaft für Montaninduſtrie war geſagt worden, daß pon terer Auskunft über e uläfſtgen Maſchinen, 
| iff 5 ża d die Mittel für den Bau dieſes gefängniß zu Neufahrwaſſer. die Geſellſchaft noch keine Wendung zum Bejjeren| Zu pa U Aż 111 Ankauf von Nähm den ber ' 
[ch tS o a a en aufbrachte, am Die Emofaugsberechtigten Gaben fi mnerhalv Jahres genommen habe, daß im Gegentheil die Malt- und und beſonders 3 für d Komajd arten? = 
Schiffes in verhältnißmäßig kurzer S vorigen Jahres |frilt zur Geltendmachung ihrer Anſprüche im Fundbureau der Mörtelwerke, bei denen die Norddeutſche Induſtrie⸗ deutſcher Fabrikate, für deren höchſte Vollendung die l 
| 12. Januar 1900, und bereits Ende vorigen Jahres] Kgl. Sorizeidiveltion zu melden. Er . ſceſellſchaft namhaft beteiligt if in Folge der geringen Vereinsfabriken mit ihrem Namen einftehen, empfiehlt 
| konnte die „Großherzogin Clifabeih“, fo benannt nach Verloren: Goldenes etten Armband alm 28 Januar er. yo A keit in Königsberg nicht in der Lage geweſen[ der Verein deutſcher Nähmaſchinen⸗ 
| der Gemahlin des Großherzogs Friedrich Auguſt vou|Glattes goldenes Ketten Armband mit Sicherheitskette. — e r w liefern 1 Fabrikanten: Bernstein & Co., Danzig, 
PRE 9 5 e RANA ODM Abzugeben im Fundbureau der Königl. Poligel-Direttion, fjete = Poſen, 8. Jul. Während der es żyć 5 wk 22/23; Generalvertreter für bianco 
, AK À ifer : in der Stadt Poſen aus Anlaß der Dresden. a 
f deut loyd den Werth und die Bedeutun Nz Kaiferpanres ind 3 1 
Ades foldjen „prionteń” Gduiidifes erfonnt und iv Provinz eee nen eg Dee Satter Ben von i 
| feine eigenen Zwecke das Kadettenſchulſchiff⸗ £ ſtändehauſe einen Beſuch abſtatten und ein von ri; 
| Herzogin Sophle Charlottes beſtimmt, melğes| e. Zoppot, 8. Juli. Das Grundſtück Danziger: | gewidmetes Bild Kaiſer Friedrichs den Provinzial⸗ 
feit dem 19. April 1900 in Dienft ſteht und bereits eineſſtraße 38 wurde geſtern in der Zwangsverſteigerungſſtänden überreichen, _ Arbei Polein 
große Anzahl künftiger Lloyd⸗Oſſtziere und Mannſchaftenſfür 18000 Mk. von Herrn Rentier Ed. Harder erf Samotſchin, 6. Juli. Die Arbeiterfrau Po 


Handel und Jnduſtrie. 441 
Newe Pore, 8. Juli, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) A.3 
U/l. 8.17. I. _ Bft "ra 

Gan. Pacifiezalctien|135,78 | 13594] Kaffee 


Behauptungen find unrichtig. Von 115 Schiffsjungen Rothen Adlerorden 4. Klaſſe. — Der Kriegervereinſwollte ſeinen bei Poſen verheiratheten Sohn bejuchen. 
bej ene find 7 als Kadetten und 16 al8|Kielt geſtern unter dem Vorſitz des 2. Vorſitzenden Herrn Die Fahrkarte wurde auf dem hiefinen Bahnhofe ny 
Leichtmatroſen ein zweites Jahr an Bord des Schul⸗[E. Weikuſat eine Sitzung ab. In derſelben wurde Angehörigen gelöſt und alles zur Abfahrt bereit geſtellt. 
ſchiffes geblieben. Die abgemuſterten 92 Schiffsjungenfeſtgeſetzt, daß Kameraden, ſobald dieſelben dem Verein Als aber die dampfende Maſchine mit den vielen Wagen 
find jeit einiger Zeit ſämmt lich auf deut ſchenſ2s Jahre angehören, ein jilbernes Ehrenkreuz einlief, wurde die Frau von ſolchem Gchreiten erfaßt, 80000 Mk., (89000 Mk.), Minus — Mk., aus fonſtigen 
Schiffen angemuſtert und zwar etwa 66 durchlerhalten follen, Zu dem am 20. d. Mts. in Danzig daß fle fid beharrlich weigerte einzuſteigen. Alles Ju. Quellen 42000 ME, (42000 ME), Plus — Më, zusammen 
Vermittelung des Schulſchifſvereins, während die übrigenſſlattfindenden Regierungs- Bezirksdelegirtentag wurden ſ reden Half nichts und der Zug fuhr ohne fie ab. Dasſpro Juni 163000 Mr. (166000 IME), Minus 3000 Mk. Bis TH | 
; als Vertreter die Kameraden Weikuſat und Kuhnjalte Mütterchen ift in feinem Leben noch nicht Bahnſ ultimo Juni 1033000 Mk. (1035000 Mk.) Minus 2000 Mk. he i 


Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn. Die Einnahmen < 
haben nach proviſoriſcher Ermittelung betragen im Monat Eo. S. 
Juni 1902: Aus dem Perſonen⸗Verkehr 32000 Mk., (1901: 3 
35000 Mk.), mithin Minus 3000 Mk., aus dem Güter⸗Verkehr A 


det hat. — Die Schloſſergeſellen Klein und Saffranſhatte fih hier bei einem Barbier einen Zahn ziehen North. erie corctien| 75 | 76 per Juli . 465 | 470 
heran 15 äftsleitung des Deutj hen ie Sauter es Mai am hellen Tage beillafjen. Als fie ſich den Mund ausſpielen wollte, uk NA Re refeer za c= ver September 475 | 440 
Schulſchiffsvereins veröffentlicht eine längere einem hieſigen Magiſtratsbeamten einen Diebſtahl wer: |fie ohnmächtig und ſtürzte nieder. Ein herbeigeholter F 1420 | To Ad „| 486 | 4.90 * 
Erklärung yna SA von einem Hamburgerſübten, wurden vom i Au 6 bezw. RC A nur den Tod in Folge Schlaganfalls be Gred. Bal, att 5 = RETE s so R 
Blatte verbreiteten und vielfach nachgedruckten i n Gefängniß verurtheilt. e . W 20 | 1.5 ver September 791/ą Ya A 
der fih abſprechend 155 der ae u e i m “genftadt e 9. Juli. Herr Oberlehrer * Janowitz, 6. Juli. Daß heute ſich noch Jemand Buder Muscovad.| 218/,, 2%, ] per December. | 79⅛ | 783 if 
| auf dem Schulſchiff „Großherzogin Ellſabeth“ ausge|Brengel am Gynmaftum iſt nach 40 jähriger Thätig-|vor einer Eifenbahnfahrt fürchtet, erſcheint im 6516 4 S Sully Mbenbs s Nee, (ei dee, | 
bildeten jungen Leute beſchäftigt und behauptet, daß die keit als Lehrer in den Ruheſtand getreten. In Ver-] Zeitalter des Verkehrs“ kaum glaubhaft. Und doch m zem e A BT. 3 
Mehrzahl derſelben keine Stellung als Leichtmatroſenſtretung des beurlaubten Leiters der Anſtalt überreichte[kam hier geſtern ein ſolcher Fall UCZ Gin 2, spite ver guli r w 757% Alle ver Eenrumers 109715 11 0815 a 
erhalten könnten. Die Geſchäftsleitung erklärt, dieje ay Profeſſor Vollberg dem Scheidenden denſaltes, aber noch ſehr rüſtiges Mütterchen aus Kuczkowo ce ee | 585 ae port A = ER ee nn 22 


die auch ihnen angebotene Vermittelung nicht benutzt, ’ l ittelb 
| ondern fic) durch eigene Beziehungen Stellen verichafft(gewählt. gefahren und hat auch einen Zug aus unmittelbarer z | 
| a ae die Seefahst aufgegeben db gente ile 1 ch Bulditan (er. BE 1 95 we Nähe noch nie geſehen. e e eber Fe ene, „* 
ge um das fer idi x jungen Leute iſt bei dem Eigenthümer merling ue . re OE PLR EET OF Te Kalika iść „DĄ orn, 8. Juli. Waſſerſtand 1.72 Meter über Null. n ; 
R fe Ra Schickſal der jung kurzer Zeit st Seal und Scheune niedergebrannt. Eingeſandt. efien. Weiter Bewöltt. Barometeritand: Veränderlich BD 
be. Verkehr mit Kraftfahrzeugen. Die Miniſter[Der heftige Wind trieb das Feuer noch auf die Wirth. > Schiffs Verkehre ? 
M ; zeng h y 2 , 3 d legte d Die Ziegelſtraße. Nichts angekommen und nichts abgefahren 
für Handel und Gewerbe, des Innern und der öffent⸗ ſchaftsgebäude dreier anderer Beſitzer und legte dieje Auf dem Schuttabladeplatz an der Ziegelſteaße gegen- He 
lichen Arbeiten haben über den Verkehr mit Mraftfahr-| Gebäude, jowie aach noch ein benadpartes n Boſſers über he Wohnhauſe Nr. 5 bot das Sód bee Ber rage Holzverkehr bei Thorn. =P 
| zeugen für die Regierungspräſidenten behufs Ver- in Aſche. Alles Vieh bis auf eine Kuh des Beſitzers [nen | übelriechend e Für C. Müller durch Reich s Traften mit 1064 Fief, Rund. 
ſtändigung der nachgeordneten Polizeiverwaltungen Sch. wurde gerettet. herabrinnende igi ee a a 1 ge: hölzern, 118 tannenen Rundhölzern. — Für Roſiner u. Menkes * 
folgende Anweiſung ergehen laſſen: Nach der An. XX Cadinen, 8. Juli. Das heutige regneriſche bildet. Es wird dringend gebeten, u hilfe zuſdurch Sweb 1 Trait mit 227 tannenen Balken und Mauer. 
weijung, betreffend die Genehmigung und Unterſuchung Wetter war zu größeren Ausflügen nicht geeignet. Im ſchaffen, nicht allein aus äſthetiſchen, ſondern auch aus latten, 426 eich. Plancons. — Für O. Domeratzki durch Golde 
i z A Ki i A ri i geſundheitlichen Gründen. Die Anwohner haben ibren|4 Traften mit 679 klef. Rundhölzern, 260 tannenen Rund. 
der Dampfteſſel vom 9. März 1900 ſind die Beſitzer Laufe des Vormittags begab ſich Prinz Joachim an den itz bier d in dem heilſamen | Hölzer ür E. Lüttig durch Golde 2199 fief. Rundhöl 
| beweglicher Dampfkeſſel verpflichtet, ihren Betrieb vor|Cadiner Hafen zu der Pinaſſe. Der Transport der ah N ra e wee hy tt Sur U hölzern. — Für E. Lüttig durch Golde ief. Rundhölzer. 
| dem Beginn der Ortspolizeibehörde anzumelden; Ziegelſteine von der kaiserlichen Ziegelei nach dem Einfluß AON 5 un 1 1 we 915 Schult Werkötberiät der ene Geewatte Do o, Ta 
| auch liegt ihnen die Verpflichtung ob, die Ge⸗ Hafen erweckte das Intereſſe des Prinzen in hohem mga. a CC a: fri 50 Luft ifi es etterbericht der eutſchen Seewarte vom 9. Juli. ¥ 
| nehmigungsurkunde nebſt Anlagen und das Revifions-| Grade und er nahm ſelbſt Leine und Peitſche in die Hand RA 1 s + Bu jeb nach Ein⸗ (Oria.⸗Telegr. der Dang, Neuefte Nachrichten. ‘ 
| buch an der Betriebsſtätte des Keſſels aufzubewahren und und lenkte von der Lowry aus das Pferd. Am Nach⸗ id KA 1 St A Safinung, M r ÓW ; j i 
jedem zur Aufficht zuftändigen Beamten oder Sachver⸗ mittage fuhr der Prinz mittels Wagen mit feinemj ree Sun ich bis fehe nicht vi CA dm Gegen.“ Stationen |S imo [Binde] wetter, Tem. 
Ständigen auf Verlangen vorzulegen. Die Anwendung Erzieher und feinem Arzt nach Tolkemit,, von wo a 9125 1 : 1100 nicht verwir $ w Früher Mill. ſtärke Gel. a 
dieſer Beſtimmungen auf Kraftfahrzeuge (Xutomobil-Jaus mit dem fahrplanmüßigen Perſonendampfer die theil, die Zuſtände haben ſich verſchlechtert. Früher. mase i | 
j * : i N $ je hatten wir nur Pfützen vor unſeren Fenſtern, keine Slornowah 755,87 — ftill | Nebel 11,1 ; 
wagen) mit Danipibetrieb würde durch die damit ver⸗[Fahrt nach Kahlberg angetreten wurde. Die Schutthauf jetzt hab ir beides. Früher ließ die Blackſod 760.0 SW mäßig bedeckt 180 A, 
bundene Beſchränkung der Verkehrsfreiheit die Be-|Pringeffin holte dann um 6 Uhr die Herrſchaften go 155 en, Ma ha die ets eides. helden ŻA en mit Sbielde 757,9 SW. f. leicht bedeckt 16.7 a 
| nutzung dieſer Fahrzeuge als Verkehrsmittel weſentlich von Kahlberg wieder ab; gegen 7 Uhr traf der Prinz afer beſpreng "BIZ = znaj 9 fe ; 125 TA Scilly 765,8 WSW mäßig | Nebel 15,0 
beeinträchtigen; auch wird der durch fie verfolgte Zweckſmit Gefolge in Gabinen wieder ein. Die Prinzeſſin iſt ee s fa e ie den Schuttabl żeni et ine, fof pee d Ae 764,5 OR leicht wolkenlos 250 . 
| in denjenigen Bezirken, in welchen der Vertehr mitſein häufiger Gaſt in der Gutsſchmiede; fte unterhielt| die Anle un bee ha Naß ag ii 110 10} Paris 2658S I. leicht wolkenlos | 19,0 
a Kraftfahrzeugen durch beſondere Polizeiverordnungenſſich mit den Kindern des Schmieds, die ihr bereits mit i4 dren silk Tae nie 1 Bliffingen 7624 W. ſſchwach] balbbededt| 103 I 
| geregelt worden ift, durch die Verpflichtung der Beſitzer[ dem Vornamen bekannt find, und reichte dem Meiſter ohnungen und unmittelbar On "| Selder 760,6 W. leicht bedeckt 16.7 | 
zur Anmeldung ihres Betriebes bei der Ortspolizei⸗ beim Abſchied die Hand. ee pnie deſſen rani laden cartes Epriftianfund 760,1 NO mäßig halbbedeckt 0,6 
behörde ihres Wohnorzes, durch die Zuteilung einer Elbing, 8. guli. Heute Vormittag wurde an dem |iedenfals menig eunffehlen wen op] Studesnacs 756,9 NNW | leicht | Heiter |104 
> ; alors i ider ; tgekleidete Leiche laufe der Ziegelſtraße, auf freiem Felde, finden [id] Stagen 754,4 NO {fh wach} wolkig 14,9 L. 
an dem Fahrzeuge anzubringenden Erkennungs⸗ Flößholz bei Neuſtädterfähre die gutg ch l 5 ch Sfüll 5 A 
nummer, durch die Beſchränkung des Ver⸗ eiuer etwa 28 Jahre alten Frau im Elbingfluß aufge Vertiefungen genug, die man mit dem Schutt ausfüllen 1 hoe 83 ri moria a | 
| kehrs der Kraftfahrzeuge auf beſondere ABeqejjunden, Sie war mit einem ſchwarzen Kleide, Knöpf⸗ A "OPONA Wa RYDZE Stockholm 754.1 N w ee 130 OWA 
| und die Verpflichtung, auf Anruf polizeilicher Exekutiv⸗ ſchuhen, ſchwarzen Strümpfen und meien Beinkleidern dil 5 8 ber tt 6 th mmengefegt, Bibu 7532) — | fil wolkig 140 | 
| beamten anzuhalten, vollſtändig erreicht. Es erjcheint|bekleidet und trug eine ſilberne Brojce. Die Leiche In bürrer Gate ae er frie 6 „ Mun EA ee Snnarande 756,4 RO mäßta wolkig : f; 
| ka, 1 aja, a (SL eles EK in ay o pes der Leichenhalle des ſtädtiſchen Kraukenſtifts 5 N oon at sub 1 j 525 b i j APR yea DZIEN ii Sun 162. - MAE 
i in welchen e erwähnten efonderen |gejchafft. i g . i i ; A AF 
| ne A bana. von det Verpflichtung bes ihre 5 ke Marienburg, 6. Juli. Der Kriegerverein| kę feu Lüften ſich regt, dann heißt es: Alle Pe 7590 BaN leicht Bebedt 135 a 
Bertegrsfreigeit beſchränkenden Beſtimmung der Kefjel-fin Pietel feiert heute fein Sommerfeſt verbunden e Wünſch dahin: Man b dle die] Swinemünde 757,2 WNW ſchwach bedeckt 14,7 j 
anmeifung zu entbinden, wenn die Orispoligeibehdrden|mit Hahn enweihe, woran ſich der hieſige Krieger⸗ or uſche gehen dahin: Man behandle die) Angenwaldermünde 756,1 WNW mäßig bedeckt 138 i 
| des Wohnortes der Fahrzeugbeſitzer beſonders darauffund Militärverein ſowie der Kriegerverein aus Stungen: Zlegelftraße jo wie die parallel laufende Lindenſtraße, Reuſahrwaſfer 755,4 W leicht | bedeckt 151 ; 
sę werden, daß ihnen bei Fahrzeugen mit dorf betgeiligt, — Herr Landrath Freiherr Senfft und wir wollen uns gern beſcheiden. f Memel 753,81 — MN | wolkig 126 8 Ę 
Dampfbetrieb die Verpflichtung obliegt, dem gujtóndigen |u. Pil ſach ift vom 7. Juli bis 10. Auguſt d. Js. Ein Anwohner der Ziegelſtraße. Munter Weit 780 . Leit) tegen 16,8 k 
Dampitefjehlebermadumgeuerein von ber snbercieb-|ocuetan ot wud wich gern dener Pa jehor Ana der Geidia etn 689 | ewa Regen isa od 
etzun olcher ahrzeuge enntni zu geben.] Dr. Rottlaender vertreten. — Herr Rentier Papen: J 760˙7 R r 
a : ‘a am ed ? Bezirken, in welchen Diejjuk hat das Hotel du Nord in Tiegenhof für Aus der | * uj üftswelt. 5 1895 ae EP 9 8 REL 
erwähnten befonderen polizeilichen Beſtimmungen noch|79000 Mk. käuflich erworben. Preis ⸗Ausſchreiben für Kunſtſtickereien auf] etz 764,5 WSW eſchwach heiter 192 
nicht beſtehen, genügt es für die Folge, daß w. Marienburg, 8. Juli. In der heutigen Stadt:|dentfchen Nähmaſchinen. Der Verein deut ſcherſßrankfurt (Mater 162,2 S. leicht | wolkig 21,8 “ 
Automobildampffefjel nur bei der Ortspolizeibehördeſperordnetenverſammlung wurde Herr Bürger⸗[Nähmaſchinen⸗Fabrikanten, dem faſt alle nam⸗ Karlsruhe 768,2 O ſſchwach woltentos | 21,6 
des Wohnortes der Fahrzeugbefigerjmeifter Born einſtimmig zum Vorſitzenden des Gewerbe-| Hatten deutſchenNähmaſchinen⸗Fabriken mit einer Jatres⸗ Minden i Es 1 5 ene 2257 
anzumelden find. Ferner iſt es für unbedenklich erachtet gerichts gewählt. — Dem freimilligen Feuerwehrmannſproduktion von nahezu einer Million Näh: S5 759.6 N mäßig wolkig 1 > 
worden, die Befiger der Fahrzeuge, deren Perſon der[Kröker, welcher vor zwei Jahren bei einer Uebung maſchinen angehören, hat eine Sammlung von auf Riga 17570 NNW |: leicht bedeckt i. AE 
Heimathsbehörde durch die Anmeldung des Betriebesſeinen Beinbruch, Kiefer⸗ und Schädelbruch erlitt, wurde deutſchen Nähmaſchinen hergeſtellten Kunſtſtickereien Der Luftdruck ift ziemlich gleichmäßig vertheilt, mit ib t | 
genügend bekannt ift, von der Mitführung derjauger der niedrigen Verſicherung der Feuerwehrleute angelegt. — Um dieſe Sammlung durch gute Arbeiten 765 mm über dem Golf von Viscaya und unter 755 mm a z 
Sonzejfionsurtunde und bes Reviſionsbuchs für den eine lebenslängliche monatliche Unterſtützung von 20 Mk zu ergänzen und demnächſt ber Oeffentlichkeit durch Innerrußland bis zum Ozean weſtwürts von Schottland. In 
Dampfkeſſel zu entbinden, wenn dieje Papiere erſtmalig. bewilligt. — Die Uebernahme einer Garantie auf fünf] Ausſtellungen vorzuführen, wird folgender Wett ⸗ Deutſchland ijt das Wetter im Süden heiter und warm, in 
bei der Anmeldung vorgelegt werden. Es wird ſich Jahre von jährlich 300 Mk. für die hieſige Reichsbank⸗ bewerb ausgeſchrieben. Verlangt werden Slick⸗ Norden kühl und trübe. 1 
empfehlen, fie bei der Uebermittelung der Anzeige der}nebenftelle wurde genehmigt. — Der Kreis und diejarbeiten aller Art, hergeſtellt auf deutſchen Näh⸗ Fortdauer . im Süden vielfach Ab⸗ 
Inbetriebſetzung an den Dampffeſſel- Verein g. R.ſhieſige Privatbank übernehmen je 850 Mk. jährlichemaſchinen aus einer dem Verein deutſcher Näh⸗ kühlung tft wahrſcheinlich. ; W 


gu tall Vollſtändigkeit und darauf prüfen| Garantie für die Reichsbantnebenſtelle. — Herr Ziegelei⸗ maſchinen⸗Fabrikanten angehörigen Fabrik. Die bez 
Stiem Uns fe tigen Mevifionen des Keſſels nicht vefiger Guftav Panfnin Hat feine in Schloß Saltgoj|fannten Tednifen, wie Nabelmaterei, Hohlſaum⸗ und] Extradepeſche der Dentſchen Seewarte vom 9. Juli. 4 
1 ber n e Di e a aae Durchbrucharbeit, fog. Smyrna ⸗Arbeit und andere, (Drig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten“.) AA 
* Gutsverkauf. Die Landbank in Berlin verfaujt| * Marienterder, 8. Juli. Vor einiger Zeit wuróe|fónnen einzeln oder in Berbindung mit einander ange- meza ; = 
Beobachtungs⸗ 7 
ſtation ‚menge m 


von der im Kreiſe Flatow (Provinz Weſtpreußen) von einem bekannten polniſchen Maler ein Bild ge⸗ wendet werden, und zwar auf Gegenſtände aller Art, ſchlags Wittterungs⸗ 
belegenen Herrſchaft Radawnitz das Hauptgut mitſmalt, das Chriſtus unter dem Kreuze ſitzend dar⸗ Bilder, Dekorationsſtücke, Wäſcheſtücke, Tiſchläufer, 
den Vorwerken Joſefswo und Adolfshof in Größe von) ftellt, wie er traurigen Antlitzes eine vor ihm knieende, Decken u. a. m. — Die Wahl der Darflelung und 


Stationen | menge „verlauf in den 


lin Wil. letzten 24 Stund. 


ca. 5492 Morgen an Herrn Rittmeiſter Georg Brieſen weinende Frauengeſtalt, die allegoriſche Dar⸗ ihrer Motive (Ornamente, Blumen, Landſchaftliches, Hamburg NachtNiederſchl. x 1 > 
aus Ludom, Kreis Obornik in Bojer, ſtellung des Polenthums, umfaßt hält und ihr Figuren u. f. f.) ift freigeſtellt. Maßgebend für die Swinemünde 1 Rachtgtieberſchl . 5 W 
* Grundſtücksverkauf. Das 1200 Morgen große Gut|Trojt zuſpricht. Auf dem Schoße des Chriſtus liegt Preisertheilung wird es fein, daß die Arbeiten künſt⸗ Nenfahrwaſſerſ O fmeiſt bewölkt | Wien 0 
Grüneberg, im Kreiſe Pr. Stargard gelegen, dem Herrnſein aufgeſchlagenes Buch, auf deſſen Blättern dieſleriſch geſchmackvoll in Zeichnung und Farbe, techniſch Münſter 3 NachtRilederſchl Prag 7 
| Keup gehörig, ift durch Vermittlung des Herrn Emil e Namen Stanislaus, Jacek und Kaſimir zu gediegen und vielſeitig, ſowie ſorgfältig ausgeführt find. un 2 Nachtqiederſchl. Krakau 2:74 
| Danzig an Geren ©. ea dass en für den ſeſen find. Unter dem Kreuz und zum Theil] Jur Preisvertheilung ſtehen insgeſammt 4000 Mk. zur Chenntt A ea Aaa Sennen | Cae 
| Preis von 320950 Mk. vertan . Verkauf: damit umwunden, find zeriſſene polniſche Fahnen Verfügung. Das Preisgericht wird die eingegangenen München 0 ee zanie t 3 ; \ 


| * Grundbeſitz⸗Veränderungen. A. Durch heat 880, 1848 und 1863 Arbei Rze itt 3 
l i - cveitand Blatt 92 dem Kauf⸗ſichtbar, die die Zahlen 1794, 1830, 1 un rbeiten nach ihrer Größe, dem Werthe des Materials 
Gine Parzelle an die de Danzin tür 4888 ME. . ragen. Links vom Kreuze ragt ein an einem und der aąenendeten Mühe in drei Wertztlaſſen 
Hopfenugaſſe 52 (Speicher Weichſelmünde) U ben 1 Strom gelegener, ſchloßartiger Bau auf, rte eintheilen und 25 Preife von 1000 bis 50 Mk. herab 
H1%%% Ä//%/% ees" in On ey ges dona bee 

eu b .— i 4 efen j in e . 

Blatt 92 vom dem Kaufmann Fiſcher au den sonia prenh, ſcheibe aus den Wolken hervor. Auf dem Monde ſteht: Die Wettarbeiten mijjen 615 1 AT. am 15. Oktober 1903 

| Eiſenbahnſiskus für 9063 Mk. — Sdijjeldamm 10 von 3. Maj. M.“ Das Gemälde fand feit feinem Erſcheinenſ bei der Geſchäftsſtelle des Vereins für Deutſches Kunſt⸗ 


TOILETTE-FETT-SEIFE @ 
3 , 7 2 , y% [ | 
e tty 27 000 we B. Surg rg oly im Kunſthandel reißenden Abjag bei der polniſchenſgewerbe im Künſtlerhauſe, Berlin W., Bellevueſtraße 3, Unüvertrotten für Baut - u Teintpfleges Rein, mild, Sparsam. 


gaffe 9 nach de itiwe. Vermeng, geb. Fehlau, Bevölkerung. Jetzt hat die Regierung bezw. dieſperſönlich (gegen Empfangsſchein) oder portofrei durch [D Naumann, Seifen- u. Parfümeriefabrik, Offenbach a. M. 
auf een en eller, Sk, Paa Oberſtaatsanwaltſchaft in Marienwerder den die Poft eingeliefert werden. Sie dürfen den Namen SEE TEILEN EDC ALERTNESS 
Tode beg äuſerttraße 31 und Weinbergſtraße 45 nach dem Vertrieb des Bildes inhibirt. Alle auffindbaren [des Einſenders nicht offen tragen, ſondern müſſen in der —2. U ñ— 
seinem Kanimanns Hermann Weiß auf die Frau Friſeur Exemplare werden beſchlagnah mt. üblichen Weiſe mit einem Merkwort oder Merkſpruch H t k In faft allen Fällen 
„gb. Michaelis, übergegangen. * Br, Holland, 5. Juli. In Neumünſterberg war (Motto) bezeichnet und von einem verſchloſſenen Couvert au Ju en. hat die nah Gore 


„Technſſche Mittheilungen. Patentliſte, mitgetheilt ein Di y Bi ſchrift angewandte 
durch das Interngtien ne stów: Eduard M. Goldbeck, ein Dienſtmädchen bei der Heuernte beſchäftigt und f hr | begleitet fein, welches außen let Motto, innen den Obermeyer’s Herba⸗Seife gänzliches Aufhören dieſes läſtigen i 


AMTLICH GLANZEND BEGUTACHTET: 


(SALUTARIS 


u 
Danzig, Feruſprecher 966. ttermaſchine mit auf auf dem beladenen Wagen zur Scheune zurück, Alt] Namen und bie Adreſſe des Einſenders bezw. der Ein üebels gebracht. 3 h. p. St. ME. 1,25 tn Apotheren, Drogerien 
und miebergchendem Seliqermect tit bits 3991 Grunenberg. fie fih vom Wieſenbaum herabgleiten laſſen wollte, fiel ſenderin, ſowie die Verſicherung enthält, nner . h 5 Sanan. (8397 | 


thenrgei 6, pt. Gejwufisplas,| Singende KKanarien-|2 ſchw. Gehröcke, dunkl. Herren: Pianino, neu «elegenheitskanf. Fortzugshalber find 2 Kleider gaa | 
: oe Foren itty zu verkauf. Hähne billig zu verkaufen anzug u. Knabenkl. f. 14-15jähr. zu herabgeſetzt. ‘reife au vert. | Buffet, fajtn.Zexit,, Heel. Saton: ſchränke Tiſche,2Bettgeſtelle u. 3 z 1 

Off. unt. F 467 an die Grped,|1. Damm 17,2 Trepp, (620g bill. zu vert. Kohlenmarkt 31,3.) C. Ziemssen (G. Richter), |einr Garnit,Panelſofa,Stühle, Stühle billig zu verkauf Peters⸗ Eleg Plüſchgarnitur, Sophatſſth 
CCC 3300 KAT 


daß die Stickerei und Parfümerien oder v. Fabrikanten 


©. 
: verpaßt, Hundegaſſe 36. (9419 Tiſch, Teppich, Säulentiſchchen, d. Rad. 10, Hinterh., 3, 1 | nußb.Kleiderſchr., Vertit. Rohrs | 
1 Stute il. 2 Fohlen Ni o anu peta a hre n A e ber d E TORS lehnſtühle, Pfeilerſp. Bettgeſt, i 


: ; Ein gutgehendes $ rk. je 90, prt. Web | e 
Fortſetzung auf Seite 6, Kolonialwaaren-Gosehält |siv.s.vert.cmaus 12, bet Reske. VV A f. halb. Pr.. bk. Lang. 16,1 (29286 Nußb. Moride. Bert Küchſchr, all faſt neu, zu vrk. g. Dammis,t, 


Taltes Flügel- Klavier, Po 7 ſ. Bett bill. zu vk. Vorſt. Grab. 30, 1 a 

— — — ggenpſuhl 76. (9542 7 3 4 r r 

E $ 7 8 PEBBENP UY, 8. (9984 Sopha, Plüſchgarnit., Buffet, U aaa 1 

mik l Geld Gie Gatil Bouter on u F 453 Gey (20076 Papagei pertoujen ur 1 W eee Zbieg © e toi, in bk. a aT Nnssh. Zimmereinrichtung mit | 
ph ern A OLA ZE aſernengaſſe 3-4, 2, r. „ M. or! 0 NOCY. m. eg.Spielt. | neu, i zu verkf. reit⸗ k. I 6 Oh p x i 

Neſtaurat käufl zu übern- (30410 | serer Unternehmungen Halb. 8 Mata es en ' | Div. 35, Pläſch ad 28. Spiegel. gaife 32, 4 Treppen. (29636 1 Stuguhy, 1 Tipo, 1 Bertitow |. lege gene. Ern „Fel. Ri 


DE i ae 48 975 n 25 reſſirter Hund Pianino irre) ſofort bill. a Alte Möbel u. Kleid. bill. zu urk.] bill. zu verk. Fiſchmarkt 13, 1 Tr. birk. Vert. bill. gu vk. Breitg 62 | | 
nor [OE B- olte, pjerbetránte a At vertanfen Breitg. 41, gu vent eee e | AE Sault. 7, 2, Seiten. | Sa hr ma r 


Diotigelendes Restaurant, Geschattskener,1ojahrebefiey.| Gutes Pferdehen hat zu per. Gut -Aitb D Schild. Unterſtr 11. Schlaff,Betigeſt,Matr,Chalſe⸗ Küchen tiſch u. Stühle find billig] inkbadw bi. g.vt-Boggenps.20,2 In. Ag v. Langgaff. 1641 | 
weil Inhaber kein Fachmann, Bierverlag,Kartoffelholg, zu vk. kaufen Wohlert, Gr. Plehnendf. Planing’: 5 con Ton 24 |Longue b. a.v. Borit- Graben 7,1. su vert, Juntergafie 10/11, 2 Sr. | ter autifer Kleiderſchrank zu oóferq.21,$.-6tWienevjtiif.w. 
ijt per bald mit Inventar zu Gross,Selterfaby Matzkauſcheg.] Helles ſeldenes Kleid für 4 Mk. Aan Sg.. v. Langgaſſel E/. (30736 | Bettgeft. m. Mat., Som., Tiſch u. verk. Off. u. F 480 an die Grn. Mah. Waſcht. m. Marmorpl. St, 
verkaufen. Gefl. Offerten unt. 5 F kel zu verkaufen Reitbahn 5, 2, vp (2924 Pi Isola: Tothoraun f. 25 A| 2Stz vk. Hint Adlersbrauh. 16,2. 1 gut exh Kinder⸗Sitzwagen bill. birt. Bertifow, Nachtt, Sophat 

F 440 an die Exped. dieſ. Blatt. i er e Mehr. wenig getrag. Herrenkl., Konzert: Pianino hochelg. Ton USE NO U, Schlafſph nen 35, Mahag. Tiich, Plüſchſopha, zu verk. Schüſſeldamm 27, 3 r.] Servirt. zu verk. Breitg. 111, 2. 

Eine gut erhalt. Drehrolie |(Börge), 8 Wochen alt, verkauft pal. f. ſchl. H., u. 1 nußb.Spiegel⸗ werth 800 Mk. neu für Klein. Ripsſ 25, Chaiſelongne 26,6 Stühle zu verk. Milchkannen Ein nenes Ripsſopha billig | Ausziehbertgeſtell, fajt neu billig 


zu verk. Spendhausneug. 14-15. Peters. Klein Zünder. ſchränkch. fn. z. v. Poggenpf. 92,1. 1550 Mk. z. v. Langgaſſe 16,1. (29276 Melzergaſſe 1, part. (8076 b Jgaſſe 12. Zu beſehen 9-3 Uhr. gu verkaufen Frauengaſſe 28, 2. zu verk. Ohra, Radaunenſtr. 11, E üi 


6 ; 
| . Café Milchpeter. 


1 Heute Mittwoch # Konzert, 
. Entree 10 Pfg. Anfang 7 Uhr. 
ŁY M. Homann 
che Bekanntmachun 


5 RAN, 8 ate tL 
Zwangsverſteigerung. 
| Am Wege der Sargono down ſoll das im Grund⸗ 

buche von Langfuhr Blatt 777 zur Zeit der Eintragung des 

Verſteigerungsvermerkes auf den Namen der minderjährigen 
94 Catharina Wagner in Langfuhr eingetragene Grundſtück 


* am 19. September 1902, Vormittags 10 Uhr, 
4.2 durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle, Pfeffer⸗ 
ſtadt, Zimmer Nr. 42 verſteigert werden. 

Das Grundſtück liegt in Langfuhr, Brunshöferweg Nr. 47, 
beſteht ans Vorderwohnhaus und Gartenwohnhaus mit Hof⸗ 
raum und Stallgebäude, hat eine Größe von 23 ar 21 qm, 

2 einen Nutzungswerth von 18 488 ME, (Artikel 1010 der Grund- 
| ſteuermutterrolle Nr. 935 derGebäudeſteuerrolleparzelle 1980/94 
pl Kartenblatt 1 der Gemarkung Langfuhr). 
d Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte, find ſpäte⸗ 
| fens im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur 
i Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger 
wk, widerſpricht, glaubhaſt zu machen. 
| Danzig, den 28. Juni 1902. i À (9744 
A Königliches Amtsgericht Abtheilung 11. 
8 „ Der unterm 14, Mal 1901 Hinter dem Schmied Marian 
| Fürstenau aus Culmſee erlaſſene Steckbrief wird er⸗ 
neuert. 3 D 6.01. 9794 

Culmſee, den 30. Juni 1902. $ 

Königliches Amtsgericht. 


Verdingung und Lieferung einer Lofomotivdrehjdeibe 
von 16,076 m Nutzlänge fiir Bahnhof Dt. Eylau, am 80. Juli 
d. 98, Vormittags 11 Uhr, in unſerem Geſchäftsgebäude. 
Zuſchlagsfriſt 3 Wochen. Angebotsbogen, Hauptabmeſſungen, 
Gewichtszuſammenſtellung, Bedingungen und die Zeichnungen 
Nr. 38 bis 41, ſowie die Zeichnung der Gleisanordnung ſind 
gegen Einſendung von 5 Mk. bei unſerem techniſchen Bureau 


anzufordern. Für die Lileſerungs bedingungen ohne die 
Zeichnungen 33 bis 41 tjt 1,50 Mk. zu zahlen. (9795 
J Danzig, den 4. Juti 1902. 


. Königliche Eisenbahndirektion, 


schlief gestern Morgen 3, Uhr plötzlich am Herz 
| schlage mein lieber Mann und unser guter Vater 


Albert Gronkowski 


im 54. Lebensjahre, k 
5 Diese traurige Nachricht zeigen hiermit tief- 
betrübt an | 
Z Heiligenbrunn, den 8, Juli 1902. 


LE Clara Gronkowski geb, Labudda 

; 5 nebst Kindern, 

JĄ Heute Nacht 12 uhr 5 

„AG Pe cutjcgliej nach fchmerem w| 

i Leiden unſer lieber Vater, 0 

| Schwiegervater u. Groh- Zwangsversteigerung. 

ve vater g o ać 9 

Py kj 1 Vorm. r werde ich in 

7 ka Gottlieb Boschke Langfuhr, Hauptſtraße 114, im 

A welches tiefbetrübt an⸗Auktionslokale eine größere 

| zeigen a | Partie | (9805 

9 Danzig, den 8. Juli 1902 Eiſenkurzwaaren 

Die trauernden Hinter- öffentlich meiftbietend gegen 

HU bliebenen. baare Zahlung verſteigern. 

r Hellwig, Gerichtsvollzteher, 

n Frauengaſſe 49. 

h > ° 

= Die Beerdigung der f A ft 

| Frau Maria Doehlert geb. u ton. 
Bong, findet Donnerstag, ]. Donnerstag, 10. Juli er., 

, den 10. Juli, Nachm. 4 Uhr, [Nachmittags 2 Uhr, werde 

A anf dem Himmelfahrts⸗ lich in meinem Auktionslokale 
Kirchhofe von der Leihen- W| St. Kath. Kirchenſteig 19 im 

m halle aus Statt. (9809 Wege der Zwangsvollſtreckung 

| Q 

8 KA Die Beerdigung des ) Hany Batlwain 

a) jj Sevrn Erust Theodor ja) ; 

iy anja findet Donners- Mjöffentlich meiſtbietend gegen 

HB tag, den 10. d. Mis., baare Zahlung verfteigern. 

Vormittags 10%, Uhr, auf Wilh. Harder, (9780 

hi dem St. Barbarakirchhof Gerichtsvollzieher, Danzig, 

te oon der Leichenhalle ] Altſtädtiſcher Graben 58. 

| Baus Statt, — —ͤ— — 

X Auktion 

70 often" B Nenfakrwvasser, Weichsel, 6 

18 TA = + Donnerstag, den 10. Inli er., 

171 6 ür die herzliche Theil: kj = , 

| = an und die vielen rere 10 ia a 

3 Kranzſpenden bei der Bee in meiner Pfandkauem , 

| er A Wege der Zwangsvollſtreckung: 

N erdigung meines lieben 15 

Mannes, unſeres guten | 1 Wäſcheſchrauk 

w Vaters jagen wir allen W öffentlich fitbietenb gegen 

© Freunden und Bekannten Bravaghe mer 4 m (8815 

. und Kollegen der Königl. ATR 1 vectanfe ' 

Artillerie- Werkftatt une Geri RA h tor A 3 A 

| ieren herzlichſten Dank. u] echtsvollgieher DUB, 

maria Kirzkowski reitag, den 11. Juli er., 

= nebst w kes 3 Uhr Nachmittags, werde 

. ich in Diridan, Ulrichſtr. 3, 

® an bunte Kacheln zu (5 Oefen, 

i 5 ie Beerdigung meiner i 

8 lieben Frau findet Brack zu 2 Oefen und u 

I Donnerstag, den 10, d. M., 

R>- Nachmittags 4 Uhr, vom jg 

r Trauerhauſe Gr. Wald- öffentlich meiſtbietend zwangs⸗ 

vej k EB e M weiſe verkaufen. (980: 
Kirchhof ſtatt. | 

3 Karl Ziebuhr. ff Hoffmann, 

2 i LN Gerichtsvollgicher in Dirſchau. 


Große Auktion Hundegaſße 52, LET. 


Freitag, den 11. Juli, Vormittags 10 Uhr, werde ich im 
nh Auftrage wegen Verzugs ein ſehr gutes nußb. Mobiltar ver- 
| fteigern als: 1 Gk lüſchgarnitur, 1 Salontiſch, Teppich, 
1 Diplomaten⸗Schreibtiſch nebit Seſſel, 2 Trumeaux mit Stufen, 
‘ 1 ſehr gutes Schlafſopha in Moquet⸗Plüſch, 1 Speiſeauszieh⸗ 
tiſch, 2 Paradebettgeſtelle mit Matratzen, 1 Waſchtoilette und 
NNNachttiſche mit Marmor, 6 Hohe Rohrlehnſtühle, 1 nußb. 
Kleiderſchrank mit Säulen, 2 do. Vertikows, 1 Regulator, 
2 Säulen, Paneele, 2 Pfeilerſpiegel mit Konſolen, Bücher⸗ 
Gtapere, Garderobenſtänder, 6 Wiener Stühle, 2 Oelbilder, 
8.50. unter Glas, 1 Sophaſpiegel, 3 birk. Bettgeſtelle mit 
KI u. v. a, wozu höflichſt einlade. 
Beſichtigung am Auktionstage von 8 Uhr geſtattet. 


Paul Kuhr, vereid. Gerichtstaxator u. Auktionator. 


| Hotel zum Stern, Heumarkt 4, 


rossen Saale Auktion. 
pr Freitag, den 11. Juli, Vorm. von 10 uhr ab, 
K- verjteigere ich im Auftrage die von Herrn Leutnant 
von Spliess benutzten Möbel und andere Möbel: 
zi 1 ſehr elege nußb. Buffet mit Grundſchnitzerei in Eichen, 


[1 Damenſchreibtiſch, 2 gr. Plüſchteppiche, 24 Rohrlehn⸗ 


ſtühle, 2 Paradebettgeſtelle, 2 moderne Plüſchgarnituren 

[. Sopha, 2 Fautenils), 1 Schlafſopha m. Bettkaſten, 2 nußb. 
R Kleiderſchränke, 2 do, Vertikows, 1 mah. Bertifow, 6 mah, 
hr Stühle, 2 Roßhaar⸗Matratzen, 4 Bettgeſtelle mit Matr., 
1 Schlafſopha mit Plüſchbezug, 1 Speiſeausziehtiſch, 

1 ire Vertikow, 1 Mitterfopha, Pfeilerſpiegel, 
2 Selgemälde, Nachttiſche, Regulateure, Waſchtiſch mit 

Marmorpl., Sophatiſch, Kammerdiener, 1 nußb. Bücher⸗ 
4 ſchrank, 1 Opernglas, 1 gr, Athür. Garderobenſchrank, 
! 2 nußb. Trumeauxſpiegel, 1 Ruhebett, 1 achteckigen 
a Salontiſch, diverſes anderes. Die Möbel eignen fich 
ur Aunſchaffung von Ausſteuern. Gekaufte Möbel 
können auf zag noch auflewahrt werden. 6116b 
 Glazeski, Auktions⸗Kommiſſarius und Tarator, 


1 Aleta tidy. Graben 94. Bahnhof entern mau une 


Donnerstag, den 10. Juli, Gebäuden, kompl. lebend. und 


= baare Zahlung verſteigern. 


0 (29886 
Altes Gold und Bilder reren seee aer gues Sane 


[Preiſen in Zahlung 


gekauft Poggenpſuhl 66. 


etwa 6 Oeien Obergosimse 
al Verpachtung 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Gasherd mit 3 Löchern 
nebſt Plätteiſen, 1 efeg. u. 2 einf. 
Gashängelampen zu verk. Lange 
fuhr, Hauptſtraße 89, 3Treppen, 
Hinterh., Beſicht. Vorm. (30006 


Müllkasten 


Mittwoch 
Oeffentliche freiwillige Verſteigerung. 


Aim Donnerstag, den 10. Juli, Vormittags 10 Uhr, 
werde ich hier Burgſtraße 19a, Ecke Rähm, im Geſchäfts⸗ 
lokale, die ganze Einrichtung als: 

1 Tombank mit Bierapparat i. 2 Leitungen, 2 Repoſttorien, 
1 Glasſchrank, 2 Spiegel, 1 Kleiderſchrank, 1 Wäſcheſchrank, 
1 Chafſelongue, 1 Bettgeſtell,7 Tiſche, 19 Stühle, 3 Lampen, 
Bilder, Gläſer, Teller de.) à 
fernet: 1 Muſikwerk und 2 Violinen 
meiſtbietend gegen ſoſortige Bezahlung verſteigern. (9717 
Gast, Gerichtsvollzieher in Danzig. 


Auktion mit Reſtaurationsſachen 
Hintergaffe Nr. 16. 


Donnerstag, den 10. Juli, Vorm. 10 Uhr, werde ich 
im Auftrage gegen baare Zahlung verſteigern 
gr. Sophas, 4 gr. Tiſche mit Marmor⸗ 
platten, 14 Stühle, 1 gr. Kleiderſchrank, 
4 Reſtaurationstiſche pp. 
wozu ergebenſt einlade. (9678 


Gijenblech in allen Größen find 
b. zu wrt. Langgarten 59. (9648 
Apparate zur 
Acetylenbeleuchtung, 
gut erhalten, wegen Anſchaffung 


größerer Anlage zu verkaufen. 
Off. unt. F 253 an die Exp. (29426 


(IW alto gute Dachpfannen 
ſind billig zu verkaufen Ohra, 
Hauptſtraße 7. 29 


Hest, Wasser 


habe täglich noch einige Ballons 
billig abzugeben. Offerten mit 
Preisangebot unter F 97 an die 
Expedition d. Blattes erb. (2848 b 


z 8 

Tuch⸗Reſte 8 

zu Beinkleidern und Alte ® 
zügen, ſowie 


blaue Cheviok⸗Reſte $ 

zu Knaben⸗Anzügen pafs 

empfehlen im Preiſe be⸗ 
deutend ermäßigt 


Bariseh & Rathmann, 
Lauggaſſe 67. (3442 
B98000900600006Q 


Roggenrichtſtroh, 
Flegeldruſch, verkauft 
29566) Krüger, Prauſtfelde. 

Suche zahlungsfähige 
Abnehmer f. ff. Tafelbutter 

wöchentlich 8—10 Ctr. 

H. Lubitz, Molkerei, 

Liebenberg Oſtpr. (9728 
Ein Paar neue Brustyeschirre 
(Neuſilberbeſchl., compl.) ſehr 
billig Guteherberge 34. (8016b 
Kloſetbecken b. z. v. Fleiſchrg. 92,1. 

Eleg. Damenral (Excelsior) 
fajt neu, zu verkauf. Langfuhr, 
Hauptſtraße 97, 2, Seitenhaus. 

Eine vollſtändige 


Rostanrations-Linrichtang 
billig von gleich oder ſpäter zu 
verkauf. Offerten unt. 500 A.M, 
hauptpoſtlagernd Danzig erbet. 


Halbrenner, 
Columbin, 86 Ueberſ., faſt neu, 
billig zu verk. Poggenpfuhl 2, 
2 Treppen, 12—8 Mittags. 
Für Apotheker oder Droguiſten 
habe 3 Dtzd. Stund flaschen 
mit eingebraunter Aufſchrift b. 
abzugeben Heil. Geiſtg. 18, prt. 

Gutes Fahrrad billig zu 
verk. Schüſſeldamm 38, 3 Tr. 
Ein Stuben-Weinflaschenspind 
zu verkaufen Promenade 4. 

Ein Herrenrad billig zu 
verkaufen Promenade 4. 

Kl. eiſ. Ofen, Gieskanne, Waſſer⸗ 
trage 6. z. vrk. Allmodengaſſe 3,3. 
Ein Kinderwagen billig zu ver⸗ 
kaufen Häkergaſſe 1, Reſtaurant. 
Ein ſtarker Arbeitswagen 
; ſteht zum Verkauf 

Emaus 20. P. Schwabe. 


Getreide⸗Mähmaſchine 
und Pferderechen 


billig zu verkaufen. Offerten 
unter F 424 an die Expedition. 
Aflammiger Petroleumkocher b. 
zu verk. Pfefferſtadt 63, Th. 1. 
Lux.⸗Damenrad, f. u., (Brennb.) 
zu verk. Niederſt., Lenzgaſſe 4. 
Billig Blau, Creme, Silberglſt., 
Lichte, Standgläſer, Wagſchale 
zu verk. Altſt. Graben 46, 1 Tr. 

Gute Milch billig abzugeben 
Heilige Geliłgnije 45. | 
Vitergebinde wieder vorräthig 
und gebe ſelbige zu billigen 
Preiſen ab. F. Fahse, Lang⸗ 


Für Liebhaber! 
Tine grosse Miirzenkofio 


(ſelten ſchöne Stücke) 
iſt preiswerth zu verkaufen 
Off. u. F 447 an die Exp. (30996 


Gut erhaltenes Fahrrad 
billig zu verkaufen St. Michaels⸗ 


A. Karpenkiel, 
vereidigter Auktionator und Gerichtstaxator. 


veitag, den 11. Juli 1902, Vormittags 
9 Uhr, werde ich am angegebenen Orte im Auftrage der 
Pfandleihanſtalt von Goetz die dort niedergelegten Pfänder, 
welche innerhalb ſechs Monaten weder eingelöſt noch prolon⸗ 
girt worden ſind, und zwar: 


von Ar. 42330 bis 46217 


beſtehend in Herren⸗ und Damenkleidern in allen Stoffen, 
Betten, Bett⸗, Tiſch⸗ und Leibwüſche, Fußzeug pp., 
goldenen Herren: und Damenuhren, Gold: und Silber: 
ſachen pp., öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Zahlung verſteigern. 

Der Ueberſchuß wird 14 Tage nach der Auktion bei der 
Ortsarmenkaſſe hinterlegt. (9234 

A. Karpenkiel, 
vereidigter Auktionator und Gerichts⸗Taxator, 


Paradiesgaſſe 13. 
7 7 
Auktion 
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Schönes Grundstück 
mit ca 16 Morgen Land (Acker 
und Wieſen) / Meile Chauſſee v. 


Vormittags 10 Uhr, werde todtem Inventar u. vorzüglich. 
ich in meiner Pfandkammer im Saaten, auch ſehr geeignet für 
Wege der Zwangsvollſtreckung[Rentiers o. penſ. Beamte zu verk. 


disc $ Off. unt. 9447 an d. Exp. (9447 

1 amerikanisches Billard Gan paies Grundstück 
öffentlich meiſtbietend geg. gleich | herrſchaftl. rundstüc 

Fleiſcherg., mit e. Wohnh. nach d. 

Janke, Nebenſtr., tft zu verk. Daſfelbe 

Gerichtsvollzieher. (9735 eign. ſich zu e. fein. Hotel garni od. 

zu e. and. induſtriell.Unternehm. 

ges C Off. u. F 291 an die Exp. (30156 

Haare in allen Farb. kauft fiets 


Grundstück 
mit kleinen Wohnungen, Garten 
Bomschinski, yrii., 1. Damm 8. e e desu 


Ein Grrnistiick Laugiar, am 


P P Ut wegen Alterſchw. d. Beſitzers 

e e 9609219 billig zu verk. Off. u. F473 a. d. Exp. 
Neufeld, Kleines Grundſtück ö. Schidlſtz 
Goldfchmiedegaſſe Nr. 26. au She wens 5500 bit. Offer 
Betr. Kleider u. Fußzeug zu kauf. F 
ge. Off u. P 28 .Er. (29950 unter F 470 an die Exp. d. Bl. 


Snave kauft fess 2. Damm 11- Hau in guter (ovelidlislage, 
S gut Hupokhek, 7½ h keel ver⸗ 
Balriſchflaſchen mit Patent wri. ginslſch verkaufe bei 3.5000 % 
g wał ete Mal ited gud 
Kleines feines Bwergbäindgjen unter F 436 au die Exped. (30966 
zu kaufen gej. Schmiedegſſ. 8, 1.] Villa in Henbude mit Stall u. 
Geigenmüller, höh. Mathemalik] Arbeiterh. 2Mrg. Obſtg. n. sMrg. 
2. Theil, billig zu kaufen gejucht. | Acker, paſſ.als Rentierſitz, b. z nk. 
Offert. mit Preis u. F 427 Exp. Off. u. F 397 an die Exped. (2975 


Ein flacher Waarenſchrank, il h m (i 
22,000, ant etmas Soe IABIEATO css. GAT 
in nüchſter Nähe Danzigs habe 


r zum Verkauf. Nähere Auskunft 
Fy re SRA Ä erkauf. Näher 1 
eee e e open ertheilt Friedrich Basner, 


kauft und reparirt J w 
0. Haase, Obra, Hinterweg 7.| Hundegaſſe 63, 1 Tr. (0778 
232; wan -Koapiżaiianiawdeć 


GTS e nalei neh Mi. Verkaufe großes feines Privat- 


Offerten unter F 477 an die Exp. Grundſtück mit Mittelwohn. bei 


68000 Mk. Anzahl. Agenten 

1 órhfdrank zu kauſen verbeten. Offerten unter E. 498, 
Devt att. 1477 an bi Grp, | OMMDIL, Nahe D. Płac ttd, ber 
/öͤͤ ⁰⁰ eT Alyy TEL. DUMŁEDÓGH, Wea. 
Saubere Sa werden Fortzugs zu vk. Off. unt. F492. 
gekauft eee Grdſt, Jungfeng 5. 2500-80007 
Ein gut gehendes mittleres Anz zuverk. Off u. F 487 ad Grp, 
Kolonialwaarenge - | MöchtemeinecHrundſt., 7e verz., 
schäft zu kaufen geſucht.[Rechtſtadt u. Sandgr. geleg. ſof. 
Offert. unt. F 479 a. d. Erped. [verk. Off. u. F 507 an die Exp. 


Sano. MNojemcifajden kauft Ein Kleines Grundſtück, 
Breitgaſſe 10, part, im Komt. zwonnungen, ant Rammban zn 
GETRY WEG i oe verk. Huh, Keil. Geist. 69, 1. 
t ianino wird für alt zu ga a aneh 
kauf, gej. Off. unt. P 514 Exp. Sain gelegen. Jandſitz, 
Patent⸗Bierflaſchen 1½ Meilen Chauſſee von Grau⸗ 
kauft Breitgaſſe 111, Keller. waw B ee Goren 
8 ebäude, einträgl. tplant. 
Gebrauchte, gut erhalt. Quellwaſſerlett. Badegelegenh. 
1-0 © für 15000 % bei 5000 % Anzahl. 
7 th tt zu verk. Selten günſt. Gelegenh. 
> 

N. P. 20—23, 20—23 om ftarf| flix Rentiers oderßenſ., die auf 
und 4 oder 8 m lang, werden dem Lande augen., geſund u. bill. 

für alt zu kaufen geſucht und 


wohn. woll. ih. durch Santer, l 
erbittet Angabe des Onantuma Ruda per Gottersfeld. (9796 weg 15, Thüre 4. 
u. des Pretest. Wiechert jun., 


Ich beabſichtige, mein Frund⸗ Ein zur Emil Rothmaun'ſchen 
übt mans 20 au der Haut. Konkursmaffe gehbrlger 

2 thüriger 
eiſerner Geldſchrauk 


ſtraße gelegen, ſehr paſſend für 
Fleiſcher, mit Einrichtung und 
Konzeſſion zum Schlachten, 
Einfahrt, Stall, Hof, Garten 
und Bauſtelle unter günſtigen 


ver⸗ 
© b ſt g at ten pachtet Bedingungen zu verkaufen, 


Abraham, Schüddelkau. 
LJ 
Zuwerparć, ein kl. Haus, Pal. ~V. Schwab Schwabe 
Mit 1000-2000 ME. Anz. Le. Haus 


Händler od. Handwerksmeiſter 5 
Ohra, Südl. Hauptſtraße 18. mit Hofu.6Wohn. Miethe 9% zu 
Obra, Sud. Pauptftraße. IT verk. N. Johannisgaſſe 38,1 Er. 


- Giinftige Pachtung! = 
a 4 Ankauf. 


Bez. Köslin, noch 12 Jahre lauf., 
Gutes feſtes Wohnhaus 


ſoll ſofort mit voller guter Ernte 
cedirt werden. 1300 Morgen 
rei = a Pen 
außerdem Torf- u. Weidennutz. - jau verkaufen. Hundegaſſe 62. 
Zur Uebernahme 50000 Mk. evtl. auch, Villa mit Garten in Eis Gier eng einige RAJA 
an 8 _ Offerten unter 9812 e ehe zum Spaxherd, drei Scher zu 
„ — unter F 442 an d. Exped. d. Blatt. berkaufen Heil. Gelſtgaſſe 69,1. 
a a A | Suche kl. Haus mit Mister, | Tilchlrbdwkz h.. b. Alt. Gr. 902. 
in Neufahrwaſſer b. 5—6000 4 Eine ſaſt neue inger⸗Nähmaſch. 
Anz. zu kauf. Off. u. F 515 Exp. zu verk. Mauſegaſſel8, 1 Treppe. 
— — Ein neuer leichter Kaſtenfeder⸗ 
f í wagen und ein 2⸗räd. Handwag. 


oft echt zum Verkauf Danzig, 
Nah. Zoppot, Südstraße 46 Karrengaſſe Nr. 4. (3110b 
äh. 6. ow 
Möbel. 
fi , Wegen . des Geſchüfts 


gaſſe 51, 1 Tr. A. Striepling, 

Weichſelmünde 39 ijt ein 
antiker Ofen, 

mit Bildern aus der hl. Schrift, 

vom Jahre 1756 zu verk. (30866 

1 guterhaltene, 2 flüglige 


ai NAH. Goldſchmiedeg. 33,1. (30806 
Papageibauer Johannisg. 17,2. 
Etwas Tiſchlerwerkzeug billig 


Ein kleines Landgrundſtück von 
ca, 50 Morgen mit Wieſen von 
ſogl. oder ſpäter zu pachten gef. 


Repoſitorium tn verſchd. Größ., 
ind nußb., birkene, fichtene 


Dezimalwage, kl. Tafelwage, 
Möbel, Spiegel u. Polſter⸗ 


e. Knaben⸗Sportwag., gr. ſchw. 
Tafelwag. b. 3. vk. Breitgaſſe 133. 
waaren ſehr billig abzugeben. 
Die Sachen eignen ſich vorzüg⸗ 


Handkoffer, gr. Gießkanne, gut, 

Knaben⸗Dreirad, gute gr. Sagi: 

lch zur Ausſtener taſche u. m. a. zu v. Breitg. 111,2. 
Brodbintengate 28. Straußgaſſe 18, 1 Treppe 
Singermaſch. bill. 3. v. Katerg. 22. | r 

aa eee Verhältn. halb. fof. zu vrt. eleg Gates Hen gu vertaufen 
Gutes Zinshaus, Fleſſchergaſſe, Plüſchgarn. 105, Klörſchr., Vert., Heubude, Kolonie 2. St. 3. 
mit 8 Mittelwohn. u. ſchön Hof gut. mod Plüſchſopha 42, Trum. Gut erhalt. Sopha für 24 Mk. 
fo} gut werk. RA 1.F146 6.128686 Spieg m. Stujed7, Pfellerſpg. 15, zu vert. Poggenpfuhl 26, part. 
Grundſtück, Langebrück geleg, jeleg. Sophatiſch, gut. br. Rips⸗ Weg. Forts. Bettgejt,, Klörſchr., 
mit ſchönem Laden zu verkauf. ſopha 25, Küchenſchrk., Stühle, Spiegel, Tiſche u. Bett. Pfeffer⸗ 
Off. unt. F 509 an die Exped. Inußb. Buff all. neu. Fraueng. H 1. Uſtadt 70, Ging, Karreng., Keller. 


Ein Grundstück 
billig zu verkaufen Ohra, Schön⸗ 
felderweg 4.Nierzwitzki. (29805 


aus verzinktem und unverzinkt. ] 


ift zu verkaufen. NAH. Hundes) 


Hausthüre und 1 2⸗flüglige ] 
l| Stubeuthiive iſt zu verkaufen. 


9. Juli. 


Kindröſt. h. z. u. Fleiſchrg. 68, T..] Jungferng. 5, Woh. 15.7.3. v. Nip. 
2 br. Dive neue Bettgeſtem Matr., Kl. Hofwohnung zu verm. Zu 
Ineues nußb. Vertfkow, 1 Sophaferfr. Breitgaſſe 126, im Laden. 
u. 2 Fauteuils,1Pſeilerſpiegel m. Preism. Wohnungen, 500.550 
Stehkonſ., 1 nußb. Waſchtoilette,Näh. Fleiſcherg. 56 50. p. l. (31056 


iſt die erſte 
Hundegaſſe 112 Cage te. 
ftegend a. 6 Zimm, u. reichlichem 
Zub., a. zu Geſchüfts räum, und 
Bur. paſſ., für 1450 p. 1. Okt. zu 


Part⸗Gelegen , pa 3. Rolle n. Wr rg de 2 ren 0, 26598 
Kleinh., a. d. Altſt., z. 1. Auguſt zu Herrſchaftliche Wohnung al 
miethen geſucht Preis 18-20 Mik. Zimmer,  vetdlider Zubehör 
Offerten unt. F 429 an die Exp. en 56, 2, zum 1. A 
ae proie 755 400 Be Nah ŚL Geiſtgaf 1921.60 NA 
50 k., Gartenbenutzung oder | x 
Hinterbalkon p. Oktober geſucht. OADD 


Ausf. Off. unt. F 420 an die Exp. 9 Wohnungen p 
Wohnung von 3 Bimm. bis 3 Stub 1 Stub 
Tr. Breitg. bis Schmiedeg. Avon 3 Stuben, we 

oder nächſt. Nähe geſucht. Off.] 2 und Kabinet mit Zubehör 6 


h H e zmietfen. 
mit Preis unt. F 458 an die Exp. . ee b 
. ̃ ² RI RE bei Wahl, T iſcher 

Suche eine Wohnung von e SOSEN 


I Weg 16, 2 Tr. (1878 |) 
2 Stuben u. Zubehör im anit. 
Hauſe nahe 5. Werft, am liebſt. EW W Ger O wy EI eye” a 


Pfeſſerſt, Schmdg. Off. u.F 462. A, Damm 3 


E. auſt.frdl. Wohnung, mögl. mit i | y 
e i iſt die 3. Etage, 2 Zimmer, 
Slade. N. EN Ton pede 2 Kab, Entree, Küche, Bod SU. 


5 Be eh zum 1. Okt. an ruhige Einw. zu 

2 Under, b. ch, Boden, Kelter bermielh. Näh. part. (29666 
. ch. 5 a 

von eacjtharen kleinen Familie Stube Kab. Küche Zub. fogl, a. 


i SRi ſp. z. v. N. Brandgaſſe 12,p.(29676 
auf der Altſtadt z. Preiſe v. 22 b.] EP... . Brun dale ARET 
24 Mk. monatl. 1. Okt. geſucht.“ Mauſegaſſe 13, mehrere 
Offerten u. F 457 an die Exped. PIM o Ba tien 
ee ar er Binet: Zube er ſofor 
i Więzy CE und 1. Okt. zu vermieth. (9488 


REAR! zur Speiſe⸗ 
Langgaſſe 50, 


wirthſchaft. Offerten unt. FK 471. 

Stube, Küche, Boden w. v. drei 

Perf. z. Okt. (Rechtſtadt) geſucht, 

Offerten unt. F 476 an die Exp. 

1. Etage, 

5 Bimmer, aller Zubehör 
paſſend für Arzt, Herren 
garderobengeſchäft. że. 


SER 


Wohn. v.2 Zm. u. Cab., h. Küche u. 
Zubeh. z.1. Okt. gef. f. ruh. Einw. 
Off. m. Preisang. u. F 482 Exp. 
Zült. Schweſtern juh. p. 1. Okt. im 
anit. Hauſe l. Zm. m.etw.Nebeng. 
Stube, Cab. „ch. z. 1. Aug. z. Plätt. 
geſucht. Off. u. K 484 an d. Exp. 
Vangfuhr. Wohn. für 3—400 % 
von ruhig. kinderloſer Familie 


1 ERST WE NER JE KŻ] 
per Oktober gej. Offerten mit 
Preis unter F 517 an die Exp. | 
Kinderl. Leute ſ.e. Wohn. 3.1. Okt. 
one WAGA Aa / 
Ollert. unt. F 488 an die Exped. i; ; 
TR S Beko Heilige Geistgasse, 

q abt von m. 4 

Cab.n. Zubehör für500 550 ek. ift per 1. Oktober die 2. Etage, 
Offerten unter F 489 an die Exp. beſtehend aus 3 Zimmern, Bade- 
xEfepaar m. einem Kinde jucht | tube, ſchönem Balkon, Mädchen⸗ 
kleine frdl. Wohn. Prs. 10 Mk. kammer, Küche, Boden u. Keller 
Offerten unt. F 500 an bie Ern fur 900 Mk, ſowie die 3. Etage, 


J.Chepaar ſuchtl. Aug., Whenahe A 
d. Kalſerl. Werft o. Sto., Kab und beſtehend aus 4 Zimmern a 
Küche. Offrt. u. F 512 an die Exp. Nebengelaß für 800 Mk. zu ver⸗ 
Stb., ch. u. Zub., ptim Sente.o, | miethen. Beſichtigung 11—1 Uhr. 
Stadt, a. liebſt. Sammtg., 15170, Näheres Langgaſſe Nr. 28 im 


Laden. 


3.1. Sept. geſ. Off. u. F 528 a. d. Exp. 
Ruhige Einwohn. ſuchen z.1.Okt. 
nahe Pfefferſt., Holzm., im beji 
Hauſe, Wohn. v. 2 St., Kch.„Zubeh 
Offert.unt. F511 an die Expedit. 


Alte Dame 


m, Tochter ſucht z.1. Okt. Zimm.. 
Nebengelaß od. kl. Wohnung im 
ruh. anſt. Hauſe. Preis 10-14 Mk. 
Offerten unt. F 521 an die Exp. 


(8382 


Hundegaſſe 105 


3. Etage, beit. aus 7 Zimm 


vermiethen. Näheres im 
Komtoir daſelbſt. (9448 


Hundegasse, 
480 Mk., parterre, 3 Zimmer, 
E teeiichl. Zubeh. Näh. L. Cutiner, 
Kellnerin ſucht gut möblirtes Langenmarkt 9-10. (29016 
Bimm. mit Cab, u. fep: Eingang Langenmarkt 42 
3.1. Auguſt. Preis von 25—80.44|7 Z., Bad, Waſchk., reichl. Zub., 
Offerten unt. F 460 an die Exp. e b. 880.5 
1 leeres Zimmer, Nähe vom 3—4 Zimmer, Bad Zub 85 
Kohlenmarkt, wird für einen 3. Etg. 4 3, Waſchk. Zub 700 
jung. Mann zum 1. Auguſt gej. zu verm. Näheres part. (28896 
Offerten mit Preis unter F 441 Langgarten 29 herrſch. 53. Bad, 
an die Erpedition dief. Blatt. Gart, Laube. Mah. d.1 Tr. (2977b 
Oliva, nahe am Walde, Langgarten 29, Gartenw., 2 tb. 
für ge d ORW Offerten Key. Laube 20. N. daj. 1 Tr. (2976 
vom 1. Auguſt geſucht. Offerten | Wohn. v. Zimm., Cab., Küche 
Mm. Preisang. u. F 421 an D. Exp. Zub. a 85 fit flix 17:80 06% 
Suche v. 1. Okt. auf 1 Jahr ein zu verm.Langgarten 45,1. (29826 


móblirteg Zimmer in der |, Sete, Trenno. Soomung von 


3 Bimm., Nab., gr. Entr., Küche, 


ehh Mäswena., pez 1. ott 


Offerten unt. F 443 an d. Exp. gu ori, Lauggart⸗ 445. A, 


e nn 
i Helle, freundl. Wohn. 0.2 Zim 
ai bl. Dinner Kab. Gutree, Küche Sell, Bod. 
von einem Getta auf 3-4 Bod. fa Kangnadlen 15 1. (2048 
rób Sima, mit Ravier Lastadie 35d 
i gut Hauje imCentr. 3.1. Auguſt 1. Etage, iit die hochherr⸗ 
geſucht. Off u. E 498 an d. Ern. ee Bea img, beſteh. aus 
Per gleich oder 1. Augie ſucht Zimmern Bad u. reichl. Zubeh. 
junger Aſſiſtent gut möblirtesſper 1. Oktober zu verm. Näheres 
BAL. 1 Perion £aftadie 36b bei Sehwartz.(9671 
reil. ca. 60-65 „Al. p. 2 con, Wohnnnn, 2 gm., 2 Stab. Dub. 
Of. 11486 andie Gxpedit, d. Bl | Oregon Matt Grab. 7.0116 


Eine Dame mit einem Kinde Wohnnnn, 5 Im mebſt Zub. 1. Ott. 
j j AC Chunng, 5 Zmanebſt Zub. 1. Okt. 
ſucht ein einfach möblirtes zu verm. Vorſt. Graben 7. (26106 


Zimmer, Preis 10—12 Mart | a — 
Herrſchaftl. Wohung, 


ie 

an die Expedit Bl. i 
; 5527 5 5 Zimmer, Badezimmer, mit 
- zj hf; reichl. Zubeh, tit z. Oktbr. gu um 
Schwarzes Meerbiſt diel Etage, 
heſt. a. 6 heizb. Zimm,Mädchgel. 


Fine achlbare, junge Dame] $$ cu ven h. nace (7035 


wünſcht per 1. Auguſt Penjton,| G WO po 
mit beſſerem Familienanſchluß. 
Offerten unt. P 451 an die Exp. al (A p 


î Ni ijt die 1. Etage, beſtehend aus 
af E 9 800 3 1 ie Ar 

n Neufahrw. kleiner Raum J. SUH zu vermiethen. fur 
Th Aafbewahr. einig. Möbel Wohnung eignet ſich auch Leży 


i A walt. 
geſucht. Off. unt. F 461 an d. Exp. RADNY 2 © 9. 8859 


Zwei helle grosse Schtchangaſſe 21 1. Wehn. 


- ; v. Stube und Gabinet, ſowie 
Bureauräume Stube und Kuche von gleich 
mit Zubehör 


$ oder ſpäter zu vermieth. Nig, 
1. Oktober er. Ponte wa bei v. Malotki, bortielbił, (27836 
Eliſabethwall, Stadtgrab.,Faul⸗ $ 
graben reſp. Holzmarkt oder Am Holzraum S 
Nähe des Hauptbahnhofs 


Pfefferſtadt zu miethen geſucht. 
Telephonanlage erwünſcht. Off. 
u. F 526 an d. Exp.d. Bl.erb. (9816 lierrsel lh TA 
| Kin RY RTZ | 4 lit 
m Mittelpunkt der Stadt, part. 5, 4 und 8; en, Bad 
od. de zu Buveaugmerten gef; Mädchenſtube ka 
Offerten unt. F 524 Exp. (9814 hehör, elektr. Beleuchtung per 
7 1. Oktober zu verm. NAD. laj. 
zabrikgebäude⸗Komtoir. (9141 
3 Ammer und Zubehör 
vom 1. Oktober zu verm. Zu erfr. 


a Innere Stadt Schichaugaſſe 18, im Komtoir. 


3 Dominitsiwalt werden yer 208 (27196 
„Oktober 1902 u. 1. Apri + 

moderne Wohnungen von 5 Kaninehenberg fi, 1, tage, 
und 6 Zimmern im 2., 3. und eine herrſch. Wohnung mit ſchön. 


4, Stockwerk in Preislagen von Aus ſicht, 5 Zm., Bad, Laube u. 
1250—1600 Mk. frei. Näheres Zub., 1. Okt. zu vermiethen. NAŃ. 


— 


Fab 


UN 


2 


8 


Nr. 158. 


Brandgasse 4 ijt eine 
Stube, Kab., Küche, Kell. u. Bod. 
zum 1. Auguſt zu verm. Haase. 


Eine Wohnung, beſteh. aus 


Stube, Kabinet u. Zub. v. 1. Okt. 


zu vermlethen Reitergaſſe 8. 


Iochherrsch, Mohnang 


Stadtgraben 13, 4.Et.,6 Zimmer 
2 Balkons, Müdchen- u. Bades 
dimm., Koch⸗u. Leuchtgas, Waſch⸗ 
küche, Trockenboden, Boden und 
Keller, per gleich oder 1. Okt. 
gu urm, Näh, dortſelbſt 4. Etage 
liuks od. Vorſt. Graben 40, 1. 

Gr.] Gerbergasse 2 ijt 
Saaletage, 5 Zimmer, Küche, 
Zubehör ab 1. Okt. zu vermieth. 
Beſichtigung Vormittags nach 
Meldung in der Hange⸗Etage. 


Bino herrsebaltliche 
en. renovierte Wohnung 


2, Etage, nebft Komtoir 1. Etage, 
iſt vom 1. Oktober preiswerth zu 
vermiethen. Dagstomtoit wurde 
mehrere Jahre von der General⸗ 
Agentur der „Thuringia“ Bes 
nutzt. Näheres Heilige 
Geistgasse No. 47. 


Herrſchaffl. Mohnms, 
4 Zimmer, reichl. Zubehör 


1. Etg. 1. Oktober zu verm. 
Weidengaſſe 25. (31206 


Melzergasse 6, 
vis-a-vis Offtz.⸗Kaſino, die 
1. Etage (4Zimm. u. Zub.) z. 1. Okt. 
zu verm. Beſicht. Donnerstag, 
Freitag, Montag v. 11-1 U. NAŃ. 
Grüuer Weg 11, bei ee 

1 


6 
. 
v. 2 Stuben, Gab, gr. Küche un 

Zub. z. Okt. zu ven. Näh. 2 Tr. 
Huudeg. 24, 2 Stub. Kch. Hinterg. 
Stube, Kab. Kch.renov. gl.zu ont. 


6 é vo 
Langgaße 20, 3. Stock, 
iſt eine Wohnung, 2 Stuben, 
3 Kabinets, 2 Küchen u. Zubeh., 
vom 1. Okt. zu verm. Näh. in 
der Buchhandlung part. (9781 
Jopengaſſe 50, 3 Tr., 

Wohnung von 5 Zimmern per 
Oktober zu vermiethen. 

Schichangaſſe 9, hochpart., 
4 Zimmer von gleich auch 
ſpäter zu vermiethen. 

Hohe Seigen 36 Wohnung 
für 22 Mk. zu vermiethen. 
Hirschyasse 2 Wohn. v. Zu. 2 Zim. 
Kab. u. reichl. Zubehör zu verm. 
Schmiedegaſſe 26 eine Vorderſt., 
h. Küche, Boden ſogl. zu v. N.1 Tr. 
Peterſiliengaſſe 11 iſteine Stube, 
Küche u. Zub. v. gleich zu verm. 


Ciſchlergaſſe 50, 


Wohnung von 2 Stuben, Cab., 
Küche, Keller zu verm. Miah. 
unten oder 2 Trepp. hinten. 


Wieſengaſſe 1—2, 
herrſch. Wohn. 2 Zm., Ch, Entr., 
Küche, Bub. NAH, 1 Tr.,r. (81226 
Nieilerstarlt, fröl. Wohnung v. 
2 Stub. Cab Entree, helle Küche, 
kl. Gärtch. u. reichl. Zub. zu verm. 
Wieſengaſſe 9, parterre, links. 
Johannsg. 38, kl. Hofw. z. v. (31126 
Weldengaſſe 17, Wohn., 3 u. 2 3. 
reichl. Zubeh. per Okt. zu verm. 
Nüh. 3. Etage. Oechel. (81146 


Sandgrube 37, 


Hofwohnung, 2 Zimmer ſofort 
an ruhige Leute zu vermieth. 
Gr. Bäckergaſſe da [Wohnungen 
von Stube, Cabinet u. Zubehör 
und Stube, Küche und Zub. zum 
Oktbr. zu verm. Mah, das., 2 Tr. 
Engl. Damm 11,1, imm, helle 
Küche u. Zubehör ſof. od. ſpäter 
zu verm. Näh. Hof, part. (9762 
Kärpfenſeigenkſind Wohnungen 
zu verm., eine K. z. 1. Auguſt. 
Scheibenrittergasse 1, part., 
Stube u. Küche u eine Stube Tr. 
v. Oktober zu verm. Zu erfrag. 
Brodbänkengaſſe 35, Hof, 2 Tr. 


Erdl. Jordermohnung, 


St. K., K., B., St., 3.15. od. n. früher 
Wohnungen zu 18,16,14 m. 12,50 
zu Okt. zu vm. Biſchofsg.15-16,1. 
Mehr. kl.freundl.Hofwohnungen 
fofort zu verm. Gr.Berggaſſel 2. 
Hunleyasse 69 2 große Zimmer 
nebſt Zubehör zum 1. Okt. zu vm. 


Tobiasgaſſeso eine Stube, Kab., 
kleine Küche, Zubehör an kinderl. 
Bewohn. z. 1. Okt. zu vermieth. 
Gr. Zim, Küche, Zub. gl. v Okt. 
zu vermieth. Schmiedegaſſe 9. 
Gr. nL Wohn, 2 gim. u. Zub. 
u. 1 Zimmer u. Zub, zu vm. Gr. 
Bäckerg 12,18. RAD. B. Bizem. 
Pferdetränke 18 find mehrere 
Wohnungen v. 2-3 Zimmern bill. 
zu verm. Näh.part. . Lad. (31066 
Böttchergasse 13, 
eine Obevwohnung, Stube, ab., 
Kitche, Bod. Okt. zu verm., zu 
err. Schießſtange 6, bet Starost, 
Hirſchgaſſe 5 ſind Wohnungen 
Sem, ach Zub Pr 80.88. 
mon. zu v. Näh. daf. 1 Tr. r. Sller. 
Abegggaſſe LOK, Wohnung von 
2 Zimmern, Küche, Boden, Keller 


Yohannisgafle 47, 2, Wohn. von. 


Kab., reichl. Zubeh. 
zum 1. Oktober zu verm. Näh. 
im Laden. Beſichtig. Vorm. 
Gugliſcher Damm LL, 
3 Zimmer, helle Küche, Zubeh. 
zum 1. Oktober zu verm. Näh. 
beim Vizewirth Hof, part. oder 
Ahraliam, undei. 29,1. (9763 


Kohlenmarkt sl 


2. Gtage & Zimmer per 
Holzyasse 7, herrſch. Wohnung, 
4 Zim., Balkon, Bad preisw. zu 
uvm. Näh. daj. im Laden. (31286 
1 Zimmer u. Cab, 2 Zimmer u. 
2 Zimmer u. Cab. zu 22, 30 u. 5% 
zu vermiethen Hakelwerk 5, 2. 
Oktober 1. Stage 2 Zimmer, 
Cabinet ꝛc. Wallplatz 78 zu 
vermiethen. Näheres 1 Treppe. 
23m. Entr.,h. K. u. all. Zub. 1. Okt. 


3 Bimm., 


Dominikswall 12, 4 Tr, (30366 daj. bei Hrn. Murawski. (8846 zu vm. NähLanggart⸗Wall 15, 1. 


en 


Danziger Neueſte Nachrichten 9. Juli. 77 ]ĩͤvb IRON 
Gin tichtig. te Se Lehrling zur Feinbäckerei 


2 Stub., Kch. 20, acht | i i Röcke, findet nde Be⸗ 

ee bewnd., zu verm.] Wohnung v. 500 Mk. zum1.Dft. Langfaur, fariengtrasse 14,2, USE ; : LET, and Gebe A gei.6g.Sander, Poſtgaſſe. (31006 

Su erl. Aut, Graben 103, 1 Tr. zu vermiethen. Näh. Tad 20888? Zimmer, helle Rüde, Zube$. 2 Buffetiors m. Oaution | ys gür mjer Verſicherungs⸗ 

I ede 7 . Wohnung An, ot Tana cht ey se ſofort geſucht durch Geſchüft ſuchen wir einen 
. Goldie NOS Zub. v. joj. an anſt. St. B Ą „b. Dang, Tosiowski, degaff Ę = 

v. 1. Aug 2 zu verm. Pfafſengaſſe 6. (39956 Hundeg. 32 bei Abraham. (9761 — W eee Tehrling 


. — „ z. f; A a os SĘ $ 
arpfenfeig.17-181.®ohnungen a "B= & ; a ka ° 7 
vun ej Stuben und Zubehör ei: Jaugfuhr, Hauptitrafe 50, 4 a ; x a i | 
wep Se akwa ponl À AMMAT-NOINUD, | ca a | 1 “ASE | rettet, sta binten a Cor 
herrſchaftlich ansgejtattet, Bad, Garten, au[Wunſchstallung für z ſehr Teiftunnstäntg, hu in Vorſt. Graben 67. (9787 
billigen Sachen, ſucht eingeführt. ee 
Weiblich. 


Oktober zu verm. Näh. 1 Tr., r. 
Mädchenſtube, Waſchküche, Zub., Z Pferde, per Oktober zu verm. 
Vertreter. Off. u. D. F. 2974 
[ni 
Ig. Damen k. die feinſte Koſtüm⸗ 


„ sees... ITW" CIA 
Stube, un u. Zub. z. 1, Okt. 
zu orm. Baumgartides. 27, 1.) Oggy, zu vermiethen 1. Stein⸗ W. Machwitz, Hanptſtraße 113. 
„ N ai ry Š . nL —— 
2 helle frdl. Wohn. 2 Zim, Cab. | damm 11. Wig. Nr 8, Komtoir⸗ Eſchenweg15,Grih. Wohn von an Bnłoli Messe, Dresden. 
(9798m 
| jahti f ifa u. Mäntelſchneiderei ſow. d. An⸗ 
inst, tiehtiger Rasenrgehilie| terien est en 
findet zum 14, d. M. dauernde neueſt akad. Schnitt erk. b.Dame, 
angenehme Stellung bei hohem akad. gepr. Sch., Peterſilieng. 1772 
2998 b 


Waſchk., Mangel 1. Okt. zu verm. Beſichtig. 11—1 u. 4—6. (30890 I : 
leihof 8, 2, x. Fähr Beſichtig. 1—4 u. 46. (0802 3m. u. 23, Cab. o. Zub. v. ſogleich 
Mleihoſ 8,2, r. a.b.Giibve. (80996 | Fischmarkt 20/21, 2 1155 I Ban S cm. i 
Schichangaſſe 21, herrſch. eine frdl. Wohn. z. verm. (30835 58m, Ent, all. guoeh., Garten 
Lohn bei Bernhard Krause, 


: ). | eine frol Wohn BN We 
Wohnung 3 Zimmer u. Zubeh.] In der neuen Włottln 6, Wohn. | Langt Herthaſtr. 143.1. Okt. zu v. 
Elbing, Kettenbrunnenſtr. 10. rr 
eee Gut arbeitende Hoſen⸗ und 


480 Mk. per Oktober zu urm [4 Zim. u. 2 Bim. Alton., nebſt A 

Nüh Dort. v. Malotky. (81086 alem Zubehör zu vermlethen. 4 Suiten, Beende (ax Bon 
Ntundonbuchhalter gesucht.]! Loeſten⸗Arbeiterinnen 
Offerten unt. F 522 an die Exp. finden dauernde Beſchüftigung 


herrſch. Wohn. Näheres daſelbſt, part. (30140 Sommer zu verm. Herrmann. 
Sommer zu verm. 
bei J. Jacobson, Holz 


Holzraum 4, 8 Simmer, Pfefferstadt 59 Saupfitrahe 104, 
Herren markt 22. (80666 


Mädchenſtube u. reicht. Zubeh. ift eine herrſch. Wohn. 3. Et. v.33 < 
5 A 2 „ 2 * z 3 ye * . 4 ` rt 
450—550 ME. z. Oftbr. zu orm hellen, freundl. Zimmern, heil, ben. zun ker gn Ya 
mit großer Bekanntſchaft u. viel 
Zeit, die Quit haben, fiğ einen Duffetdame poci 


— Mittwoch 


Jahre vom | ZE Langgarten 102 ijt eine 


herſtammenden Waaren wird in den 3 Geſchäften 


Gr. Wollwebergaſſe 28, 
Nd. dort. V. Małotky. (310% | Küche, viel Zubehör, von Okt. Nah. daſelbſt im Glasgeſchäfl. 
F — —— WK ZEŃ 


zu vermieth. Näh. im Lad. (30176 in Danzig Aliſtodt Graben 9097, 
KeflerhagergasseN02) "stern sie ese nee ee Zoppot, Am Mart, 


iſt die 1. und 2. Etage zum Zu erfrag Plefferſtadt 14, part. u. Zubeh zu vm Näh part. 


1. Oktober zu vermiethen. Be Zwei Wohnungen von Stube Mirchauerweg 52, Stube, helle LJ m 
ſichtgung ven 11.1 Uhr Mittags. Gat, Hell. side, bene Küche, u el. Lom 41286 bis aul Weiteres fortgesetzt 

wohnung. g 6. 1. Oktober zu verm. | . Haufe, Halbe! F 506 g. d. E.d. Bl. einzur. (9788 = 
s 5 Simmerwo Hye s- Kl. Schwalbengaſſe 8, Riederſt. Int herrschaft. Ban. ‚Sulz a uF 506 a. D. C.D. BL einzu d Felteres ordentl. Mädchen 


Petershag. a. d. R.1 i (trae 5, Leiter eines älteſten, frequenten 4 
Zu erfragen beim Portier. Wohnung, nen venovirt, zu yo Be Sportgeſchüfts aft reef oder allcinficheude Fran 


Zu EE e ver ee toes ee ang Lindenſtr. 7, Wohnung v. ie 2 0 5 + BER. | 
R ARENA verm. Näheres Häkergaſſe 14, 2. gang i Mädchengel. 1. 2890 Niemand verſäume dieſe überaus günſtige À AN 1 — . =. ER ne 1, (20886 
u. Bub. für i verm. 6 fofort a. ſpäter zu verm. 289: £ 4 7 5 2 2 3 tebenbrauchen, mit ſehr groß. ge ucht Tiſchlergaſſe 1/2. (2986 
A Brabank 20 Hatho flew Landenstrasse , Gelegenheit zum Einkauf von Herrenartikeln jeder Art. nenen now beventend| Gine bureaus erje m 
gafen = Gde, ift die Parterre- herrſchaftl Wohnung, 3 Zim 2c. Halbe 60, LIN Uuskrasse 0 exweiterungsfäßig fucht geübte Kraft zur Damen⸗ 
Wohn. 5 Zimmer, gr. hellesküche,] Garten, ſofort od. per 1. Okt. aufa u. 5 gr Zimmer, eletty. Licht, thätigen W ſſchneiderei wird v. fof. geſucht. 
g Bub, zum Ottober zu derm Lange äh daj, b Hermann od. Balkon, Badeftube u. Zubehör Off. unt. F 408 an die Exd. (2981 

Gine Wohnung, beſtehend aus Langenmarkt 18. Tetzlait. (9751|, vm. Seunert,Melzerg. 16. (8736 
2 Zimmern, Küche, Keller u. Garteng. 5, herrſch. Wohnung, Halbe alles Berger wohnung 
Zubehör nebjt Eintr. in d. Gart, 8 Bimmer de., billig zu verm. ſofort zu vm. ſogleich zu bezieh. 


Š “ith, Einwohn, zu verm. Näheres daſelbſt oyek Langen "NR, Tien TA 
ee befinden ſich markt 18 bei Tetzlaff. (9750 In den Hänſern der 


nur 2 Bemogner Bu erfingen}, Grohe Hele Stube au wrosój Abegg'ſchen Stiftung 
? 


Nebenverdienſt zu verichafien, | firAmericanBargej.Off.m.Bild 
werden erſucht, ihre Offerten) Walther, Poſen,Friedrichſtr. 25. 


Im Zoppoter Geſchäft werden außerdem auch 
Herren⸗ und Knaben⸗Garderoben verkauft. (9748 


4 An Wochentagen Vormittags von /8 
Verkaufszeit: bis 1½ Nachmittags von 3 bis 8 Uhr. 
An Sonntagen von 7 bis 9½ und 11½ bis 2 Uhr. 


re: 


ze” 

+ 
RV RADO SPRZE SAMĄ 
Th eil aber II- 15jähr Mädch. zudechm kann 
d ſich melden Langgarten 42. 
mit Kapital. Gefl. Offerten | Ein gut arbeit. Schneiderin im 
unter K. T. 727 an Haasen-|Onuje veri Langgarten 57, 1; 
steln & Vogler, A.-G., Kónigs- WMupiwrE Mod. pO Nym.. Langi 
berg i. Pr. (9785 | gej. Naf. Kaninchenberg 8, 1 Tr. 
d. 


. le S eee f 1 8 KOPÓW — Tüchtiger Parquetleger J Tam. z. Erl. der f. Dame 
p even JE d tl o WA A Legſtrieß find Preiom Ś H | melóefiyBreitgafje 41. warkerre. Eich mid. Ketterhagern.2 

M Okt. z. v., 600 ME. |3 gr. Zimmer, reichl. Zubehör z. , * | Solzm. 20 mol Borders. 115 M öl. Wotderstmmer mit TELDE NM APOTEN BANE Aare AER ESE EI) MUD, Ketterhagerg : LUPA 
Holzm. 20 mhl. Borders. f. tE i Gut möbl. Vorderzimm Bureau. Tücht, Mädchen zum Waf 


Junger Gärtner 


83. 2 Tr. Näh. 1. Etage. 1. Okt. zu verm. N. daj. od. part. 
LJ 

ſofort geſucht durch Frau Marie 

Reitbahn 7 Hoenke, Heil. Geiſtgaſſe 36,1 Tr. 


Wohnungen mit und ohne] Fleiſchergaſſe⸗ 56/59, pt. t, 
Werkſtatt find Paradiesgaſſe 10 Rimmer Bad, Gas, Zubehörfür 


iep. Eing., N. Werft u. Bahnhof, 
im neuen Hauſe, von gleich zu 
nermieth. Am Holzraum 6, 1, r. 


ſucht Langgarten 48, Th. 4,2 Tr. r. 
Von ſofort jung. auſtändiges 
Mädchen für den Nachmittag 


Schmiedegaſſe Nr. 7, 
2 kl. Trepp, ein gut möbl, 


Wohnung.. um. Hah. daſ. 
30926 


von gleich wd. I. Okt zu verm. |550 Mk. 3. Okt. zu verm. (31096 — NDorderzimmer zu vermieth. — r find ſämmtl. Parterre⸗Räum⸗ r  § r an 

Sdmiedegajje 10,3 Treppen, | Wohnung vom 1. Sign gi Neufahrwasser, Toning e en enden bid Lonis Sammigaſſe b. (6250 | itelt bisher zur Weinhangl | Eil Schweizerdegen, goth End ger Damm gere 

freundl. Wohnung Zimmer, vermieth. Jungferngaſſe 1, i ATP um. mit ſep. Eing. ſof zu verm: | —— Z benutzt, als Komt. geeign. reſp. RC Ak Mädch., 15 Jahr., f.d. gz. Tag ſof. 
„33 , Ohra, Schidlitz, Boggonpinó( 69 tind amel mõbt | CONS au Haben . der tüchtig in fein. Fach ift u. very Petershag h. b. ARDT ITU 


— — — — YA Rott 5 97 1 M 

Stadtgebi zimmer, fep. Ging., an Hrn. Ig. Mann od. Mädchen find. gute zu verm. AG. daſelbſt 2. Etage. jelbit. arbeitet, findet in nee J. Mu fekt i P 
0 | Gnierietetunnntten 18, 3 2| Tea rani egg mir er | SAT aa Me Gr GAS | abelian elmas ued. 
Schidl.ſind fr. Wohn mitzVaſſerl.] Möblirt. Zimm. per 15. Jult zu Logis 5.6, Baumgartſcheg. 15, pt. SMSO  tianig Ein Tiſchle gef kann ſich mid. auf kann u. kl. Hilfslſt. i. Hausheüber⸗ 
112. v. gl. Schillingsfelderſtr. 7. verm. Spaele, Mattenbuden 9 pt. Ein Junger Hann fndei n, Hetzeinrichthang bisher sur Hiob, chili Tanu Ph mi ai nimmt, 3. mögl. Pald⸗Antritt gej. 
(29596 (9756 ſaub. Logis Drehergaſſe 19,2 Tr. | Weinlagerung beuntzt ift Reit- Möb. SchidlitzKarthäuſrſtr.42 Offerten unter F 434 an dieGrp 

a bahn 7 3.0m. Näh. dni. 2. Etg. Einen Malergehilfen, Tücht. Mäpterin find. dauernde 

„[ ſelbſtſtnd für Deckenmalerer und Tücht. Nähterin find. dauernde 

= FE: j Beſchäftig. Anna Fitz, Damen⸗ 


I Re 2 


Entree und Zubehör f. 480 Mk. : 

vom 1. Oktober zu vermiethen. Stadtgraben 19 
Näheres daſelbſt 1. Etage. (9642 Pa 559 5 Sofia 
Stube, Gabinet, Küche u. Stall z. Zimmer, Bad, Baltortober 
1. Okt. zu vm. Weidengaſſe 28, pt, A gubeg, per ub beim 
Freundl. Wohnung, monatlich Wirth 2. Etage rechts. AR IZZZA 
16 Mk., vom 1. Auguſt zu verm. == | Ohra, Hauptstrasse 15 F. gr. Borders. Dame a. Mitbew. Sb Schlafſtelle Drehergaſſet0 1. 
Näheres Altes Roß 9 Treppen. it herrſchaftliche Wohnung, hel. N. Aust. Altſt. Graben 47 pt. Junge Leute finden Logis 
3 Simmer mit ſämmtl. Zubehör) eee om. |Kohamtisgafje 10, Hof, parterre. 


N . (Waſſerleitung u. Kanaliſation Kohlenmarkt 31 3 Tr Bf or o | ee Mädchen zumpelznähen können 

i 8 imHauf 1. z 5 9 Ig. Mann f. gut. u. b. Logis ſof. im Z ` zo - SR . 

ie Holzmarkt 5, 2. Gi., Zubehör p. Skt. 3. 33 e 2 ſchöne gr. Zim. m. Klav. z. vm, | Cab. m. ſep. Eg. Häkergaſſe 42 v. —ʃͥ-'ͤ L a uf b ur‘ ch en redes erte und gedit 

Zimmer, Entree, Boden, ab Gino Mainan v. 2 Stuben, Die von Seven Norvenen⸗ Ig. Leute find. gut Log. ſey. Eg, Männlich. aadiph Her and Kraft eng Da 
i „ | : D 


i ine Mol itä i Büttelgaſſe 6, 3 Tr, Gg. Häter 
E Ge Eine Wohuung Kabfner u. kapitän Hecht bisher innege- | Büttelgafie 6, 3 Tr., CONC | Gr, Wollwebergaſſe 11 find ſof dauernde Beſchäftigung. 
5 Zubehör zum 1. Okt. zu verm. habte, elegant eingerichtete A. Moch. f. Schlafſt. Rammb. 18,2. Ein mit der Feuerbranche u. Meldungen siak eo Uhr.] ORF 448 an die Exped. (3091b 


= Neufahrwaſſer,Philippſtraße s] Garconwohnung dg Mann gut Logis gur] Buchführung hinreichend vers nr. ee | Gi > anſtändt 
| Sinne Sp 5 ee, 8 ; Nan Eine nur anjtändige und 
Schidlitz, Unterſtr. 29, e. Wohng. all 4, PO. Koſt Tiſchlerg. 28, rechts. (31196 trauter jüngerer 9640 Kräftiger Jaufburſche beſcheidene Aufwärterin wird 


Keller ꝛc.für 1000 4 vom 
1. Oktober zu vermiethen. 
Näh. Schmiedeg. 10, 1. (9641 


Langfuhr, Allee, f 


Neugarten 36 ift eine herrſch. ‘ 3. Oktbr. eine jofort zu verm. iſt ir Jogis zu hab Malerg. 4,1. i Rol. Fisch g ewünſcht. Zu erfragen Ketter⸗ 
; 5. Oktbr., eine ſofort zu verm. iſt zu vermiethen. (9758 OŚ DO Piret He m Orr ſof.geſ. Roh. Fischer, Hundeg. 99. 9 qt. © a 
8 Gae Ba: ge Zigankenberg, Obra an dex Chauffee, genannt Melzergaſſe 5, 1 Tr., gui möbl Jene Log. Or Miühleng:20,p kam tI Create tate ok ex Dnnergafte 16, Gdtaóen. 
zu verm. Näheres im Laden. eee Heiligenbrunn etc F Vorderzimm., a. Penjion, zu vm. nit. Mitbem. mit a. o. Betten k. zu werd. ftellt ein Eugen Gelsz, 2 Mädchen, 1 Stuben- und ein 
z : : v. 2Stb., Entr. reichl. Zub. Eintr. ſich meld. Kl. Mühlengaſſe 4, 2 Tr. findet per 1. Oktober in meinem Malermſtr. 8. Damm 14. (30215 Küchenmädchen können ſich mit 


+ Gart. an ruh. Einw. 1 Okt. z. Breitgaſſe 106, 3, freundl. gut 
Gerten u ae een möbl. Vorderzimm. bill. zu vm. 


r WET ERY | + ie, z . 
Gre 2, 1 e. meden t Prieterg2 im Seles) a dari 
eal zum gut móbtiwt Worbergmmer und | Sari Aitdewohr kae ob. Pam Bisset OR o Schriftſetzerlehrling 
Kabinet von gleich bill. zu verm. 1. Auguſt meld. Breitgaſſe 77.1. ſofort meld. Ol. Gelfigafie 121 
ea 29505 MOL Zmm. ſep. Eg. an e. H. vou An ale 15 woe gute Jul e id a a F 
Johannisgaſſe 42 if die I. Etage und Cab. v. 1. Aug zu vm. Kleine Mulde Nr. 10 gl.git Um. Off. u. E 4837 an d. Exp.] Sach. k. ſſals Mitbewohn meld. geſucht Q ten 27. 29876]. Für mein Kolonialwaaren⸗, Fer hoh. Lohn m fr. Reise ſuche 
> ites Be PER CEC ETE A » 10. Bo Sfferten unt. F 426 an die Exp. geſucht Langgarten 27, (2987 ; A Ge. | Bei hoh. Lohn u. jx. Reiſe jude 
von 4 Simm. u. Zubehör, ſchöne Jangfuhr, Mirchauerweg 80 Tangfuhr, Hanpisirasse 5, b. Altrenommirtes Ia Hambnrber 5 Scham cr Mädch. f. Berlin, Nähe Schlesw. 
} u. Kiel, a. dtrekt u. z. Herrſch. = 
U. Hausmädch. 


guten Zeugniſſen meld. Töpfer⸗ 
gaſſe 33, im Reſtaurgnt. (30886 
Schulmdch.für den Nachm kann 
ſich melden Jopengaſſe 51, 2. 
Für e. Vorm. i. d. Woche Frau 4. 
Neinmach.geſ. Drehergaſſe 18, 2, 


zu verm. Näheres im Laven: 

trſchgaſſe 11, frl. Hofwhn. au 
aft kl Hamilie v. SH 4 pm, | Am Walde, Per Okt. 3 Zim, 
2 Zimmer, Ride, Entree, Entree, PRE eine 8.870 Mk. au vm. 
Zubehör zum 1. Oktober zu Merch. Promd 6, Gt.⸗Hs. (29186 Wohnung, 13 Mk. u. 16 Mk. zu 
verm. Preis 25 Mk. Zu erfr. Jan fuhr Mirchauerweg 80,1. Auguſt u. 1. Oktober zu verm. 
Altſtädtiſcher Graben 25, 1. N J] find Wohn. v. Stb. Wohnung zu vernethen 


Antano. Mitbewohn. kann ſich Aſſekuranz⸗Geſchäft Stellung.] Ein Sohn ordentlicher GRE 
3! 


Schriftliche Offerten erbittet kann ſich als 


Ausſicht s ! v. iis; sper, ; 
usſicht nach der Mottlau, zum ſ. Wohn. v. 3 Stub Wehnung . |i bis 2 möbl. Vorderzimmer Ziyarrenhans ſucht fiberall 


1. Oktober zu vrm. RAG. Docht | 1.2 Stub. u. Gab. nebit all. Sub. von gleich zu vermieth. Näh. Jane el, a. 

Hell. Geifigafie 81 find zwei von al. u. LOT. gu nerm. (80015 1 Stube Billig 4 , Oft CFF P Nston tim t Vertreter E n.Eintehöter Siei 7 Gef 

Wohnungen a 500 % außerdem | Bon älter. gebildet Dame wird Südliche Hauptſtraße 18. Fopeng. 56, 2, m. m. Ben]. 40.4. ) + ee 
E „tna niu 


Näheres 2. Etage. (29406 


o PAROWEJ ae 
Sperlingsyasse Wohnung von 7 9 
2.3 Zimmern, reichl. Zub. J. Okt. Ent 4 Bimmer, 


i rEellex mits Mitbewohnerin f. 2ſch. J Se — > JE SĄ 

ORA Ab. Neugarten S84, renta e m Betono Shw, Gr.Kellerwohnung, in 5. Jahre Gut möbl. Borderzimmer, fey. W ide m: 25 wana | tr s find, d. Beſchäft. Zapfengaſſe. 12. 
(30076 TLaugf,, Hauptſtraße gel) per] Mels rel betrieben fofortan bm. | Cing., su um Schichaugaſſe 24, 1. — —— m ie 287anHaasenstein&Vopler,)| Aug. Rockel, Midden,w.d.Domenioueid erl. 
— LE Ege Off. 1.F4140.5.6.(30715 Schidlitz, Carthäuſerſtraße 69. F müb. B.-Bimmer v. gleich od. AnſtDame FPI. Laftadie 13,1. A. -., Hamburg. (8604 Obra, Schönfelderweg No. 7. 1 i Kan 
forent Han thahnhol, S. Piichge sw. g Woh. im z ju. zu vm Brodbänkeng. 11,2 Tr. Ein junger Mann findet gute Ha el Verſichern 2 WA 
eren er pi $ ii 522 FAR : Z Oli Kleines nut mab — Penſion Langgarten 27, Th. 1. qj FACT IL ng. m „Junges ordentl. Mädchen, 
Kaſſubiſcher Markt 23, 1 Tr. f. 14.20 Mk. z. v. FT oppot, Oliva, je | Pub esu 60 SAD au łk sche Caner Strebſame leiſtungsfähige Lehrling kinderlſeb, für Nachmittag oder 
i : ES He ae AEC t e N Herren — s i J eſten Dienſt geſucht. Lange: 
e ee ee 9 A Ulmenweg 13, mehr. nen | bliet RST saete ee 20 lites den W Für ein Waaren⸗(Engros) Agen⸗ belie 5, i. Gate a grit Shor, 
Zubehör, Gaskocheinrichtung, Nele d Zimmer, Küche Brösen, Heubude möbl. zu sche pete toti, d * Idirten Hagel-Versichernngs- | tur- u. Aſſekuranzgeſchäft wird Suche für mein Reſtaurant ein 
elektr. und&aslicht, zum Oktbr. zuv. NGD daf od Daah = a ir PETITE Gesellschaft Gugagement von ſofort eingehrling m. Gym: | jg.hitbjdes Mädchen m. anitünd. 
zu verm. Beſichtig. 11—1 und 3 daf. Frauklingenperg. m Worber n e ein fein möbl. (Reiſepoſten) mit hochbe⸗ naſial⸗Schulbildung geg.monatl Garderobe Brodbäukengaſſe 12. 
Seel de . EM reer er Wa, [Eon nti a , copan SSe | fa ba Berk Oaren BE 
U 2 arie ; gen, a F Bewer b - 4 5 > =| ih melden Vorſt. Graben 33, 2. 
4 Da 5 2, bevvichatil. Zaugfuht, 4 Zimmer, Küche, Roſengaſſe 13 (Mormonen⸗ Gleg. möbl, Borderg, jep. gel, Jopengasse 20, Chiffre R. 202 anz geſchrieb. Dy. F 463 an d. Crv. Raſhollsche 1 evangelische 

Damm Wohnungen v. Bad, Balkon, ſowie reichlich.] ſchloß) iſt eine ſchöne Parterre⸗ v.15 Juli zu um Am Sande 2, 1, Laden und Wohnung auch für[ Rudolf Mosse. Danzig. Für das kaufmänniſche und 7; : 1. Kla 
dun 1 ee N . Orch. av Pe Fe air Aubegów, verbunden dal er r ß Kindergirtneriinen " fache 
zum 1. tober zu vermieth.] g. 1. no, ` + d= (50 Mk. Śr, nden mit Park⸗ 5 p ssd idi . em. für den Vertrieb vorzüglicher z 4 Can ‚Bi 5. 
eue cues en en here del Möblirtes Zimmer in der . Creer Schl kr m sch A t 7 7 A. W. fee ako, 
Langfuhr, © ; „1. Et. j EN. g 3 p techniker oſſer, Maſchinen⸗ mit guter ulbildung A. W. Saen pm , 
n Z B im 5 a Seiler, Nayorsni, Roſengaſſe 14. (8988 ee oparata ii nii Fabrikraum 9 a Simmevieute pegen Maller, nenen en Dan u. Seil ne e 

zu vm. Ausk. 21.22, Eingk. (29740 Bd., Nebrm. ä.. n zu v Näh. F re Stube, auch möblirt, mit Schuppen und Hofraum hohe Proviſion geſucht, die Kanaliſationsantagen, Danzig Verkäuferin f. Fleiſcherei ju 
Wohnung 1.15 SE aan DM dat. 2. Gtage rung (10% Oliva. e eee von he Gina ihnen ien nun 100-180 Mk. Laſtadie Nr. 37—88, (9752 See Mam elle n e 
20 Mk. mon. ſof. od. 1. Auguſt Eine Part.⸗Wohnung, Stube Zoppoter Chauſſee 3, Ein möbl. Zimmer mit ganz ſep. gebiet Nr. 3. (9242 einbringen kann. Gefl. Offerten 7 R 7 E Ramjee für kalte 
2 Be ea en6B.nt.(80755 Kab., Küche, v. ſogl. ait verm. hervichattlice N Ging. ift an eine Dame ſofort zu Langfuhr, Herthaſtraſſe 17, mit Angabe von Referenzen u. Lehrling für Zigarren Sude Küche, auch ſolche fürs 
Ff cot) Wohn. Sim. Hochſtrieß b. Langfuhr, ſchrägüb. 3 Stuben und Zubehör, hoch⸗ verm. Kl. Hoſennähergaſſe 2,1. ein Reſtaurant von Oktober bisheriger Thätigkeit an Ernst Geschäft Land, Kinderfr. Hausmädch. zu 
Hirſchgaſſel en reichl. Zub. der 2. Oufarentat, bet Billlmay. parterre vom 1. Oktober er.] Gin gut möbl. Zimmer tjt|eite Wohnung v. 3 Zimmern u. Wiest Macht. Verlapsbuch⸗ gegen monatliche Vergütigungſ (of. Antritt J. Dau Nacht, 
neu renov.v Okt.. v. Näh. pre les. e ee e eee u verm. Näheres daſelbſt bei Beutlergaſſel zu u. Nh.p. (30746 Zubehör, eine Wohnung v. Stube kauitlnng G. m. b. H. heinziy, ſofort oder 1. Auguſt geiucht. Heilige Geiſtgaſſe 9, 1 Tr. 
Hirſchg. 12, Wohn. v. St, Kab n. Raſtanienwe 15 Fräulein Kuhl. 9301 Fein mol. Zimm. fof. 55.18. guli | Enóinet zu vermiethen. (29546 erbeten. (9098 lSeisitgeichr. Off. unter F 490. Sub zu Haus mdch. Meam jel, 
$ g. 12, . b, St., Kab. u. stan 9 Oliva, Zoppoter Thauſſee 38, zu verm. Hl. Geiſtg. 106, 1. (31046 Größerer Lagerplatz, en kg GEM an die Expedition dieſes Blatt.! M. Mielkan, Jopengaſſe Nr. 57, 
verlangt ſofort. „Seidel, r 7 PR NTT ASE ee: 


Zub. v.gl.z verm., 3. meld.prt.its. 4 ne + . r 
OUI VB AUE a Zimmer, Küche, Speiſekam., per Oftob., zu verm.: 6 Stuben 24 mi i Pferdeſtallungen, Räume zur |=: i 7 i 
Siransseasse dl, l. fitage, SA ee Ane Beattie Só aun Stal, Gun m RLN RARE en rn Se HANG Gosggaciet Töpfermſtr. Stolp i Pom. (972416 
p, SAY, 2 sten, „Obſt⸗ und Gemüſe⸗ a DS all, Baſtion Ochs gely zu vm. i ' i 
520.443 Simmer, aller Bubehsr, om Schw. Meer G Bergg 184, Nh pal nchen sehen Ein ordentlicher 


| 3 +. + +. + 
Zub. auf die See und Gärten, per garten. Beſichtigung von 10—12 25 - ‘ Einige lüchtige J krkünferinnen 
a ß MÖLL Fleiſchere Filiale mit Schau. Ap i a fiir 775 ; i | 
a p 2 Näheres beim Portier. (30696 Kölluerſtraße 7. (28836 Vorderz. mit Klavier zu verm. fenſt., gr. Kell. u. kl. Wohn. zum al nerge | e, 0 8 De ng ie eg von 
Br. „ U. kl. 8 gleich oder ſpäter bet hohem Gehalt zu engagiren geſucht 


i 7 Oliva, Kirchenſtr. 14, 7. mehr. Brei 66 möblirtes Okt. 3.0. Sandar äh. p i is 


Daa meee gti 229 eine Aa . ada Garten, Veranda, 5 gu um, Mist ( N 7 | dw paſſ. v. Okt zv. A. Sande 21. Sagloßge dere Vite etu, 
garten 6-7, Pallasch. (31246 | zu vermiethen und ſofort zu be⸗ Oliva, Daio Oława 7 N M (ll 9 pl $eil.Pjerbeft.[.3 Pi u.gr.Fufter= | Bejtpteugen, geſucht. Gehalt 
Iva, Danziger Chaussee l, g.möbl. fep. Borders. gl. zu vem. Bad J. 1. Aung .bin. Am Sande 2 1. |bei Freier Station ohne Sije 


n Nr. 22 if eine nde, Gatte, Cannes, nan iwa i bet feeler Gtatlon, none Jai | A ae RE 
orderwohnung tuben u. „Cabinet, Entree, herrſch. Wohnung, 3 Zimmer, Heil. Geiſtgaſſe 36,2,rdl.ſeparat. n hmi f bergärt y 
reichl. Zubehör per 1. Oktober] Stitöch. m. g. Heni. zu um. (81216 Her Laden eee, 8 erbittet der Dbernärtner Buchhalterin 


Küche zu vermietheu. 4 Stall, Keller u. Gart, mit Laube 

8ꝙ＋ʒ ... — A 9666) A. Kiekheben. If F : A 

Rittexg.B1,Gde Hevelinäpt, hind zu verm M0. 1. Okt zu beziehen, zu vermiethen, 400 Mk. S1.-Geiftgafie 120, der: a JA init ſchöner Handſchrift, die vollftändig ſelbſtſtändig und 
) A ambr Vorder F zher j k. v. cY. m i ` 

2 Wohn. v.2 Stub., Entr. Keller, Langinhr, Illmenweg 5 Heubude,Diitteftr.1,MWohn guv. | simmer zu v. A. W.Burjehengel. baleton en “aoran Agent geſ. erg eva 250 i ber sofort RUSE Nur gafatee Oherten wit Bild. und 


Ku. Zub. zu verm. Näh. 2 Tr.n. h.] nebſt reichlichem Zubehör von 


Bod. u. Küche zu um b. Schütz. ſind noch Wohnungen von A 7 = 

Fer 0 I ; W inet, $ Gut möbl. Vorderzimm, ſep. v.. 7 Faeser feier ur. Mon. u. mehr. H. Jürgensen] er "Di 7 
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9 > Spät niet). i 7 7 = 
aaa e ſofort oder ſpäter gu vermieth. |1, Gt, Wo Suit 7 Gr. Kellergelegenheit, zu jedem Handwerker. Off. u. F452 f. d. Exb 
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Keller, Boden p. a daniem. Fangfuhr, vis-A-vis d. Bahnhof . immer VE 
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5 errſchaftlichend ahnung weg 13 zu vermiethen. (30986 | Bordersimmer Pal a Heil. Geistgasse 69 Bentsen” fan poe inet. zn RE der zugleich Stellmacher ſein Bee 
Kastanienweg 19, p., 2 Stuben, an 1 Oeren for. gu verm, (28560 | ein frdL, möbl. Part Zimmern. | Spaete, Mattenbud. Y pt. (9755 K. Wilt Gate. 4005 8 
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Sohnungen zu vermieth. Näheres daſelbſt parterre links. 425 Pre, Sane Gall. 2c) Zimmer mit Cabinet, elegant Geſchäft paffend, in welcher ſich 
vermieth. Ausſicht Stuben zu Wolnang v Stube, Cab u Küche ay 
gat möbl. Zimmer und Kabinet, Nähe d. Art.- Kaf. preisw. J. om. | FAT fih meld. Jopengafie 5prt. p 
gaſſe 9, part. LEB. ga pra aan |3 Hochparterre, Küche Steller, auch tagoweise, billig zu verm. Täg, Langgnije 77, im Laden.] Pinan yarlıeir, Holmeister || || ä 
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Frauengaſſes9, 3 4 Zimmer, Bad ) 15. d. M e e 
fädchenſtube, Waſchk., Trocken helle ech. Zubehör 1. Oktober å, 3 mobi immer, | 0:0. Mets. nur augen. zu Verm. Parterregel J. PAT. Spell. paih. | Tree ay 7 . 
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%%% ß / zu om, taryfa | A, fchtigen Mentergehilfen did per 1. September eine erſte gewandte gg 
R Ebbe Rage Ahornwee 6 Í l ) Ita 0 dach an der Śauptjtrake. (20806 Breſtgaſſe 125, f. möbl Border- igen gde blegkotie gu vt Leimfarbenarbeiter, ſtellt ein oe 0 ; 
Keller u. Boden f.40 DŁEMONAŁL. gy een N Ein junger Mann findet fendl. simmer für 15 Mk. gl. zu bezieh. Gr. Gerbergasse 2 if __Reugarvten 3, 6—7 Uhr. + © 
zuvrm. Näh.3. Damm9, 2, Vorm. |F, erm u. 9 Pet Rdza Bela Gi 8158856 Häkerg. 21, H.⸗Et., mbl. Zm. zum. Ladeniokal AT Gr. Hauskuedt Er er are ct III er In 
Eine Wohnung ab 1. Augufi | Reſt Zimmermann part, v. Dzg.] zofia 12. 1 ee Elegant > zur Kl. 1 je dur: g Py tenyeret gej, ja ' 
fit 18 ME. nit. part. o.Daa. | Sofggniie 12, 1, links, v. ſofort möbli Borderzimmmier|aenens,33m Tiefe, 40 qm Boden. C. index, Ohra, Hauptſtraße 48. | gez t ' f 
Beyer, Sri, verm, Bu cy udp. 22 D. Abraham, (9700 A g gm. pu nern E a, Ginge, mit ab. U! munten leihe do ote tort an feuern Gudię fofost oder, b.. bei hohem Salaire Ich reſlektire nur auf jg 
een Safer e enen 15, 1. Wohn v.3 Im. Ein anſt möbl. imm mit a. 9 Pf. zu vermiethen Hundegaſſe 99. Wvermiethen. Mäh. 1 Tr boch D Aaſeurgehilfen eine ſolche Dame, die dieſe Branche genau 
f tennt und gute Zeugniſſe aufweiſen kaun. BB 
Nathan Sternfeld. 
a (9776 Si 


Hinterſt. o. Küch. 3.1.8. Johannis⸗ u. 3 8m, Cab. ev. als Sommer⸗ m. Bor 7 e müb 9 Di 
fle z. v. N. itg 87, Bi erl. wohn. v. ſogl. d. äte : fof. zu uvm. ſt. Gr. 7,1. (30636 Sangfuhr, am Wald „LEA l. Lan 0 marki ) auernde Stellung. z 
pater zu verm Weideng:6,2,v.,.mbl. Värdrz. 3.0. Zimmer für Erholbed. b. GU uvm. E. D adut Friſeur, 


— —— — O OWADA EWA TWK YCIA 
g und rch. Pr. zar » 
In dem von mir erworbenen renov. Grundſtück 430380 Merch. Promen.6, Garth. (31276 find die Räume desErdgeſchoſſes Tiegenhof Wpr. 


Sangfuhr, Jaf chkenthalerweg 96 a Dorfädt. Graben 25.3. en ee e On e 


iit ein fein möblirtes Vorder⸗Jofort auch tageweije zu verm. miethen. S. D. Albrecht 
ft bie 1. Ginge von 5 Simmern, Badeftube, Balton, elektrische zimmer mit ſepar Eingang an| Gut mol Borders, 6. zu verm. | Hoffnungsmußle pr abe 

: a . . Eu: . n Mald 3 r : 
Beleuchtung und reii. Zubehör zu vermiethen. f einen Herrn zu vermieth. (613g Peterfilieng.13, Eg. 89. Br. 18 2. 1 409800 W iets N 


Mittwoch 


Danziger 


9. Quii 


Nr. 158) 


AA 


bietet infolge gänzlicher Auflöſung meines Manufactur⸗ und Kurgwaaren- Gefhafts 


derartio Voriteile, wie sie von Keiner anderen Seite geboten werden Können 


|| und fügre ich nachstehend einige Artikel mit Preifen auf als Beweis für meine beiſpielloſe Billigkeit. 
"RB Eine Ergänzung dieſer Wanven findet nicht ſtatt und die Vorräthe find bald verkauft, 


leder Bete 


zu jedem 
annehmbaren Preise. 


Sb Shen, Pains e 


weiß, träme, ectu 
une, ſchwarz u. bunt 


Poſamenten, Gympen, Schnüre, Rüſchen, ſeidene Bänder, Wollene 
Gold: und Silber⸗Treſſen, Ziehbörtchen, Hohltreſſen, Applicationen, 
Perlenreverſe, Flitterbeſätze, Soutache, Franzen, Bällchen, Schnallen, 
Agraffen, Knebel, Kleiderknöpfe. 
in allen Breiten, 
früher Mtr. bis 5 M 


Herren- Rockknöpfe Dt). 12 9, Westenknöpfe 8 9. 


Tricotagen, 


| Sporthemden, Sweaters, 


Handschuhe 
und Strümpfe. 


Macco⸗Herren⸗Jacken 58,9 
he 63, 
Macco⸗Damen⸗Jackens8 „ 
Macco⸗Kinder⸗Jacken 23, 
Macco⸗Knaben⸗Hoſen 56, 
Netz⸗Herren⸗Jacken 22% 
Netz⸗Damen⸗Jacken 19, 


Damen⸗Handſchuhe 
Herren⸗Handſchuhe 33 „ 
Kinder⸗Handſchuhe 
Herren⸗Sweaters 
Knaben⸗Sweaters 


9 9] Damen:Strümpfe 


erren⸗Socken 
inder⸗Strümpfe 


Kinder⸗Tricots 


Plaid⸗Umnahmetücher 1,45 A Plaidriemen 33 J. Reiſetaſchen 78 J. Sportgürtel 33 4. 


: ‘Kleiderstoffe 


Neuheiten 
in Seide und Wolle. 


Blousenstoffe. 


Fertige Wäſche 


für Damen, Herren, Kinder 


A misce Fügcde. Beit-Wüsche, 


Ansstattungs-Artikel, 


| Gardinen. Portièren, Geypife. 
Bordeaux Woll-Atlas-Steppdeen 
Staubröcke 1,18 % Corſets 56 s, Taſchentücher für Damen, "|, Did, 58 4, 


Hübſche ſolide Streifen u. Karos, Mtr. ſonſt 45 J, jetzt 6 Mtr. für 84. 
Blouſenſtoffe in reiner Wolle, ſonſt Mtr. 1,50 , jetzt 2 Mtr. für 96 „ 
Reizende Stoffe zu Matinses und Morgenkleidern jetzt 1 Mtr. für 68 „ 
Seidene Blonfenftoffe in gr. Auswahl, Mtr. ſonſt biss jetzte / Mtr. für 3,13% 


Damen⸗Hemden 
Damen⸗Beinkleider 63 „ 
Damen⸗Nachtjacken 62 „ 
Damen⸗Unterröcke 95 p 
Damen⸗Blouſen 1,15 M 
Mädchen⸗Hemden 38 4 
Mädchen⸗Beinkleider 53 „ 
Knaben⸗Hemden 45 „ 


mit 
licher Verkaufspreis 4,50 AM, 


Herren⸗Oberhemden!,45% 
Herren⸗Kragen 139 
Herren⸗Manſchetten 34, 
Herren⸗Chemiſets 38, 
Knaben⸗Chemiſets 27% 
Arbeiter⸗Hemden 93 „ 
Arbeiter⸗Hoſen 88, 


Normalfutter, 


Reste und Abschnitte in allen Längen und zu jedem Preise, 


48 [ Herren⸗Nachthemden 85 Tiſchtücher füröpPerſ. 1,08% 
Servietten hierzu 
Geſichts⸗Handt. / D. 1,33% 
Küch.⸗Handtüch. ½ Dtz. 35,4 
Garten⸗Tiſchdecken 
Staubtücher, ½ Dg. 82, 
Bettlaken 78 

Deckbettbezüge 


Länfer⸗ und Möbelſtoßße. 


gewöhn⸗ 


19,5, 


83 % 


4 
1324, 


Wahstude. 
icht 2,65 x 


Schleier 17 J, Wirthſchaftsſchürzen 36 A. 


Alle anderen 
und da eine 


zur gänzlichen Räumung beſtimmten Artikel find enkſprechend im Preiſe zurückgeſetzt 


Ergänzung dieſer Waaren nicht ſtattfindet, fo lade ich zum baldigen Einkauf ergebenſt ein. 


Rabattmarken verabfolge ich, ſoweit mein Vorrath reicht. 


Anſtünd. jung. Mädchen, im 
Geſchäft gewandt, k. ſich z. Verk. 
meld. Paradiesgaſſeg6, Hof, Th. I. 


Alter alleinſtehender Herr ſucht 
ein Wirthſchaftsfränlein 
zur Führung ſeines Haushalts. 
Off. m. Gehltsanſpr. u. F499 Exp. 


ÓW 


welche ſelbſtſtäudig u. erfahren 
u arbeiten verſteht, findet 
auernde Stellung zum 15. Aug. 
Offerten mitGehaltsanſprüchen 
nebft Photographie find zu 
richten an Wilhelm Lopatka, 
Köslin Pom. (9791m 


Kochmamsoll, Hotelwirthin, 


Waſchmädchen oder Frau 
ſofort bei hohem Lohn geſucht. 
Frau Marie Hoenke, Heilige 
Geiſtgaſſe 36, 1 Treppe. 

Ein ſelbſtthätiges Wirthſchafts⸗ 
fräulein, das mit Küche und 
Wüſche Beſcheid weiß, ſofort 
geſucht auf ein kleines Gut. 
Off. u. 9799 an die Exp. d. Bl. (9799 


Tüchtigeswaſchmädchen 
bei hohem Lohn und Reiſe⸗ 
vergütung geſucht. Näheres 
E. Herschel, Kiel, Fähr⸗ 
ſtraße 40, Prinzenbad. (9810 
Jüngeres Mädchen 
für Alles zum 15. Juli geſucht. 
Von außerh. bevorz. Meld. nur 
Vorm. bei Plingst, Pfefferſt. 1,3. 


Kinderfrau od. Mädchen 


evang., bei einem Kinde ſofort 
oder ſpäter geſucht. Offert. mit 
Lohnanſprüchen an Frau Guts⸗ 
beſitzer Schröder, Sellnow, 
Gr. Boſchpol. (9797 
Zwei geübte Einlegerinnen 
für Boſtonpreſſen werden 
jofort geſucht F. Goerl & Co., 
Straußgaſſe Nr. 9. (31285 
Tücht. Rockarbeiterinnen finden 
dauernde Beſch. Johannisg. 18. 
7 1 kann ſi 
Ein Jehrmädchen melden 
bet R. Himmel, 2. Damm 9. 
Suche von fof. tücht. Landwirth., 
Nühe Danz., Stützen, w. in d.f. Kch. 
firm f, Buffetfrl., Verk. Hausm., 
Kindrfr. Fr. Kunize, 1. Dammi5. 
Jung. Mädchen, im Nähen geübt, 
melde ſich Töpfergaſſe 9, 2 Tr. 
Unentgeltlich 
werden (31175 
Lehrmädchen 

in feinſt. Damenſchneiderei aus⸗ 
gebildet u nach d. Lehrzeit weiter 
beſchäft. Lauggaſſe 35, 2 Tr. 


Ordl. Jun 


ge 14 Jahre juchtBejch. 
Kling, Hohe Seigen 26,1 Tr. 


Verheiratheter Gärtner 
ſucht ſofort od. ſpäter Stellung 
auf einem Gute od. Villa. Off. u. 
M 109 poſtlag. Neufahrwaſſer. 


Ein in den mittleren Jahr. (39) 


ſtehender Mann ſucht v. ſofort 


Stellung als Einkaſſirer, Bote, 
Portier 


oder ſonſtige Be⸗ 


ſchäftigung. Derſelbe iſt im 


Beſitz von guten Papieren und 
der polniſchen Sprache mächtig. 
Offerten unt, F 435 an die Exp. 


Manufakturiſt, 


33 Jahre alt, geſtützt auf Pa. 


Zeugniſſe u. Referenzen, ſucht 
Stellung al3VerkänterFillalen- 
leiter oder Reisender. Offert. 
unter F 446 an die Exp. d. Bl. 
G. ord. Laufburſche w. Stellung 
Neufahrwaſſ., Olivaeritr. 51, H. 


Penſtonirter Beamter 
wünſcht in Danzig e. Stelle unt. 
mig. Anſprüch., derſelbe tft mit 
dem Verſicherungsweſen vertr. 
Off. u. F 423 an die Exp. (80986 
Ein Knabe, der die Mittel ſchule 


beſucht hat, bitt. um Beſchäftig.] ; 


Offerten unt. F 474 an die Exp. 


Gärtner, 


27 Jahre alt, in allen Fächern der 
Gärtnerei vollſt. bewand, ſucht 
zum 15. guli dauernde Stelle, 
Gefl. Offerten bitte zu richten 
an Otto Stabenau, Schidlitz, 
Carthäuſerſtraße 140. 

Sung. energ. Maurergeſelle m. 
Stelle als Polier übernehmen. 
Offert. unt. F 494 an die Exp. 


R. L. 30 poſtlag- Tangy’: 
Verſicherungs⸗ 
Inſpektor, 
3,88. Domizil Danzig, tadelloſ. 

uf u. befte Empfehlung., ſucht 
veränderungsh. anderm. gleiche 
Stellung für Weſtpr. auch an⸗ 
grenz. Prov. Gefl. Anerbleten 
unter F 520 an die Exped. 

Kolonialwaaren⸗Engros 
Die Vertretung einer 1. Firma 
für Königsberg i. Pr. wird von 
altem, beſtens eingeführten 
Offerte O. zu überneh.geſ. 
Offerten unt. S Q 5992 an Rud. 
Mosse, Königsberg 1. Pr. (979 m 
ST a a ne erg 


Weiblich. 


. 
Moch. m.g. Zgn. b. u. Vrm.⸗Stelle 
3. 5 Kl. Scharmacherg.1. 


| | Eine anſt. Frau w. ein. herrſch. 


Haushalt zu berein. u. beleucht. 
z 1. Oktober t. Umkr. Danzig od. 
Langfuhr. Gefl. Offerten unter 
F 468 an die unter Exp. d. Bl. 
Beamtentochter, 24 J. alt, w. in 
all. Zweig. d.Hauſ. Hew., d. Küche, 


Beamter ſucht für ſeinen Sohn 
Lehrlingsſtelle in ein. größeren 
Konditorei gleich oder ſpäter. 
Offerten unt. F 459 an die Exp. 


ſow.Glanzplätten u. Wäſche NAJ. 


gelernt hat., a. etw. ſchneid. kann, 


ſucht b. Familienanſchl. Stellung 


Sol. alleinft. alt, Mann f. leichte als Stütze d. Hausfrau. Off. unt. 
Beſch. Off. unt. F 428 an die Exp. 24 pojifag.Ofterode Oſtpr. erb. 


A 


Burg 


es 975 
Ig. Frau b. u. Wäſche, diej. w. im 
Freien getr. Nonnenhof 10, pt. 
Einjg⸗Mädch. b. u. Nachmittags⸗ 
ſtelle. Zu erfr. Nied. Seigen 2.1. 
Empfehle Verkäuf. f. Konditor. 
und Perſonal jeder Brauche 
Marla Welz, Heil. Geiſtgaſſe 128. 

Eine Frau ſucht Stelle zum 
Waſchen Katergaſſe 23, 2 Tr. 
Plätterin, . Wwe., w. Beſch. bei 
Hſch. in u.a. d. H. Langgrt.27,/Th. 1. 
Ig. anſt. Mädch. bittet u. Stell. im 
Bäckerlad. Off. unt. F 454 ad. E. 


14⸗jähr. Mädchen ſucht Aufwſtll. 


f. d. go. Tag. Kl. Schwalbg. 1, 2. 

Anſt. jung. Mädchen aus guter 
Familie ſucht Stellung in einer 
Bäckerei oder als Stütze. Näh. 
Goldſchmiedegaſſe 7, Bäckerei. 


Jung., kräft. Mädchen, 
anſtänd. Familie, wünſcht ohne 
gegenſ. Vergüt. unt. Leit. der 
Hausfr. d. Wirthſch.z, erl. Pfarrh. 
bevorzugt. Off. u. F425 a. d. Exp. 

dhierin wünſcht Beſchäftigung 

j Heumarkt7, Hinths. 1. 
Ein junges Mädchen ſucht Be⸗ 
ſchüftigung zum Platten auß. d. 
Hauſe Langgarten 60, Vorderh. 


Eine tüchtige Amme 
empfiehlt das Verm.⸗Komtoir 

Frau gönne e 97 
Zoppot, Pommeri ee 3 


Empfehle Hansmadd. d ech. kön. 
BortaRieser, Breitg. 27 Gf. Br. 
Frau möchte einige Häuſer feg. 
Zu erfr. Kl. Wollwebergaſſe 4,2. 
Mädch. v. 18%, m. d M. Semmel 
austr. Z. erfr. Kl. Wollwbrg. 4,2. 
Aufwärterin mit guten Zeugn. 
bittet um Stellung für den 
Vorm. Katergaſſe 10, 1 hinten. 
Anſt. jung, Mädchen ſucht Stell. 
in Bäckerei. N. Hundegaſſe 22, 8. 
Ein Mädchen bitt. u. Auſwarteſt., 
zu erfr. Böttchergaſſe Nr. 19, prt. 
Anſt. Mädch. b. um e. Auſwarteſt. 
Jungferng. Nr. 26, 1 Tr. rechts. 
Jungec rau bittet eine Stelle für 
d. Morgenſtd. Korkenmacherg. 6. 


+ P s$ rf at 
Kindergärtnerin 
t Stellung für die Ferten. 
2 2 u. F505 an die Exped. 
Eine Frau b, Beſchäſtigung im 
Flaſchenio Langgart. 8002 17. 


Kelluerinnen n. Sufit: 
fräulein, e eee 
täglich für umliegende Pro⸗ 


vinen Plath, Agentin, 
Kleine Krämergaſſe Nr, 4. 


Pädagogium Ostrau bei Filehne. 


Höhere Schule und Pensionat auf dem Lande. 
Gymnasial- und Realklassen von Sexta an, 
Jrechtigung zum einjährigen Dienst, 9390 


Anit. Mädch. bittet um Aufwartſt. 
Brodbänkengaſſe Nr. 7, 4 Tr. 
nit. Wittwe i. Langf., bitt. um 
Beih.im Wäſcheausbeſſ.o. Nym, 
zu alt. Dame v. nd. Off. u. E 516. 


++ + 
Huffetfräulein 
gewandt u. hübſch, empfiehlt für 
feinere Hotels J. Dan Nachtil., 
Heil. Geiſtg. 9, 1 Tr. St.⸗Vrm. 
Empf. Amme, Sindir Hausdien. 
M. Mielkan, Jopengaſſe Nr. 57. 


ideen IST 


Hypothek. u. Bangelder 


offerirt 
Hypotheken⸗Bank⸗Geſchäft 
Alois Wensky, 
Danzig, Milchkanneng. 15, $ Tr. 


23000 Mk. 


erſte Stelle, nach Zoppot gej. 
Offerten unter F 315 Filiale 
dief. Blattes in Zoppot. (30385 


20 000 Mk zweitſt. Hyp. 
* auf ein ſtädt. 
Grundſtück hint. Bankgeld gej. 
Off. u. F 298 an die Exp. (80256 
Auf ein Geſchäftshaus am 


„[Flſchmarkt werden p. 1. Januar 


11000 Ak. 


zur 1. Stelle geſ. Agenten verb. 
Off. u. F 290 an die Exp. (30066 
Suche 45000 Mk. zur Ablöſung 
2. Stelle. Off. unt. Fg! an d. Exp. 
6000 Mik. zur ſicheren Stelle ſof. 
zu vergeben. Off. unt. F 483 Exp. 
8000 Mark 
115 2. ſehr ſicheren Stelle auf ein 


tüdtiſch. Grundſtück per fogleich | id 


oder 1. Oktober geſucht. Offert. 
unter F 465 an die Exped. (8081b 
Geſchüftsm. ſucht v. ſogl. 300 Mk. 
auf 3 Mon. g. Sicherh. u. Zinj. 
Offerten unt. F 481 an die Exp. 
5000 Mk. z.3. Stelle zu 6 Prozent 
auf ein Grundſtück d. Rechtſtadt 
8-9000 Mk. ſuche hint. Bankgeld. 
Zinſ.nach Uebereink. Vermittler 
verbeten. Offerten unter 82. 
Suche 10000 Mk. z. 1.Stelle vom 
Suche 300 Mk. zur 1. Stelle auf 
Landparzelle. Off. unter F 504. 
Mk. 3000 hinter Mk. 18000 3. 2. fich. 
Stelle v. gl. od. Okt. nach Schldlitz 
geſ. Off. unt. F 508 an die Exp. 
5—7000 Mark zur erſten Stelle 
auf ſtädtiſch. Grundſtück geſucht. 
Offerten unt E 491 an die Exp. 


Un 


Schnell- u. leichtfass!. Klavier- 
Unterr, rth. Stidmartt Sur, 


Be. 


Neneſte Nachrichten. 


|; 


| | Schiälit, 
[Am Sonntag in Langfuhr ein 
[Korallen⸗Armband verloren. 


MME 


hilft bei Nerven- 


(I bei hannover. 


Zweig⸗Geſchäft Danzig. 
Telephon 585. Abtheilung: 
Verbrennungskraftmaſchinen. 
Petroleum-, Benzin-, Spiritus. 
motoren und Lokomobilen 


\ Kraligas- bozw, Nanggasanlagen 
Der Gasmaſchinenbetrieb mit 
dieſem Betriebsmittel iſt wesentlich 
billiger als mit Dampf. 

Große Maſchinen nach Körting's 
Syſtem find z. Zt. im Bau begriffen. 
Zwei Stück 500 a 3 


bz. Hochofen 
gehläsemasch 


n 700 
„ 1000 


Sechzoln „ 2000 , 


Gasmaschin 


— 


Magen-; Herz-, Leber-, Nieren», 


Blasen- ete. Leiden bei Augen- und Ohrenkrank- 
heiten, Gicht und Bheamatismus ete. eins 
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Ertheile Unterricht in allen 
feinen b 


5 (2929. 
Handarbeiten, 
Spitzenklöppeln, Schnitzen, 


Brennen ꝛc. Uebernehme Muf- 
zeichnen, Einrichten und Mit- 


fertigen ſämmtl. Handarbeiten. 
Frau Katharina Stobbe, Qang- 
fuhr, Brunshöferweg 47, 2. 


Wer ertheilt Schülern in den 
Ferien im Engl. Nachhilfeſtund. 
Off. u. 9692 an die Exp. (9692 


1| Wer erh Nachyitfelt.i. Dentich u. 
zu weich. Pr, Off.u. F 267 Exped. 


Moderne Damensehneiderei 
ehrt gründl. Krönke, e 


11110000 Mk. Belohnung 


nicht von feinem Bruchleiden vollſtändig geheilt wird. 


jr zag anar 
ortgeflogen. Wiederbr. erh. Bel. 
Hugen Steckler, Kl. Bergg. 4. 
Ein tae WARE Abzuhol. 
ittelſtraße 18. 


Abzug. Kl. Hammerweg 12, 2Tr. 


Hohe Belohnung. 
Am Abend des 7. Juli ſprang 
ein ſchottiſcher Schäferhund 
ſchwarz u. braun gezeichnet, mit 
weißer Bruſt und Kragen vom 
Dampfer „Vineta“ in die See 
und ſchwamm vorausſichtlich in 
Richtung Oxhöft dem Lande zu. 
Falls ſich der Hund irgendwo 
einfinden ſollte, bitte ich um ſo⸗ 
fortige Nachricht. Hohe Be: 
lohnung zugeſichert. 
arl Axel Siede, 
Neugarten 20/21 
re een 


"e: 


Brief an meine richtige Adreſſe 
mirii. angenehm. Wozu zög.? 
B. Wenn ich nur all dieſe 


1 Widerſprüche begreifen könnte. 


Heirath. 


Suche f. m. Freund, Banquier, 
32 J., von angen. Aeußern u. 
Charakt., paſſ. Partie. Vermög. 
Refl.bel- Angaben nebſtPhotogr. 
unter F439 in der Expedition 
dieſes Blattes niederzulegen. 
Strengſte Verſchwiegenh. zugeſ. 
Fräulein, 20 Jahre alt, häuslich 
erzogen, ſtattliche Erſcheinung, 
5000 Mk. Verm., wünſcht zwecks 
Hetrath in Briefwechſel zu tret. 
Beamter bevorz. Ernſtgemeinte 
Offerten unt. K 422 an die Exp. 
Ig.gebild. Dame, Watje p. Lande, 
m. Verm., („da es ihr an Herren⸗ 
bekanntſch. mang., ſ.a.d. Wege zu 
verheir. Kaufl. o. Beamte bevorz. 
Off. m. Photogr. u. F 455 a, d. Exp 

n eivath vermittelt Frau 
Reicheweawer, Leipzig, Brüder 
ftr. 6. Auskunft geg. 30 J (18634 
Eine anftóndige Wittwe, Ende 
der 40er Jahre, mit ſehr guter 
Wirthſchaft und gangbarem Ge⸗ 
ſchüft aber kein Vermögen, 
wünſcht die Bekanntſchaft eines 
älteren, gut ſituirten Herrn 
behufs Geirath. Ernſtgemeinte 
Offerten mit 1 Angabe 
der Verhältniſſe unter F 466 
an die Exped. d. Bl. erbeten. 


Alle im Baufach vorkommenden 


Manrer- und Aimmerarbeiten 

mate an es Gat 

W. Was e hilewski, 
Faulgraben 9 b, unten. 


Damene * Sanrunteriagen 
Jöpfe, 


von 1,50 an bis zu den 
ff. Promenadenzöpf. 

arbeitet Haren 
„Graben 106 

Rob. Kleciel E. Gr. Mühleng. 


Schuhe 


wo in einer Stundegewaſch, ion. 
Handschuhe, Federn a. Hüt.gekr. 


Stränsse aufgea.Toblasgaſſe 29. 


Nam wb, geſtickt Breitgaſſe 90,1. 


r 
Maurer- u. Dacharb. w. g. u. bill. 
angefertigt. Off. ü. F 444 f. d. Exp. 


il Ein älterer Maurer bittet 
lum kleine u. große Reparatur⸗ 
arbeit Fleiſchergaſſe Nr. 81. 


a und Billig \ 
angefertigt Langfuhr, Bruns- 
höferweg 37, Gartenh., 1 Tr., r. 


Osciliations-Kur (System Neheihler), 
16, Imeig⸗Juſtitnt Danzig, Dominikswall 1. 


2 Herren: und 1 Damen⸗Behandlungszimmer. 
SE “Unter ärztlicher Leitung. "GR (8594 
Broſchüren mit Ba Heilberichten und der 
miſſenſchaftlichen Begründung der Oscillations⸗Heil⸗ 
theorie gegen Einſendung von 50 Pfg. 
PoOOPOOPOP" OOOOPEOPPPOPOOPOP % 


$ Homöopathische Arzneien: 


in anerkannt gewiſſenhafter Zubereitung u. von ſicherer 
Wirkung, wenn richtig angewendet, liefert die 


Homböopathiſche Zentral⸗Apotheke 
Dr. Millmar Schwabe, Leipzig. 


D Auch macht dieſelbe auf ihre, namentlich bei 
Hämorrhoidalleiden, Krampfadern, Krampfaderbrüchen, 
bet allen Arten von Blutungen, variöſen Geſchwüren 
und bei ne erprobten 

amamelis- Präparate 
@ als Extrakt, Salbe, Sinhlzäpichen u. Seife aufmerkſam. & 
e Ausführl. Broſchüre mit Anerkennungsſchreiben gratis. © 
Alleinige Niederlage in Danzig: 2 
> Neugarten⸗Apotheke, Krebsmarkt 6, (9745 3 
090999200 0960 099009606969 006606064 


oo 
Keinen Bruch mehr! 

Demjenigen, der bei An⸗ 
wendung meiner Methode 
(8892 


9 SODSSOSOOSESOZO 
09009090009099098630 
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Höchste Auszeichunngen, tausende Dankschreiben. 
Verlangt Gratisbrochure von 


Dr. M. Reimanns, Valkenberg 301 (Holland). 


Da Ausland Briefe 20, Karten 10 Pfg. Porto. 


IIBauhölzer nach Listen!! 
desgleichen alle Sorten Bretter, Latten 20. 


liefern prompt und frachtfrei (8567 
Holz- und Bau- Industrie 
Ernst Hildebrandt Akt.-Ges. Maldeuten. 


E ⸗Schwäche, Selbſtbehandlung u. ſchnelle Heilun 
M d n n e r Brochüre mit Dankſchr. 40 9 diskret, A 


mezem Öugien, Anſt. Div. Lorje, Berlin N. 24e. (10387 
Modelle für Taillen u. Röcke Als guter Klavierſpielet 


werden nach Maaß u. neueſtem 
u allen Feſtlichkeiten empf. ſich 


Schnitt gezeichnet bei Ida Mart- 
mann, Langgarter Wall 9, 2. Habermann, Hl. Geiſtgaſſe 49, p. 


Herrenſchneiderei jeder Art m. Wohne jetzt "mr 


na” 
ech engefertier Soho: = Al. Rammban 4c, 3 Cr. 
W, Kozlowski, a da Ae 


Maler, nt 
Danzig, Breitgaſſe Nr. AL, m 
empfiehlt ſich zur Ausführung 
von Decken u. Holzmalerei, 
pod 1 ee at des 
FagadenAuſtrichen, ſowie t + 
fae ate rea ore Beamten Vereins. 
Malerarbeiten Am nächſten Sonnabend 
werden gut u. billig ausgeführt. Nachmittag it das Ge: 
Off. unter F 510 an die Exped. ſchäft wegen des Sommer: 
Madchen, d. a. ſchneid empf. ſichlfeſtes geſchloſſen. 
den Herrſch. Offert. unt. F 464. 
Sdmeiberin, |” Gut gemästete 
Schneiderin, WO” fange 
ut arbeitend, empfiehlt ſich Ma 
Langgaſſe 49, 4 r. Gänse. und Enten! 
Schneidertn bitt. Beſchäftigung 
außer dem Hauſe, billige Preife, 77 h UE 26. 
Am Holzraum Nr. 1, 1 Tr. Iks. Verſan z elephon 1008 prompt, 
Der Herr aus Gluckzu, J Y 
welcher das Thorweggitter 
bei mir kaufte, wird erſucht, 
ſelbiges abzuholen, da ſonſt 


anderweitig darüber 1 
Malzfabrik, Stadtgebiet 25. 


Rechts - Bureau 
von Otto Jochem, 


2557b) Schmiedegaſſe 27. 


DES" Klagen, "ag 


Geſuche u. Schreiben jeder 
Art fertigt ſachgemäßf Th. 
Woligemnth, Johannisg. 13. 


In allen Prozeſſen 
a. in Ehe⸗, Alimente u. Straf⸗ 
ſachen, Hilfe u. Rath durch den 
rüheren Gerichtskanzleiſchreib. 
rauser, Heilige Geiſtgaſſe 83. 
Wer ſchert Hunde? 
Off. unt. F 469 an d. Exp. d. Bl. 
Unit. Frau v. außerh. wünſcht 
ein Kind in gute Pflege zu nehm.| 5 
Offerten unt. F 485 an die Exp. 
err od. Dame findet gewiſſenh. 
ension in gemüthl. Zimm. 
Auf Wunſch das Eſſen nach frztl. 
Vorſchr. Johannisgaſſe 46, 1. 
unge Kätzchen zu verſchenken 
Jalbe Allee, Bergſtraße 26. 


— ———— ͥ ͤ ́[—öäé — 
J tibh z. verſch. Hell. Gſtg. 120 p. 

i den Badeört.. 
Möbelwagen Zofetanę. ions 
5 Mark an, ſowie Kremſer⸗, 


Spazier⸗u.Lelchenfuhrwk . ſt. bill. 
M. Bötzmeyer, Altſt. a 63. 


die größten und 


Ankunft ö kg Korb 


H. Hornik 


Schleſien. „Oderberg, 


erſtklaſſig, 


der Saison, 
Nora 21 
Mk. 79,—. 


Mir, geg. Blutſt Hagen, Gamb., 
Hilfe Ferb obieg 12 „915711 
Hill * g. Blutſtock. Timermann, 

l © Hamburg, ee do, 


und franko. 


rnst Jaekel, 


beſten der Welt ga⸗ 

rant. ſpringlebend. RER 
franko mit 80 Speisekrehsen ] 
4,50 %, 60 Riesenkrebse 5,50 %, 
A0 Ungeheuer Selokrebse7,50 % 


(9811 | 


fabelhaft Billig. 
Leicht- 
lanfendstes Rail 


ena Fahrrad ⸗Induſtrie, 
Löbau f. S. 60, (9730 m 


Patentirt oder geſetzlich ge 


ſchützt in allen Kultur⸗Ländern. 

Gold. Medaillen Paris, London, 

Brüſſel, Amſterdam und Ant⸗ 
werpen. 


Seit 6 Monaten trage i 
Prof.Heskier’s doppelt. Volta; 
Kreuz u. bin wahrhaftig übers 
raſcht von deſſen Erfolg. Seit 
vielen Jahren litt ich an Magen⸗ 
leiden, Ohrenfauſen, nerböſ. 
Herzleiden, welches ſich in 
ſtarkem Herzklopfen, Stichen 
in der Bruſt und Angſtgefühl 
kennzeichnete. Seit der Zeit 
bin ich von meinem Uebel er⸗ 
löſt. Bitte, ſchicken Sie mir ein 
friſches doppeltes Volta⸗Krenz 
und noch zwei Kreuze für zwei 
Freunde. Beyersdorf b. Pyritz, 
den 11. Mai 1902. 
Herrmann Bellin. 
Theile Ihnen mit, daß mich 
das Volta⸗Krenz, welches ich 
von Ihnen bezogen, vom erſten 
Tage an von meinen gräßlichen 
Kopf⸗ und Magenſchmerzen 
nebſt großer Müdigkeit be⸗ 
freite, wofür ich Ihnen meinen 
beſten Dank ausſpreche. Gera, 
den 16. Mai 1902. 
M. Kirchner, 
Bitte mir 3 Stück Volta⸗ 
Kreuze zu fenden. Ich bezog vor 
2 Jahren 3 Stück von Ihnen, 
ſelbige haben bei Gicht und 
rheumatiſchen Schmerzen 
wunderbar gewirkt. Lichten⸗ 
berg b. Pulsnitz, Sachſen, den 
30. März 1901. 
Bernhard Grossmann, 
Gutsbeſitzer. 
Frohe Votſchaft. Ich bringe 
hiermit zur öffentlichen Kennt⸗ 
nif}, daß mir das Volta⸗Kreuz 
von Ihnen ſehr gut bei meinem 
Aſthma⸗Leiden geholfen hat, 
wofür ich Ihnen meinen beſten 
Dank ausſpreche, denn ich er⸗ 
frene mich jetzt eines Wohlſeins, 
wie ich es ſeit 3 Jahren nicht 
gekannt habe. Schöneberg, den 
8. Juli 1900. 
Max Buschmann. 
Das allein echte Profeſſor 
Heskier's Volta⸗Kreuz tft er- 
hältlich a 2 Mk., ſtärkere 
a3 Mk., mit zwei Elementen 
A 4 Mk. u. Porto; geg. Ein⸗ 
ſendung des Betr. 35 9 (per 
Nachnahme 55 9) bet Cand. 
Schiönning, Berlin S W., 
Königgrätzerſtraße 34. (9729 


Mit 1 Düsseldorfer 
Austeling os 


Dentsehlands grösste Lotterie 


Porto u. Liste 30 Pfg. 
(bei Mehrabn. Rabatt) 
Mk. ist zu gewinnen 


40 000, 30 000, 
20 000, 15 000, 
amal 10 OOO, haar. 


17956 Gewinne m. Werth Mk. 


Ziehung während der Aus- 
stellung. (8504 
3 8 Tage. 
General = Debit 


Ferd. Schafer 


Bank- und Lotterie-Geschift, 
Düsseldorf. 


Direkt aus Holland! 
JAWA-KAFFEE 
Mk. 1.08 per Pfund. 
‚10 Pfund achten garan. f 
tirt feinsten, frisch ge- 
rösteten (9559 
Holland. Java-Kaffee & 
versendet gegen Nach- 
nahme von Mk. 10 80 per [8 
Post franko verzollt $ 
durch ganz Deutschland 
Holland. Compagnie 
| ftir Java-Kaffoe-Ezport 
Maasstricht W., Batterij- 
strasse (Holland), 10, 


Wichtig fiir Angler! 
Poseidon, beſtes Lockmittel 
für alle Fiſche, viele Aner⸗ 
kennungen, Glas Mark, 
3 Glüſer 5 Mark, portofrei 
gegen Nachnahme. (9338 
M. Wantjer, 
Bremen, Düſternſtraße 102. 


Alle Sorten 


Farben n. Lake, 


Carbolineum, 
Lußbodenlackfarbe, 


Katalog über : 
30686 vn Räder rs Bube- fiber Nacht ſteinhart trocknend, 
ù hörtheile gratis 


ausgewogen à Pfund 80 Bigy 
empfiehlt (9459 
Waldemar Gassner, 


Schwanen-Drogerie > 
Altſtädtiſcher Graben 19/20. 


6 * PNS AET DEE UGA A piłę d 82 > a au F PE N 4 4 R 


Mittwoch, 9. Juli 1902 N | 


Hamburg, 8. Juli. Zuckermarkt. Rüben⸗Rohzucker N 
1. Produkt Baſis 88% an Bord Hamburg per Juli 5,92 ½, 
per Auguſt 6,05, per Oktober 6,45, per December 6,60, 
per März 6,82 ½, per Mai 7,00. Stetig. | 
Hamburg, 8. Juli. Petroleum ftetig. Standard | 
white loco 6,70 
Paris 8. Juli. Gerreidemartt (Schluß). Weizen 
fejt, per Juli 24,45, per Auguſt 22,70, per September⸗ 


„Beilage der „Danziger Neneſte Nachrichten“ 


polniſchen Bevölkerung in Berührung kommen, wird der] Przechlewski ſelbſt ihr zurief, die Wahrheit zu fagen 
Provinzialverband erſucht, Schritte zu thun, damit die oben pam fie he Aussage ab. U deg zu ſagen, 
erwähnten Zuwendungen auch den Gemeindebeamten der Die Geſchworenen gewannen aus dem ganzen Sach⸗ 


genannten beiden Provinzen zu Gute kommen. : R 
> Provinzial = ży, verhalt die Ueberzengung, daß der Offenbarungseid am 
+, Meſtpreußiſcher Provinzial - Obſtbauverein. 25. Januar vom Angeklagten wiſſentlich falſch abgegeben 


Der Vorſtand hielt eine Sitzung in Kunzendorf ab. Es ; 
wurd 8 i icht ür di $ [it und ſprachen ihn f Huld ig. 
rden zunächſt die Ausſichten für die Obſternten be Der Staatsanwalt beantragte 1 Jahr 6 Monate 


Nr. 158. 


Lokales. 


Ein Sonderzug nach Württemberg, nämlich 
nach Stuttgart und Friedrichshafen, geht am 19. Juli 
Nachmittags 2 Uhr 35 Min, vom Anhalter Bahnhof in 
Berlin ab und trifft am anderen Morgen um 7 Uhr 
in Stuttgart, um 10 Uhr 40 Min. in Ulm und um 


; -40 Min, i SE z 3 ſprochen und feſtgeſtellt, daß Kirſchen trotz reicher ż GW pla SZER O GR : z 
fund An Berlin auf den Gtabitajntdjen goologijdez coer ate ae ne oe we cimas dee, , "15, sc: November -Sektmar 1838 
| y A Ą : ń l H + 3 2 i A „25, z „25. 
rten; Friedrichſtr milichen aber auch noch unter Mittel, find Pflaumen, da: 5 s , en ę , per ‚35, ver Wuguit 30,90, per 
Garten 3 dita ana zw oes gegen verſprechen Aepfel und Birnen eine Mittel- verbüßen hat. Ferner wurden ihm die bürgerlichen Mehl feft, per Juli 31,35, November⸗Febrnar 27.25 


September-December 28,00, ver 
Ritböl behauptet, ver Juli 60 ¼, ver Auguſt 60 ¼, per 
September⸗December 60½, per Januar⸗April 60 ¼. Spiritus 
ruhig, per Juli 32, ver Auguft 321), ver September⸗ 
December 32½, per Januar⸗April 33½. Wetter: Warm. 
Paris, 8. Juli. Rohzucker behauptet, ss’, neue Kondit. 
15¼ à 155,, Weißer Zucker feft, Nr. 3, per 100 Kklogr. 
per Juli 21½¼, per Auguſt 21¾, per Oktober⸗Januar 2255, | 
per Januar⸗April 233/5. : 
Antwerpen, 8. Juli. Raffinirtes Type 


| Reiſebureau und beim Invalidendank zu haben, und 
| können von auswärts brieflich beſtellt werden. Der 
Schluß der Ausgabe findet am 12. Juli 6 Uhr 
l Abends ſtatt. Die Fahrpreiſe betragen in dritter 
| Klaſſe nach Stuttgart 30 Mk. 60 Pfg., nach Ulm 34 Mk. 
80 Pfg., nach Friedrichshafen 39 Mk. 40 Pfg. Die 
Karten berechtigen zur Rückfahrt mit jedem beliebigen 
Zuge. Bei Löſung und Beſtellung der Fahrkarten haben 
die Reiſenden anzugeben, ob ſie Plätze in einer Nicht⸗ 


Ehrenrechte auf 2 Jahre aberkannt. 


Handel und Induſtrie. 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 
der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 
8. Juli 1902. 
Für inländiſches Getreide ift in Mk. per Co. gezahlt worden 


Im Ganzen ſind in dieſem Jahre die 


Petroleum. 


> z eil üni wird abgelehnt. weiß loco 18 bez., Br., do. ver Juli 18 bez., Br., do. per 
en nr a sen: * Scharfſchießen nach See zu bei Glettkan. um | Weizen | Roggen | Gerſte | Hafer Auguſt 18 bez., Br., September⸗December 18"), beż, Br. 
arten werden mit CIA A Freigepe merk Freitag, den 11. und Sonnabend, den 12. Juli wird, wie Stetin (Bet) | 170-179 | 149-161 | 188-186 | 168-165 | Feit. — Schmalz per Juli 132,75. 
verſehen. Auf jede Karte werden e Freigepäck ge⸗ bereits kurz mitgetheilt, von 6 Uhr früh ab feitens des Stettin (Platz) = 161 2 = Havre. 8. Juli. Kaffee good avernge Santos per 


währt. — Da ja jest Rüdjahrkarten 45 Tage gelten, "BIUR 175 = per Juli 33½, per September 34, per December 34%, per a 


können auch die Bewohner des Oſtens den Zug benutzen, ein Schießen mit ſcharfer Munition mit der Schuß richtung omy + * * 178 aus 229.250 160 März 35½, per Mai 36. Ruhig. 
indem ſie = Berlin Rückfahrkarten löſen. Liat nach der See zu abgehalten werden. Das Schießen mid ne TE LB. 11 141-150 zz en ee 8. Juli. SE Pr Umſatz: 12000 Ballen, GH 
J. Ueber den 5. Verbandstag der Gemeinde-|dreitag vorausſichtlich gegen 12 Ahr Mittags, am Sonnabend] Allenſtein — — — — davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: \ "B 
beamten der Provinz Weſtpreußen, der, wie geſtern gegen 10 Uhr beendet fein. Die Abſperrung des Schußfeldes Breslan . 166--179 146—152 124—142 155—161 [Ruhig Braſtlianer ½ niedriger. Amerikaniſche good ria 
berichtet, am Sonntag in Pr St ojoon der See aus wird durch einen Sperrdampſfer erfolgen. Boren ... e | 168—178 | 141—145 = 151—156 ordinary Sieferungen: Ruhig. Juli 452],,—455/,, Verkäufer: U 
igus = BE en wir den. Mit ATAA TÒ] Gine Annäherung an die Schußlinte darf nicht ſtattfinden. Bromberg 225 > Ss Gr preis, Juli = Auguft 45%, Werth, Auguft - September 45, M 
ünferes ländigen Mitarbeiters noch Folgenden: gen A a calowe ye Rüuferpreis, Gevtember - Dftober EU, Du, Diner» 
Vertreten waren u. A. die Orts g et Banat Aus dem Gerichts ini. Beer rr e 400 9 . [November 4250 Verkäuferprels, November December 4%/,, do., N 
Dirigan, Marienwerder, Freyſtadt, Tiegenhof, Briefen Pr. Königsberg i P. 180 141 132 10 [December, Januar ent edo Januar-Februar ae „DO. 18 
Stargard, Graudenz, Elbing. In der Hau asd h 2 Schwurgericht vom 8, Juli. Breslau 180 152 142 161 Februar März 429,421, Käuferpreis, März April 420% o. 
die gegen Mittag tn a IE begann ung von 11 55 ſtell⸗ Meineid. We A ag uż ia 2 M } 
vertretenden Vorſitzenden Herrn Polizei⸗Inſpektor i a Fi Pet, 8. Juli. Getreidemarkt. Weizen loko 
manne- Graudenz geleitet wurde, aei guip 1 Die Verhandlung gegen den Schuhmacher Przech⸗ Weltmarktpreiſe ruhig, do. per Oktober 7,26 Gd., 7,27 Br. Roggen per 


machte dieſer ó i š 
| Mittheilung von der Amtsniederlegung 908 1. Re auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, Oktober 6,16 Gd, 6,17 Br. Hafer per Oktober 5,54 Gb., 


inſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts- |555 93. i : i h 
errn Oberinſpektor Wietzki⸗Danzig. Aus d Nachmittagsſtunde hin. r 5,55 Br. Mais ver Juli 4,94 Gd., 495 Br., per Auguft „ 
| E des 1 Kümmeretkaſfenrendanten an F ae Aus den weiteren Zeugenausſagen geht hervor, daß 3 5,04 Gd., 5,05 Br., per Mai 5,10 Gd. 5,11 Br. Kohlraps 2 
| 150 885 e he eet Seg Gy e in i be en GA verſteckten Ecken einige kleine] Bon | Nach | | 8,1. Tan. ra [rer Auguſt 10,80 Gd., 10,90 Br. — Wetter: Schwül. 288 
| (16 ubaltern⸗ nterbeamte) zählte. Die Bilderchen gehängt haben. Der Annefl ; ; z New-York, 7. Juli. Weizen gab nach der Eröffnun ö 
Einnahmen beliefen ſich einſchlleßlich des Bestandes vom ja, wie bekannt, drei folder Ge eren n Ebene Bertin Weizen] Sur | cej Sts. 160 — nach auf günſtiges Wetter im Weften, flottes Angebot, 7 
| Vorjahr auf 924 DIE, bie Ausgaben auf 460 Mk., fo daß ein haben Sehr intereſſant und charakteriſtiſch für di ö Liverpol Berlin | Weizen do. 6 fh 1 6. 176.50 176.25] Mattigkett in St. Louis, Zunahme der Verſchiffungen der 3 
| Beſtand von 464 ME. bleibt. Ein Antrag der Ortsgruppe leichtfertige Art der Kaſſub 175 eriſtiſch für die ganze Odeſſa Berlin Weizen Loco 86 Rob. 164.— 164.— Welt und auf Liquidation; ſpäter ſtiegen die Preiſe 
| Danzig wegen Herabſetzung der Beiträge zum Provinzial- taltete ſich die V en, mit dem Gide umzugehen, | Riga Berlin Weizen do. $4 Kop. 171.75 1717s [auf Deckungen der Baiſſters und auf Berichte 
| verband wurde bis nach der Sitzung des Zentralverbandes geſta ie Vernehmung der Frau des Angeklagten. Paris Weizen] Juli 24,45 Fr. 198.750 197.— [über große Näſſe im Südweſten. Schluß feft 
in Kiel vertagt. Ueber das Ergebniß der Vorſtandswahl] Bekanntlich hatte der Angeklagte im Vorverfahren eine Umfexdam | Köln | Weigeg) November | — oA. | ——| —— |ia böber. — Mals ging im Preiſe zurück infolge der 
| wurde bereits berichtet. Als Ort für die nächſte Haupt⸗Ver⸗ Behauptung aufgeſtellt, Die ihn entlaften follte, die] Oder Berlin Roggen do. 73 Kop. 145.50 148.500 Matkigkeit des Weizens, Abgaben der Hanſſters, Zunahme 4 
ſammlung wurde Graudenz beſtimmt. Laut Beſchluß des nämlich, daß er die drei werthvollen Bilder an einen Kiga Berlin | Roggen do. 78 Ris, 160.50] 150.50 der Weltverſchiffungen und im Einklang mit Chicago; ſpäter | 
Miniſteriums ſoll in der nächſten Landtagsſeſſion der Regierung gemijjen Renner verkauft habe. Nachher hatte er aber] Amſterdam Köln Roggen] Dftober 123 bl. fl. 138,36] 138.25 trat Steigerung ein. Schluß feft / bis ½ höher, September 
ein Betrag zur Verfügung geſtellt werden, aus welchem den dieſe Behauptung zurückgezogen. ; New-Yort | Berlin | Mais Juli 6914 Gt8. 136.25] —.— unverändert. s 


Bremen, 8. Juli. 
middl. loco 47 Big. 
Hamburg, 8. Juli. Kaffee good average Santos 
ver Juli 27½½ per September 273, per December 28½, per 
März 291 Mahia. 


Chicago, 7. Juli. Der Weizenmarkt geftaltete ſich in ZA 
derjelbee Weiſe wie in Nem-Hort und ſchloß feft; ¾ höher. — ] 
Am Maismarkt machten ſich dieſelben Motive geltend wie in 
Nem- York; per Juli fanden Manöver der Spefulation ſtatt. 


ihre Stellung zur Stärkung des Deutſchthums genügend aus⸗ 3 
Juli 7 e. höher, September 5½ höher, Mai , niedriger. , ń 
s 
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guniigen. Da die Gemeindebeamten in erſter Reihe mit der a 
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| BOGODOGOOOCODOCOONODODODCODODOODOCHĄ Ich bin gerade dabei, es mir behaglich zu machen. Funken des einſt ſo ſtarken Feuers für ſeine Jugend-] Dieſe letzte Mittheilung hatte alle feine Pläne, die ki 
= Ein hässlicher Mann kann sein Glück bei B Sehen Sie, das iſt das Bild meines Vaters.“ liebe bewahrt, aber völlig gleichgültig wird keinem ſſich auf die Rückkehr in die Heimath bezogen, ins H 


9998 junge Mann reichte dem Doktor die Photo⸗ Manne die Frau, 
phie 
stehenden 


die er einſt geliebt hat. 


die er eben aus einem eleganten, offen. Am Abend ſaß Richard in tiefem Sinnen vor dem 
Koffer genommen hatte; Richard betrachtete Kamin feines Arbeitszimmers und ſtarrte in die Gluth. 


g Damen machen, ein phlegmatischer nie. 
i| 


Wanken gebracht. Richard kannte Mila, ihren Muth, AB 
| OBDOBCGROROOODCOCOROGZOOODOGOCOCABCAC ) 


ihre Willenskraft. Jedoch eine jo kühne Geſchäfts⸗ 
aktion wie die Erwerbung der Fabrik mit einem 


. das Bild und ſtellte es mit einem freundlichen Wort] Weißli 3 Mini Kapital a A 4 
1 d u eißlich⸗blaue Flämmchen zuckten unru us den Minimum von Kapital traute er dem Mädchen nicht "W 
Treue Seelen, auf = Kaminſims. ſchwarzen Kohlen cts bald würden bi laren zu. Ein ſolches Unternehmen konnte, ſeiner Meinung 
Roman von Maria Thereſia May, Schrei Ra Verzeihung, der Vater kommt auf denſbreiter, mächtiger bei jedem Windſtoß des November⸗ nach, nicht ihrer eigenen Initiative entſpringen, dabei $ 
x preisgekrönte Verfaſſerin m re rief Boris und ftellte das Bild des gute|fturmeś, der in den Kronen der alten Buchen des mußte fie von dem Rathe, dem Beijtand, der Ex» kal 
von „Unter der Königstanne“ und „Wie es endete“. ean li anm, alten Herrn dorthin. „Auf den Parkes wühlte und mit ſtarkem Anprall ſchwere fahrung eines Mannes unterſtützt werden, und dieſer Ph 
; a; u werden wir die Tante plaziren. Haben Sie Regenſchauer gegen das Fenſter fejleuderte, drückten Mann konnte Niemand anders geweſen fein als  : || 
| 52) Nachdruck verboten. RÓJ eine fo ſchöne Tante geſehen?“ und er ſie ſich breit an das Kamingitter oder giingelten gierig | Suita Freyenegg. ; ae 
! Fortſetzung.) von e ene a lee dane bia” zwiſchen den Stäben hervor, als wollten fie den Hatte Mila dieſen aber einmal zu ihrem geſchäft⸗ N 
s A = 7 | e 5 2 . ra 2 2 . 4 
Mit raſchen Schritten flieg er auch jetzt die Erſtaunt, N e a blickte Richard auf das Bild. ernften, einſamen Mann aus feinen Träumen wecken. lichen Beirath gemacht und wohl nicht blos feine A! 


intellektuelle, ſondern auch feine materielle Hilfe anges 
nommen, fo beſtand für Dr. Thielemann kein Zweifel 
mehr, daß ſie ſich über kurz oder lang entſchließen 


Müde ließ Richard ſein Haupt an die hohe Lehne 
des Seſſels ſinken; er war den ganzen Tag über be⸗ 
ſonders angeſtrengt geweſen und er bedurfte der Ruhe, 


Marmortreppe hinauf, die in den erſten Stockwerk 
der Villa führte. Es war die Stunde, in welcher 


„Ihre Tante ?“ fragte Thielemann ſehr langſam, „wie 
er diejenigen Patienten auf ihrem Zimmer beſuchte, 


heißt Ihre Tante de 
„Ach, Sie kennen ſie am Ende 2“ rief Boris, das 


die nicht an den gemeinſchaftlichen Mahlzeiten theil⸗ 
nahmen und auch nicht im Leſe⸗ und Muſikſalon er⸗ 
ſcheinen konnten. Heute hatte Dr. Thielemann über⸗ 
dies einen neuen Ankömmling zu begrüßen, einen 
jungen Ruſſen, den ſeine Verwandten freiwillig nach 
Amerika geſchickt hatten, damit er nicht unfreiwillig 
nach Sibirien transportirt werde. Der junge Graf 
Boris ROW hatte ſich nämlich einige Untlugheiten|_.. 5 
zu Schulden kommen laſſen, die ihn politiſch ſo ſtark Richard. 1 a 
kompromittirten, daß der Heimathboden für ihn un⸗ raſchungen uns der Zufall zuweilen bereitet.“ 
ſicher wurde. Amerika aber brachte dem Ruffen kein 
Glück. Der Zug, mit dem er von New Pork nach ganz intereſſirt. „Das wird ſie erfreuen. Sagen Sie, 


Erstaunen des Doktors bemerkend, „das wäre gar⸗ 
nicht unmöglich. Sie ift eine Lands männin von Ihnen; 
mein Onkel hat ſie in Wien kennen gelernt, hat ſich 
ganz natürlich in fie verliebt und hat fie geheivathet. 
Wie ſie als Mädchen hieß, weiß ich nicht, aber mit 
ihrem Vornamen heißt ſie Roja” 

„Dann kenne ich bie 


i Dame allerdings,“ _fagte|mürdige 
„Es ift ſeltſam, was für eigenartige Ueber⸗Igeweſen, 


aber er empfand heute nicht wie ſonſt das Erquickende 
des körperlichen Raſtens. Seine Gedanken wanderten, 
wie faſt immer in dieſer Feierſtunde, in die Heimath, 
und heute mit doppelter Haſt. Wie lebendig ihm 
noch alle Ereigniſſe der Vergangenheit waren! Wie 
er heute wieder mit voller Bitterkeit jener Stunde 
gedachte, die ihm feine vergötterte Braut als eine Une 
gezeigt hatte! Wohl war's ein Glück für ihn 
daß die Entdeckung gekommen war, doch die 
Wunde, welche ſeinem Selbſtbewußtſein geſchlagen 


„Das muß ich ihr ſchreiben,“ erklärte der Ruffe worden, dieſes nagende Unbehagen, daß er ſich hatte 


ſo ſchmählich täuſchen laſſen, war von den Jahren 


Philadelphia fuhr, wo er fiH niederzulaſſen gedachte, war fie als Mädchen auch fo wunderſchön? Jetzt kaum gemildert worden. 


entgleiſte, und der arme, junge Mann erlitt dabeilftegt ihr die ganze Männerwelt zu Füßen, wohin fie 
eine Erſchütterung des Rückenmarks, die eigenthüm⸗ : ath pad 
liche Sprachſtörungen zur sols 
e ga ihn in Dr. Thielemann's Sanatorium |dazu giebt, fo quälen ihn doch 
geführt hatte. : 

Der Ruſſe wendete ſich lebhaft dem Eintretenden 
zu und begrüßte ihn mit echt ſlaviſcher Höflichkeit, die 
den Ton der Herzlichkeit fo gut nachzuahmen verſteht. 

„Meine Zimmer ſind reizend, lieber Doktor,“ ſagte 
er, mühſam die Worte ſuchend, während die Geſichts⸗ 


laſſen kann.“ 


„es ſchadet Ihnen.“ 


Mannes berührten ihn peinlich, 


muskeln wie von heſtigem Krampfe verzerrt wurden. 


Die Mittheilungen des vertrauensſeligen, jungen ſerfüllte. 


Und was jetzt? In den erſten beiden Jahren 


nur kommt. Aber Onkel iſt entſetzlich eiferfüchtig, undſſeines Aufenthaltes in Amerika war ihm das, was er 
Folge hatte. Das war der obgleich ihm die Tante wohl keinen eruſtlichen Grund erreichen le wie ein heller A vorgeſchwebt. 
i q ſchon die fleinen| Niemals hatte er daran gezweifelt, daß er nach 
Koketterien der ſchönen Frau, die fie nun einmal nicht Europa, 


in ſeine Heimath zurückkehren werde, um 


würde, dieſem klugen, ergebenen Geſchäftsfreund auch 
ihre Hand als Gattin zu reichen. Warum ſollte 
Mila nicht gelernt haben, Freyenegg zu ſchätzen — 
zu lieben ?! ; 


Richard ſelber hatte ja vor feiner Abreiſe beobachtet, 
wie weſentlich die Veränderung war, die in dem Bere 
halten des Lebemannes eingetreten war, und Gellner 
erwähnte in ſeinen Briefen recht häufig den Namen 
Freyenegg's mit; irgend welchen Bemerkungen, aus 
denen ſich zweierlei ſchließen ließ: erſtens daß Gellner 
ſelbſt auf recht gutem Fuße mit ihm ſtand, und zweitens, 
daß dieſer wie ſelbſtverſtändlich ſchon zu dem kleinen 
Kreiſe gezählt wurde, auf den ſich Tante Betty's und 
Mila's intimer Verkehr beſchränkte. z, 


„Folglich hat nicht nur Wally, ſondern auch Mila 
längſt ihr Mißtrauen gegen Freyenegg aufgegeben 
und folglich —“ dieſes letzte folglich konnte Richard 
nicht mehr in die Kette ſeiner Gedanken, die immer 


dort feinem Wiſſen und Können zu leben, und jeneſſchwerer und trüber geworden waren, ergänzen. Zur 


nichts mehr hören. Gewiß, fein Herz hatte keinen] Vermögens, der Kauf der Fabrik durch Mila. 


„Sprechen Sie nicht jo viel,“ mahnte der Doktor,] Frau zu feiner Gattin zu wählen, die — er war ſich gewohnten Stunde berührte der Diener den Kn 
deſſen längſt bewußt geworden — feine ganze Seele des elektriſchen Beleuchtungsapparates. 
Dann waren die Nachrichten aus Europa flammte auf und riß den Beſitzer von „Health“ aus 
er wollte von Rofaſ gekommen: der Tod Runk's, der Verluſt feines tleinen|jeinen Träumereien. i 


Helles 901 


Er erhob ſich und ſchritt zu feinem Schreibtiſch. 


ie 


| 


Deutſch⸗Atlantiſche Telegraphengeſellſchaft Köln. 
Wie wir vernehmen, iſt der Antrag auf Zulaſſung der von 
der Geſellſchaft ausgegebenen Mk. 20000000, 4prozentige 
Theilſchuldverſchreibungen bei der Berliner Börſe mittler⸗ 
weile geſtellt worden und die Zulaſſungsſtelle in eine Prüfung 
des Proſpektes eingetreten. Der Erlös der Anleihe dient 
bekanntlich zur Herſtellung eines zweiten Kabels zwiſchen 
Deutſchland und Nordamerika. Die zu dieſem Zwecke er⸗ 


Mittwoch 


nur die Verzinſung und Tilgung der durch die erwähnte 
Anleihe zu beſchaffenden Mittel für die Herſtellung und Legung 
des Kabels gewährleiſtet, ſondern es iſt dabei auch durch eine 
geänderte Gebührentheilung auf eine angemeſſeue Verzinſung 
des 5 in ausreichender Weiſe Bedacht genommen 
worden. 

Die weſentlichen Grundzüge des neuen Abkommens mit 
dem Reichs ⸗Poſtamte find die folgenden: Die Dauer der 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


9. Juli. 


Poſtamtes ſind für die Sicherung des Zinſendienſtes der Anleihe 
— die Amortiſation beginnt erſt im Jahre 1906 — ſeitens 
der Geſellſchaft Staatspapiere zum Kurswerthe von Mark 
1760000 beim Treuhänder hinterlegt worden. 

Während der Dauer einer etwa durch den Zuſtand der 
Kabelleitung verurſachten Unterbrechung des Kabelbetriebes 
wird die Vergütung ſeitens des Reiches weitergezahlt. Die 
Geſellſchaft iſt indeß verpflichtet, die Beförderung der Tele⸗ 


Vorsicht beim Waschen 


pte 


Ser. 158. 


ift für die Geſundheits⸗ und Schönheitspflege 
der Haut das erſte Erforderuiß. Werden 
ſcharfe, die Haut und ihren ſo feinen Organis⸗ 
mus angreifende Seifen benutzt, ſo entſtehen 
daraus ſowohl für die Geſundheit, wie Schön⸗ 
heit oft die unangenehmſten Folgen. Deshalb | 


| A 2 A AR. p ai f 9 r i y i ren dem Reichs⸗Poſtamte genehmem 2 5 

| orderlichen Ma nd berei der Geſellſchaft ertheilten Konzeſſton wird bis zum gramme auf einem anderen dem Ne Ą : nehme man zum täglichen Gebrauch die 

| 5 es mi bu Ha a a ee 31. December 1944 verlängert. Das Reich zahlt Wege zu bewirken und falls ihr Hea! ne die kk ee und ürztlich 5 sari 5 

iy Kabel innerhalb der eonceffionsmäßigen Friſten dem Verkehrſan die Geſellſchaft, vorausgeſetzt, daß; bie sum Reiche durch die umleitung SE ETET ehrkoſten, indeß „Patent⸗Myrrholin⸗Seife“, bei welcher man 

sA wird übergeben werden können. Damit wird bie erſte deutſche Beginne des Jahres 1904 die Kheilſtrege Borkum: i ani She I 9 2 15 ię BRR Reż keine Gefahr läuft, der Haut zu ſchaden. Ueber⸗ 
transozeaniſche Kabelverbindung die mit Rücksicht auf den Azoren des zweiten Kabels betriebsfähig, ift, für das ert : all, auch in den Apotheken, erhältlich. (9787 | 


außerordentlich ſtarken Verkehr zwiſchen Deutſchland und 
Nordamerika jo wünſchenswerthe Ergänzung erhalten, und 
das von der Geſellſchaft zunächſt geſteckte Ziel: die Herſtellung 


Jahr 1904 eine feſte Vergütung von Mk. 750 000 und vom 
Jahre 1905 ab bis zum Ablaufe des Jahres 1944, voraus- 
geſetzt, daß bis zum Beginne des Jahres 1905 auch die zweite 


erſtklaſſige bezeichnet werden. 

Der demnächſt erſcheinende Proſpekt wird alle wünſchens⸗ 
werthen Details über die Bedingungen und Fundierung dieſer 
Anleihe enthalten, und verfehlen wir nicht, auf die bevor⸗ 


Kleine Chronik. 


Wie es dem kleinen Tommy beim Schulſchwänzen 
erging, erzählen die Londoner „Tit⸗bits“: Tommy hatte 
die Schule geſchwänzt und kam am nüchſten Morgen 
pünktlich und reumüthig in die Klaſſe, wo er mit ge⸗ 
fenften Augen die Entſchuldigung auf das Pult des 
Lehrers legte und fic) ſogleich in feine Hefte und Bücher 
vertiefte. Der Entſchuldigungsbrief war von der Mutter 
und lautete: „Sehr geehrter Herr Lehrer! Tommy iſt 
geſtern leichtſinnig von der Schule fortgeblieben, aber 


ringes wird aus Stuttgaxt berichtet: 
Chandon de Briailles aus Paris 


gegenſtänden und einem Brillantring im Werthe von 
10000 Fres. geſtohlen. Der Diebſtahl geſchah, während 
die Gräfin mit ihrer Kammerfrau aus dem Warteſaale 
unter Zurücklaſſung ihres Gepäcks auf wenige Minuten 
nach dem nebenan liegenden Waſchraum gegangen 
war. Nach langen Bemühungen gelang es endlich, 
den Dieb, einen Handelsgehilfen Benno Kohlmann aus 
Oedenburg, zu ermitteln und in Paris zu verhaften. 


Der Gräfin Nacken im herrlichſten Purpurſchimmer mit einem rubin⸗ 
jailed | au wurde im vorigenſartigen Glanz, Unterhals und Rücken bronzegrün mit 
Jahre gelegentlich ihrer Durchreiſe im Warteſaale Goldglanz, und in den verſchiedenen Theilen des Ge- 
1. Klaſſe des Hauptbahnhofes zu Stuttgart eine Reije-|fieders ſpielen alle Farben von dem ſtrahlendſten Gold 
taſche mit wichtigen Familienpapieren, kleineren Werth⸗ bis zum tiefſten Sammtſchwarz 


| und wieder bis zum 
brennenden Roth. Dabei hat der Vogel die Größe eines 
recht anſehnlichen Huhnes. Für die Wiſſenſchaft iſt das 
Thier in letzter Zeit noch beſonders merkwürdig geworden. 
Ein Gogelfenner, Profeſſor Ball, hat nämlich darauf 
hingewieſen, daß der Glanzfaſan vermuthlich ſchon von 
dem alten römiſchen Schriftſteller Aelianus gekannt 
und unter dem Namen Catreus erwähnt worden iſt. 
Dr. Finn, ein Beamter des indiſchen Muſeums in 


’ eines von ausländiſchen Linien unabhängigen Kabelverkehrs Theilſerecke und damit das ganze Kabel betriebsfähig ift, eine ö i : 
we zwiſchen den beiden Ländern als erreicht gelten können. Tete Vergütung von Mk. 1 710000. i deſſelben bereits heute aufmerkſam 
Welche Bedeutung, vom nationalen wie vom verkehrs⸗ Behufs Deckung des Zinſen⸗ und Amortiſationsdienſtes DET | Sem rc ee Z RE OSES SR CEES BSE ET EET, i 
> politiſchen Standpunkte aus betrachtet, einer Serartigen|neuen Anleihe ift mit dem Reihs = Poftamte vereinbart Henneber Seide“ Schlitzt nicht Gehtnicht wie 
(z Befreiung vom Auslande zukommt, haben die Mißſtände worden, daß daſſelbe von den der Geſellſchaft zu leiſtenden yy 9 Watte auseinander! — in 
* während des ſüdafrikaniſchen Krieges gelehrt, und eśjfejten Vergütungen von 750 000 Mk. bezw. 1710 000 Mk. tm | ſchwarz, weiß u. farbig für Blouſen u. Roben von 95 Pfg. bis 
+ muß dem Reichs - Poftamte zum Verdienſte ange⸗ Jahre 1904 einen Theilbetrag von 400000 Mk., und in den] Mk. 18,65 p. M. Absolut kein Zoll zu zahlen! da die porto- 
$ rechnet werden, daß es unter voller Würdigung diefer|folgenden 40 Jahren alljährlich einen Theilbetrag vonffreie Zuſendung der Stoffe durch meine Seidenſabrik auf 
im o- Geſichtspunkte der Geſellſchaft zur Erreichung ihres Zieles 1010 470 Mk., an einen Treuhändler zahlt. Das Amt eines jolhen|denischem Grenzgebiet erfolgt. — Nur echt, wenn direkt von 
r 2247 
$ die thatkräftigſte Unterſtützung hat angedeihen laſſen. Durchſhat die Königliche Generaldirektion der Seehandlungs⸗Sozietät[ mir bezogen! Muſter umgehend. G. Henneberg, Seiden- 
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3 A śą A 4 é k : 5 ios angeſtellt 
p. ſich hin. „Dort müßte ich von Neuem anfangen, neue ſtrafen, denn er iſt meiner Anſicht nach beſtraft genug. Uhrmacher Reichgott in Zürich verkauft. Der Ring die zwar die Anſicht von Profeſſor AA nicht Kaci 
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JA ſtehe ich auf ſicherem Boden, in Europa erwartet mich 1 77 geſchwänzt hat, dann hat er von einem Herrn| Hände über, bis er durch Vermittelung eines von derjgededt haben. Der Catreus des Aelian fol nämlich der 
Niemand.“ a ge ee dem er mit der Schleuder etwas ins Polizei verſtändigten Pariſer Juweliers zu Gunſtenz in Amerika lebende wilde Truthahn geweſen fein. Nun 
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Stimme wohl ſchweigen. erfuhr, daß ich es dem Vater geſagt. Er hat alſo fitrjals Zeugin erſchienen. Außer dem Ring wurden auch dort nach Rom gekommen ſeien. Ein Verkehr zwiſchen 
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i Richard beeilte fih zu verſichern, daß die Dame Gelen ſpreche ich häufig bei ſolchenſer auf der Rückfahrt den Weg verfehlt hätte. Er Familientiſch 
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ſchlechtem Wetter und verhältnißmäßig jo ſpätorſ darüber berichtet Ich hatte gewünscht, daß man unſern muß dem „Matin“ übertaffen bleiben. dieje Geſchichtef @ @ 0 @ 0 afiatiihe gnier 
Stunde veranlaßt haben, noch zu ihm zu kommen? !] Kronprinzen hinſchicke, nun mußte ich wieder vermitteln z ; } ©9866 6 o Fabelwejen. 
iß G ließ { 5 daß es nicht d x ć be Der farbenprächtigſte Vogel der Erde ift, ſo weit 
Miß Grace lie ihn auch nicht lange auf die Er⸗ da de do käme, denn er will fih nicht politijch |jicp ein derartiger Superlativ beſtimmen läßt, der ini @ ® © ® © @ itlienijde Provinz. 
klärung warten. eng A M. Die Politik der freien Hand hat fih aber den Waldungen des Himalaya in 2000 bis 3000 Meter 000660 ehemaliges iſches Slot 
„Lieber Doktor,“ fagte fie unumwunden, „ich muß fue N „gest OG) habe den Kronprinzen gebeten Meereshöhe lebende Glanzfaſan, von den Eingeborenen F | 
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Pa bei dem nächſten Bazar zu Gunſten des Vereins vers] wird. — Stoſch ſelbſt ne daß 7 ak Ae ſo a in Berlin, zu ſehen tft, faſt vathloS{0000, RR derart zu ordnen, daß die vier wagerechten Reihen 
É; kaufen wird.“ es keinen Fortſchritt auf dem Wege zum Reich gebe gegen = uf dem Kopf trägt der Glanzfaſan einen gleichlautend mit den vier ſenkrechten find und Wörter von 
Goortſetzung folgt.) dem Schickſal ei ce Buſch, er aus goldenen Aehren zuſammengeſetzt der beigefügten Bedeutung ergeben. 
p 5 Von dem Schickſal eines geſtohlenen Brillant⸗ſcheint; Kopf und Kehle glänzen metallgrün, Oberhals und (Auflöſung folgt in Nr. 160.) 


Auflöſung des Räthſels aus Nr. 156: 
Mutterliebe. 


Denkſprüche. 
Wer liebend ſich aus Nächſte hält 
Und will nur das gewinnen, 
Umſaßt darin die ganze Welt, 
Und Gott iſt mitten drinnen. 

j Friedrich Rückert. 
$ © * 
Bft du dich am Ganzen erquicken, 7 
So mußt du das Ganze im Kleinſten erblicken. I» 
i : i Goethe. | 
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